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Die märkische Pfarrerfamilie von Steinen

Zum 200. Todestag des letzten Pfarrers von Steinen

in Frömern am 26. Mai 1997

Zugleich ein Beitrag zur bäuerlichen Familiengeschichte des 

Hellweg-Raumes

von Christian Loefke und Guido Schäferhoff

Am 26. Mai 1997 jährte sich zum 200. Mal der Todestag des 

letzten Pfarrers in Frömern aus der Familie von Steinen, Johann 

Dietrich Franz Ernst von Steinen

1

. Mehr als 250 Jahre lang hatten 

Mitglieder der Familie von Steinen in Frömern als Pfarrer 

gewirkt. Unter ihnen der bekannte westfälische 

Geschichtsschreiber und Vater von Johann Dietrich Franz Ernst 

von Steinen Johann Dietrich von Steinen. Ihm verdanken wir nicht nur wertvolle Nachrichten 

zur Geschichte Westfalens,

2

 speziell natürlich der Grafschaft Mark, sondern auch viele Anga-

ben zu den „führenden“ Geschlechtern dieses Raumes, vor allem dem Adel aber auch den 

Pfarrern. Auch seiner eigenen Familie hat er so Denkmale gesetzt.

Der erste „gesicherte“ Namensträger der Familie von Steinen ist nach seinen Angaben ein 

Heinrich von Steinen, der aus dem Hause Basenheim stammen soll. Nach den Ermittlungen 

von BRANDT

3

 gab es in Baasem bei Kronburg in der Eifel eine Familie v.Stein, die jenes Rau-

ten-Wappen führte, dessen sich später auch die Frömerner Pastoren bedienten. Nach neueren

Erkenntnissen von WARNECKE führten die Pfarrer von Steinen vor dem Brand des Pfarrhauses 

1761 und der damit verbundenen Vernichtung des umfangreichen Archivs des Historikers 

Johann Dietrich von Steinen einen Leuchter im Wappen, wie er auch später noch bei den 

bäuerlichen Nebenlinien geführt wurde.

4

 Damit schwindet die Wahrscheinlichkeit, dass jener 

erste von Steinen aus der Eifel stammt, insbesondere wenn man bedenkt, dass es nicht all zu 

weit von Frömern in Hemmerde einen Hof Schulte-Steinen gab und auch Nachkommen der 

Pastorenfamilie wieder auf große Schultenhöfe aufheirateten.

Die bisherigen Veröffentlichungen zur Familiengeschichte der Familie von Steinen behandel-

ten immer nur einzelne Linien – im Wesentlichen die Pastorenfamilie bzw. einzelne herausra-

gende Persönlichkeiten dieser Linie. Daneben hat v. MICHELS den Soester Zweig bearbeitet.

5

Vereinzelt finden sich Veröffentlichungen zu den bäuerlichen Linien.

6

 Eine Gesamtdarstel-

lung fehlte bisher jedoch. Dies liegt wohl an der vordergründig schlechten Quellenlage. So 

fangen die primären Quellen der Familiengeschichtsforschung, die Kirchenbücher, in Frömern 

erst nach dem Brand des Pfarrhauses 1761 an. Daneben hätte das große Archiv des Historikers 

Johann Dietrich von Steinen, das ebenfalls ein Raub der Flammen wurden, wohl weitere inte-

ressante Informationen enthalten.

7

 Die Kirchenbücher von Lünern beginnen zwar 1680, je-

1

Abb. 1.

2

STEINEN, Johann Dietrich von: Westphälische Geschichte, 4 Bde. 1755-1760 [ND Münster 1965]. Hier insbesondere Stück XII: Histo-

rie der Kirchspiele im Amt Unna (Bd. 2, S. 675-1064) und Stück XIII: Historie der Stadt und Kirchspiels Unna (Bd. 2, S. 1065-1412).

3

BRANDT, W.: Zur Genealogie des Geschlechts von Steinen. Celle 1965, S. 3.

4

Dieses Wappen ist auf der Grabplatte des in Aplerbeck verstorbenen Gottfried (Franz) von Steinen (08.4) noch zu sehen; siehe Abb. 2.

5

MICHELS, Franz Goswin von: Genealogien Soester Geschlechter, umgeschrieben von Wolf-Herbert Deus. Soest 1955 (Soester wissen-

schaftliche Beiträge, 11), S. 656-660 [Stammfolge von Steinen].

6

U.a. BALKENHOLL, Otto: Geschlecht von Steinen lebt weiter. In: Heimat am Hellweg 44 (1961).

7

Ebenso soll die 1400 Bände umfassende Bibliothek des Dortmunder Patriziers Caspar Swarte bei diesem Brand vernichtet worden sein 

(Handbuch der Historischen Stätten Deutschlands. Bd. 3: Nordrhein-Westfalen. 

2

Stuttgart 1970, S. 239). Dies scheint mir insofern in-
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doch ist die Führung lückenhaft und die Amtszeit des letzten Pfarrers von Steinen in Lünern 

fällt in die Anfangsjahre der dortigen Kirchenbuchführung. In Fröndenberg setzen die lutheri-

schen Kirchenbücher mit der Amtszeit des ersten dortigen Pfarrers aus der Familie von Stei-

nen 1720 ein. Die lutherischen Kirchenbücher von Unna beginnen zwar 1711, haben aber 

zwischen 1718 und 1732 eine Lücke. In Hemmerde schließlich fangen die Kirchenbücher erst 

1730 an.

Die Forschung hat sich daher im Wesentlichen auf von STEINENs Aussagen in seiner 

Westphälischen Geschichte gestützt. Erst der Apotheker Hültenschmidt sammelte in den 

1930er und 40er Jahren weitere Informationen, die das Stadtarchiv Dortmund mit seinem ge-

nealogischen Nachlass verwaltet. Aufbauend auf diese Forschungen trug Dr. Nessler weiter 

Details für die Unnaer Linien zusammen. Der Austausch verschiedener Genealogen seit etwa 

Mitte der 80er Jahre führte zu weiteren Hinweisen auf Quellen und Informationen, die ein 

neues Licht auf die familiären Zusammenhänge der verschiedenen von Steinen-Linien werfen.

Im Folgenden sollen nun die neuesten Erkenntnisse zur Familie von Steinen, ihrer Herkunft 

und ihrer Versippung zusammengetragen werden.

8

 Dabei hat sich gezeigt, dass es außer der 

Pastoren-Familie weitere Familien dieses Namens gab, die sich nicht eindeutig in den groß-

familiären Zusammenhang einfügen lassen,

9

 die aber sehr wahrscheinlich zu den zahlreichen 

Nebenlinien der vom Hof Schulte-Steinen stammenden Großfamilie diese Namens gehören.

Auch die zahlreichen Nennungen im Unnaer Brautweinbuch

10

 gehören wohl zu den Frömer-

ner von Steinen. Außer für Henrich von Steinen (07.9), der 1685 das Gymnasium in Soest 

besuchte, und Bernhard von Steinen (07.1) lassen sich aber für die anderen Namensträger die-

se Verbindung nicht sicher nachweisen. Auch für diese beiden sind nur Indizien vorhanden, 

die ihre Verbindung zu der Pfarrersfamilie wahrscheinlich machen. So kommt der Vorname 

Reinhard (07.8) bei Henrichs Nachkommen – auch in der weiblichen Form Reinhardine –

vor.

11

 Das Rautenwappen, das die von Steinen seit den 1760er Jahren in Frömern führten, 

lässt sich in dieser Zeit auch bei dem nach Iserlohn gelangten Zweig dieser Unnaer Linie 

nachweisen. Zudem ist Henrich von Steinen (07.9), der Stammvater der Unnaer Linie, mit 

einer Pfarrerstochter verheiratet. Und bei seinen Nachkommen tritt ein Akzise-Inspektor von 

Steinen als Pate auf,

12

 ein „Beruf“ der auch bei Nachkommen des Lünerner Pfarrers Johann 

von Steinen (07.6) vorkommt. Da bei Bernhards Nachkommen die Vornamen Caspar und 

Gottfried auftreten, lässt sich hier eine Abstammung von den Schulten zu Kessebüren vermu-

ten.

Ähnlich sieht es bei der Familie Schäferhoff aus. Die Untersuchungen haben gezeigt, dass der 

1647 in Werl genannte „Heinrich von Steinen Schultze zu Budbergh itzo Scheeferhoff zu Sie-

veringhhausen“ in die Nachkommenschaft des Heinrich von Steinen (02) und der Gisela Kra-

ne gehört. Trotz fehlender sicherer genealogischer Quellen lässt er sich anhand der folgenden 

Indizien als Sohn des Dietrich von Steinen d.Ä. (04) und der Maria Schulte-Bimberg zuord-

nen. Von Bedeutung sind hier u.a. die sozialen Verbindungen der Pfarrersfamilie in Frömern 

zur Familie von Westrem zu Sümmern, die seit 1619 auch Lehnsträger des Schäferhofes in 

teressant, als schon Caspar von Steinen (05.1), Schulte zu Kessebüren, Anfang des 17. Jahrhunderts in Beziehung zur Familie Swarte 

in Dortmund stand und möglicherweise sogar mit dieser verschwägert war; siehe Anm. 241.

8

Die Zusammenstellung faßt im Wesentlichen die 1993 von Warnecke und Loefke gehaltenen Vorträge zur Familie von Steinen zu-

sammen.

9

Dies betrifft u.a. die von Steinen in Kamen und Dortmund, die wohl von Johann Grevinghoff gnt. Schulte-Steinen abstammen und die 

von Steinen/Steineken in Brilon.

10

NESSLER, Hans (Bearb.): Brautweinbuch der Stadt Unna 1623 - 1803. Dortmund 1972 (Schriften des Roland zu Dortmund, 4) und neu 

TIMM, Willy (Bearb.): Bürger- und Brautweinbuch der Stadt Unna 1623/68 - 1808. Unna 1995 (Hellweg-Dokumente, 2).

11

Auch der in Methler genannte Caspar von Steinen gnt. Steinmann († Methler 13.7.1691) hatte einen Sohn Reinhard (* 1689) und 

dürfte deshalb mit in den Sippenkreis der hier behandelten von Steinen gehören, ohne dass eine genau Zuordnung z.Zt. möglich ist.

12

Caspar Heinrich von Steinen, siehe Anm. 334.
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Sieveringen ist.

13

 Henrich von Steinen gnt. Schäferhoff ist zudem 1641 Pate bei Hermann von 

Berings Sohn Henrich. Dieser Hermann ist mit Elseke von Steinen verheiratet, wohl einer 

Schwester des Henrich Schäferhoff. Der genannte Zusammenhang ist in doppelter Hinsicht 

von Bedeutung. Zum einen kaufen die Eheleute von Bering 1650 in Werl ein Haus von den 

Erben Suer, zu denen auch ein Henrich Dünheuwer gehört. Eine Catharina (Clara) von Stei-

nen hatte aber einen Rotger Dunhoier geheiratet und die Meiersche zum Bimberg

14

 war 1616 

Patin bei deren Sohn Johannes.

15

 Zum anderen hatte Wilhelm Binolt die gekaufte Wohnstätte 

„vor dem Feuerschaden“ innegehabt. Henrich von Steinen gnt. Schäferhoff verzinste 1647 

aber eine Obligation der Eheleute Nicolaus Binholt und Anna Hurrelmann von 1613 über 100 

Rthlr. für 6 Rthlr. Da Hausverkäufe wegen der auf den Immobilien lastenden Renten meist 

unter Verwandten getätigt wurden, kann man dies auch in diesem Fall, insbesondere wegen 

des Vorkommens gleicher Namen, annehmen.

Der Aufbau der nachfolgenden Studie folgt nicht ganz dem üblichen Schema des Deutschen 

Geschlechterbuches. Das erste Kapitel befasst sich mit der Frömerner Pastorenfamilie. Im 

Unterkapitel 1 wird die Linie Unna II - Gummersbach behandelt, daran schließen sich die 

Linien zu Fröndenberg - Ümmingen, Soest III, Lünern - Lünen - Soest II, Soest I und schließ-

lich im 6. Unterkapitel die Linie Unna I - Iserlohn an. Im zweiten Kapitel folgen die Schulten 

zu Kessebüren und deren Verzweigungen. Als erste werden die Höinck des Stammes von Stei-

nen abgehandelt, dann die Schulte-Bimberg, die Steveken und die Schulze auf der Höhe. Als 

letzte folgt die Linie Unna III. Das dritte Kapitel befaßt sich mit den Schulten zu Ostbüren, 

die, im Gegensatz zu den in den vorherigen Kapiteln untersuchten Zweigen der Familie von 

Steinen, katholisch waren ebenso wie die im vierten Kapitel zusammengestellte Stammfolge 

der Schäferhoffs des Stammes von Steinen. Zur Orientierung mögen die 

Stammfolgenübersichten dienen, die vor den Kapiteln 1, 2 und 4 stehen.

Einen großen Teil der neueren Erkenntnisse verdanken wir Herrn Warnecke vom Staatsarchiv 

Münster, der seine Erkenntnisse über die Abstammung und das Wappen der Familie in einer 

eigenen Publikation veröffentlichen wird, so dass hier nur die sich daraus ergebenden familiä-

ren Zusammenhänge dargestellt werden. Der Dank gilt aber auch Frau Hoch (†) und Frau 

Holtkamp, Waltrop, sowie Herrn Bremme, Bad Oeynhausen, Herrn Deifuß, Bochum-

Wattenscheid, Herrn Deisting, Werl, Herrn Höinghaus, Hagen, Herrn Dr. Nessler (†) und 

Herrn Dr. Schürmann, Dortmund, die uns freundlicherweise Unterlagen und Forschungser-

gebnisse zur Verfügung gestellt haben.

Einer alten Weisheit folgend müssen wir feststellen, dass eine solche Forschungsarbeit nie 

beendet ist. So verstehen wir diesen Beitrag als Diskussionsgrundlage, in der alle bisher be-

kannten Zusammenhänge gewissenhaft zusammenngetragen und als Ganzes der weiteren For-

schung zur Verfügung gestellt werden. Bei vielen der hier genannten Familienmitgliedern 

fehlen Lebensdaten, insbesondere über ihren weitern Lebensweg ist uns bisher nichts bekannt 

geworden. Wir würden uns daher über weitere Ergänzungen und Berichtigungen zu diesem 

Beitrag sehr freuen.

1 Die Pastorenfamilie zu Frömern

01 Heinrich von Steinen, stammte sehr wahrscheinlich vom Hof Schulte-Steinen, oo I 

NN,

16

oo II [vor 1504] (Ida) Anna v. Plettenberg.

17

 Kinder:

13

Den v. Westrem zu Sümmern gehörte auch der Schultenhof in Kessebüren, auf dem Caspar von Steinen, Heinrichs Bruder, Schulte 

wird.

14

Wohl Schwägerin oder Schwester der Maria Schulte-Bimberg, die mit Dietrich von Steinen d.Ä. (04) verheiratet war.

15

Siehe Anm. 26.

16

STEINEN, Westphälische Geschichte XII, S. 792.
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1) (?)Kunne (Schulte-Steinen),

18

 wohl Anerbin des Hofes Schulte-Steinen in Hemm-

erde, gnt. 13.12.1526, 7.2.1541,

19

 14.8.1549, oo Johann Grevinghof gnt. Schulte 

tom Steinen, Bauer auf dem Schultenhof in Hemmerde.

20

2) Heinrich, siehe 02.

02 Heinrich von Steinen, Sohn des Heinrich von Steinen und der (Ida) Anna v. Plettenberg

(01),

21

 angeblich immtr. Köln Dez.1519,

22

 Prämonstratenserchorherr in Scheda 1529, 

Priesterweihe 1529, Vizekurat in Frömern 1531, Pf. zu Frömern 1537, zugl. Pf. zu Lü-

nern -1566, angeblich 1543 bei Verwandten im Jülichschen, führt am 29.11.1545 Re-

formation in Frömern ein, gnt. 28.7.1578 mit Jost Schulte zu Steinen zu Hemmerde und 

Pastor Winold v. Plettenberg zu Hemmerde,

23

 * [angeblich] Basenheim/Rheinland 

1504, † Frömern 1.10.1585, oo 1542 Gisela v. Krane, Tochter des Bürgermeisters zu 

Unna Henrich v. Crain und der Metta v. Arnsberg.

24

 Sohn:

1) Henrich, siehe 03.

03 Heinrich von Steinen, Sohn des Heinrich von Steinen und der Gisela v. Krane (02), 

Adjunktus zu Frömern 1565, zgl. Pf. zu Lünern 1566, Pf. zu Frömern 1585, teilweise 

selbst noch Pf. zu Lünern oder durch Vizekurat vertreten bis 1596, dann nur noch zu 

Frömern, * Frömern 1543, † ebd. 12.11.1608, 65 J. alt. Kinder:

1) Dietrich (= Theodor) d.Ä., siehe 04.

2) (?)Catharina (Clara) von Steinen, Patin in Unna 1614,

25

oo Rotger Dunhoier jun. 

Kinder:

1. Johannes Dunhoier, * Unna 1616 (ref.).

26

04 Dietrich (=Theodor) von Steinen d.Ä., Sohn des Heinrich von Steinen (03), immtr. 

Marburg 1595, Adjunktus zu Frömern 1593, Pf. zu Lünern 1596, zu Frömern 1608, 

1612 bei der allg. kirchl. Versammlung der ev.-luth. Prediger der Gft. Mark in Unna, * 

Lünern 1573, † Frömern 1.2.1643,

27

oo 13.1.1595

28

 Maria Schulte-Bimberg, aus Lü-

nern. Kinder:

1) Margareta von Steinen,

29

 * [um 1595/96], oo Soest/Pauli (ohne Datum) 1615 Tho-

mas Salthamer.

30

17

Nach STEINEN soll sie eine Schwester des Propstes zu Scheda Caspar v. Plettenberg aus dem Haus Wischlingen sein und Ida heißen 

während v. Spießens genealogische Sammlung im Staatsarchiv Münster sie als Anna nennt. Wahrscheinlicher ist aber, dass sie eine 

uneheliche Tochter des Propstes in Scheda war [Warnecke].

18

Die Angaben zu ihr beruhen auf Forschungen von Warnecke.

19

StAM, Kirchensachen Hemmerde: ohne Hausnamen genannt 1541 Montag nach Lichtmess (= 7.2.1541).

20

CONRAD, Horst: Der Archivalienfund von Heeren. In: Der Märker 30 (1981), S. 10-21, hier S. 14f. Urk. 261.

21

STEINEN, Westphälische Geschichte XII, S. 792.

22

Bei der Vielzahl von Namensträgern „Lapide“ - Stein/Steinen, insbesondere im Kölner Raum, läßt sich kaum feststellen, ob der 1519 

immatrikulierte Heinrich de Lapide der spätere Reformator von Frömern ist.

23

StAM, Hs.Reck, Urk. 307.

24

STEINEN hat selber Schwierigkeiten mit der richtigen Einordnung dieses von Krane. Auf der einen Seite bezeichnet er ihn als Bürger-

meister in Unna (S. 793), auf der anderen Seite fehlt er in der Liste der Unnaer Bürgermeister (S. 1154-1158). Auch Wilhelm 

HONSELMANN (Die Familie Krane zu Unna, Altendorf, Ober-Rödinghausen und Landhausen. In: WZ 119 (1969), S. 377-410) konnte 

diese Kranes nicht einordnen. Dass es dennoch einen Zusammenhang gegeben haben muß, konnte WARNECKE aufdecken (siehe seine 

Veröffentlichung hierzu).

25

KreiskirchA Unna, KB Unna (ref.): Patin am 30.11.1614 bei Balthasar Dunhoiers Tochter Catharina.

26

Seine Paten waren: u.a. die Frau des Schulten zum Bimberg.

27

Sonntag Septuagesima.

28

STEINEN, Westphälische Geschichte XII, S. 860.

29

Nach KLOCKE, Friedrich von: Eine westfälischer Genealogenkreis des 18. Jahrhunderts. In: Beiträge zur westfälischen Familienfor-

schung 13 (1954), S. 65-87, hier S. 83f., war sie eine Tante des Xerxes Dietrich von Steinen (06.3) und dieser auch Sohn eines Diet-

rich.

30

KLOCKE, Friedrich von: Aus Soester Annotationen des 17. Jahrhunderts. In: Zeitschrift des Vereins für die Geschichte von Soest und 

der Börde (Soester Zeitschrift) 36 (1921), S. 21-47, hier S. 34. Die Familie Salthamer war eine Küster-Familie in Welver.
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2) Caspar, siehe 05.1. (–> Schulte-Kessebüren)

3) NN, * [um 1598], oo Gerhard Dorneburg,

31

 Sohn des Diakons und Pfarrers zu 

Dortmund Peter Dornburg und der Katharina v. d. Recke, immtr. Hamburg 

20.6.1615, 16.5.1618 in Wittenberg, Vikar in Lünern 1613, später Pfarrer ebd., † 

1625. Kinder:

1. Gisbert Dornburg,

32

 zum Pfarrer in Lünern um 1625 ernannt, die Stelle wurde 

durch einen Vizekuraten verwaltet, er gab um 1643 Studium und die Pfarrstelle 

auf.

4) Henrich, siehe 05.2. (–> Schäferhoff [01])

33

5) Dietrich d.J., siehe 05.3.

6) Elisabeth von Steinen,

34

 Patin in Bremen/Westf. 1658,

35

 1680,

36

 * [um 1610], † 

[nach 10.11.1680], oo Hermann von Bering,

37

 Weffer zu Füchte, kauft 18.1.1650 

ein Haus in Werl.

38

 Kinder:

1. Heinrich von Bering, ~ Werl 10.12.1641.

39

2. Johann von Bering, ~ Werl 1.4.1643.

40

3. Dietrich von Bering, Colon in Domo Füchten, oo [um 1675] NN.

4. Bernd von Bering gnt. uff der Waterlappe, Pate in Bremen 1694,

41

oo NN, 

Patin in Bremen 1687.

42

5. Anna von Bering, ~ Bremen/Westf. 27.8.1656.

43

05.3 Dietrich von Steinen d.J., Sohn des Dietrich (=Theodor) von Steinen d.Ä. und der Ma-

ria Schulte-Bimberg (04), erhält 9.3.1623 die Collation der Vikarie zu Lünern, diese ist 

im Januar 1624 aber schon wieder vakant,

44

 * [um 1602], † (ohne Datum) August 1643 

im 41. Jahr,

45

oo [vor 1627] Catharina Herdring, urkl. 1636 in Unna,

46

 wahrscheinlich 

Tochter des Soester Bürgermeisters Albert Herdring

47

 und/oder Schwester des Georg 

Herdring

48

 in Soest, sie war um 1635/36 an der Pest erkrankt

49

 und ist wohl damals auch 

daran gestorben. Kinder:

1) Xerxes Dietrich (Theodor), siehe 06.3.

31

Zu ihm vgl. BAUKS, Friedrich Wilhelm: Die evangelischen Pfarrer in Westfalen von der Reformation bis 1945. Bielefeld 1980. (Beiträ-

ge zur Westfälischen Kirchengeschichte, 4), Nr. 1306; zu seinem Vater ebd. Nr. 1305.

32

Angaben zu ihm nach BAUKS, Pfarrer, S.102 Nr.1307.

33

Siehe unten Kapitel 4, dort wieder mit 01 beginnend, da der Name von Steinen in dieser Linie nicht tradiert wurde.

34

Angaben zu ihr nach Forschung Schäferhoff.

35

Patin am 31.3.1658 bei Johann Schulte zu Hünningens Tochter Elisabeth.

36

Patin bei ihrem Enkelkind Anna Elisabeth von Bering am 10.11.1680.

37

Er ist nicht identisch mit dem Hermann von Bering, der mit Anna Feldmann verheiratet war, sondern ist wohl dessen Onkel oder 

Vetter. Die Tochter aus der Ehe Bering/Feldmann Anna Clara Bering war verheiratet mit Wilhelm Schäferhoff (siehe unten 02.1, Anm. 

375).

38

StdA Werl (EA Sw 19).

39

EGVA Paderborn, KB Werl, Paten waren: Heinrich Schäferhoff (05.2 =  01) und Anna von Bering.

40

EGVA Paderborn, KB Werl, Paten waren: Pastor Johann Wickede in Büderich und Maria von Bering.

41

Pate am 7.3.1694 bei Friedrich Schulte-Hünningens [oo Elisabeth Schäferhoff] Tochter Anna; siehe Anm. 370.

42

Patin am 6.4.1687 bei Friedrich Schulte-Hünningens [oo Elisabeth Schäferhoff] Sohn Johannes; siehe Anm. 368.

43

EGVA Paderborn, KB Werl, Paten waren: die Scheperhöffsche zu Sieveringen [Anna Schäferhoff, siehe Schäferhoff 01] und Heinrich 

Bering.

44

Mitteilung Warnecke. Er ist wohl dem Vater als Pfarrer zu Frömern beigeordnet worden.

45

WECUS, Edmund von: Geschichte der Familie von Stein im Herzogtum Berg und verwandter Familien. Düsseldorf 1921, S. 33-46: Die 

von Steinen in Westfalen, hier S. 34.

46

STOLTE, Bernhard (Bearb.): Das Archiv des Vereins für Geschichte und Altertumskunde Westfalens, Abt. Paderborn, II. Teil, Unterabt. 

III, Urkunden in Regestenform. Paderborn 1905, S. 557 (28.5.1636) Verkauf eines Stückes Landes durch die Dorfschaft Frömern an 

ihren Pfarrer Dietrich von Steinen und dessen Frau Catharina geb. Herdrings zur Erlangung der zur Unterhaltung des in Unna einlo-

gierten kaiserlichen Kriegsvolks ihnen auferlegte „hochbeschwerlichen und unerträglichen Kontribution“.

47

Genannt 1596 bis 1629.

48

Genannt 1623 bis 1664.

49

Mitteilung Warnecke.
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2) Anna Catharina von Steinen,

50

 † Soest/Petri 31.7.1707, oo ebd./Petri 28.9.1653 

Goswin Friderici, Sohn des kaiserlichen Leutnants Friedrich Friderici und der NN 

Niermann,

51

 Quintanorum Lektor des Soester Archigymnasiums, † Soest/Petri 

29.9.1689. Kinder:

52

1. Johann Goswin Friderici, Pfarrer zu Borgeln 1689-1727, ~ Soest/Petri 

1.9.1654, † Borgeln 14.2.1727, oo

53

 Maria Margareta Möller, Tochter des Nico-

laus Möller und der Anna Heinechius, ~ Soest 11.4.1669, † Borgeln 12.7.1697, 

28 Jahre alt.

2. Conrad Christoph Friderici, * Soest 28.2.1656.

3. Catharina Elisabeth Friderici, * Soest 12.3.1657, † 2.8.1738, oo I Soest/Petri 

15.10.1678 Johann Schmitz,

54

 immtr. Erfurt 1666, 1669 Jena, Pfarrer in Bor-

geln 1673, † Borgeln 6.4.1684, (er oo I Soest/Wiesenkirche 15.10.1673 Anna 

Margareta v.Hatzfeld zum Schweckhaus), oo II Soest/Petri 9.1.1698

55

 Albert 

Goswin Sybel, Sohn des Johann Conrad Sybel und der Anna Elisabeth Koeper

(Koeps), † 2.1.1713. - 5 Kinder Sybel.

4. Anna Catharina Friderici, Hospitalsjungfer, * Soest 16.1.1659.

5. Anna Adelheid Friderici, † [um 1725], oo I 3.2.1687 Johann Rötger Helling, oo 

II 5.10.1706 ‘Georg’ Gottfried Rademacher,

56

 immtr. Jena 7.5.1661, Pastor zu 

Lohne 1673, * Soest 2.3.1634, † Lohne 6.3.1709, (er oo I 1675 Gertrud 

Helling), oo III 1710 Johann Detmer Dieckmann,

57

 Sohn des Dietrich

Dieckmann und der Anna Elisabeth Koeps, Pastor zu Lohne 1709, ~ 

Soest/Petri 27.1.1682, † Lohne (ohne Datum) März 1726, (er oo II Lohne (ohne 

Datum) Februar 1726 Clara Margareta Britzken).

6. Florens Nikolai Friderici, Quartuorum Lektor, ~ Soest/Petri 11.5.1666, † 

1703, oo Soest/Petri (ohne Datum)1699 Anna Maria Heinechius, † 29.6.1713.

3) Johann Franz von Steinen, gnt. 1643 als zweiter Sohn,

58

 leistet in Soest 1672 Bür-

gereid und wird dabei als aus Frömern stammend bezeichnet, wahrscheinlich nicht 

in Soest verblieben, da sonst keine weiteren Nachrichten über ihn, oo Soest/Hohne 

15.1.1671 Eva Catharina Koep.

4) Johann Henrich von Steinen, aus Soest, wird am 3.3.1659 Bürger zu Iserlohn,

59

 † 

[vor 1670], oo NN, wird 1670 als Witwe (ohne Namensangabe) im Zweiten- oder 

Süderteil der Stadt Iserlohn (von der Mühle bis zur Westpforte) als Hausbesitzerin 

genannt,

60

 hat 1670 noch einen Garten vor der Westpforte, der der Schule gehört, 

gepachtet.

61

 Tochter:

1. Susanna von Steinen.

62

50

Nach MICHELS, Genealogien, S. 656 und DERS., Lebensbeschreibung der Pfarrer und Lehrer (Hs. im StdA Soest: Gen 36), soll sie die 

Tochter eines Pastors Heinrich von Steinen zu Frömern sein, ebenso wie Xerxes Dietrich (= Theodor), Johann Henrich und Catharina 

Elisabeth. Ein Heinrich als Vater ist aber in jedem Fall falsch, zeitlich kommt nur Dietrich d.J. als Vater in Frage.

51

Nach MICHELS, Lebensbeschreibung.

52

Vgl. auch MICHELS, Genealogien, S. 467-469 (Stammfolge Friderici).

53

Eltern des Thomas Johann Goswin Friderici und Großeltern der Maria Catharina Friderici, die mit Thomas Theodor Julius von Steinen 

(09.3) verheiratet war.

54

Vgl. zu ihm BAUKS, Pfarrer, S. 447 Nr. 5531.

55

Jahr bei SYBEL, Friedrich Ludwig Karl von: Nachrichten über die Soester Familie Sybel 1423 bis 1890. München 1890 und BAUKS, 

Pfarrer falsch.

56

Vgl. zu ihm BAUKS, Pfarrer, S. 396 Nr. 4909.

57

Vgl. zu ihm BAUKS, Pfarrer, S. 96 Nr. 1238.

58

STEINEN, Westphälische Geschichte XII, S. 898.

59

SCHULTE, Wilhelm: Iserlohn. Die Geschiche einer Stadt, 2 Bde. Iserlohn 1937/38, hier II, S. 428.

60

SCHULTE, Iserlohn II, S. 424 (Nr. 64).

61

SCHULTE, Iserlohn II, S. 416 (Nr. 21).

62

Bei MICHELS, Genealogien, S. 660 erwähnt.
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5) Catharina Elisabeth von Steinen, Meistersche im Hospital in Soest 1663-1695, 

Zuchtmeisterin 1676,

63

 † Soest/Petri 9.3.1695.

06.3 Xerxes Dietrich (Theodor) von Steinen, Sohn des Dietrich von Steinen d.J. und der 

Catharina Herdringen (05.3), wird mit der Vikarie zu Lünern belehnt, die aber 1632 we-

gen Minderjährigkeit von Zacharias Oesterling versehen wurde, ältester Sohn 1643, 

wurde während seines Studiums durch Henrich Albershausen (Pastor Substitutus 

8.5.1643) vertreten,

64

 Vikar zu Lünern 1651, Pf. zu Frömern ordiniert 11.2.1652 in Un-

na, erhält 20.1.1663 zusammen mit seiner Frau Elisabeth Baacks von Hermann Linne-

mann und dessen Frau Clara von Steinen zu Afferde 200 Rthl. auf den Lindenhof in 

Frömern cediert,

65

 * 1627, † Frömern 18.12.1701, oo I Soest/Petri 16.6.1652 Anna vom 

Berge, Tochter des Andreas vom Berge, oo II [vor 1663] Elisabeth Baack, gnt. 

20.1.1663,

66

oo III

67

 [um 1665] Eva Maria Deppe, Tochter des Simon Dietrich Deppe

und der Maria Kloidt, * Soest 27.9.1629, † [um 1700]. Kinder:

1) Johann, siehe 07.6. (Linie Lünern-Lünen-Soest II)

2) Georg Albert, siehe 07.7. (Linie Soest I)

3) Anna Sybilla von Steinen, † Dellwig 12.7.1717, oo Frömern (in Dellwig verzeich-

net) 17.6.1681 Hermann Dietrich Hülshoff, Sohn des Pfarrers zu Deilinghofen 

Bernhard Hülshoff und der Sybilla NN, Pfarrer zu Dellwig seit 7.8.1678, * Brecker-

feld [um 1646], † Dellwig 17.10.1722, (er oo I NN). Kinder:

1. Johann Dietrich Hülshoff, * Dellwig 7.10.1683.

68

2. Adam Reinhard Hülshoff, Zwilling zu Margaretha (3), * Dellwig 9.9.1686.

69

3. Margaretha Hülshoff, Zwilling zu Adam Reinhard (2), * Dellwig 9.9.1686.

70

4. Anna Elisabeth Hülshoff, * Dellwig 21.10.1688.

71

5. Dietrich Baltazar Hülshoff,
72

 immtr. Jena 9.5.1710, Adjunktus in Dellwig or-

diniert 29.6.1712, Pfarrer dort seit 1722, * Dellwig 23.6.1692, † ebd. 

18.4.1750, oo Dellwig 24.11.1715 Agnes Gertraut Vogt, aus Schwerte.

6. Anna Sybilla Hülshoff,
73

 * Dellwig 1694, oo Dellwig 18.3.1716 Zacharias Mat-

thias Töllner, Sohn des Arnold Töllner und der Anna Margareta zur Mühlen, 

Pfarrer in Opherdicke 30.11.1713, * Opherdicke 1686, † ebd. 8.4.1748.

4) Dietrich Reinhard, siehe 07.8.

5) (?)Heinrich, siehe 07.9. (Linie Unna I-Iserlohn)

07.8 Dietrich (Theodor) Reinhard von Steinen, Sohn des Xerxes Dietrich (Theodor) von 

Steinen und der Eva Maria Deppe (06.3), Gymnasium Soest, gnt. im Gymnasium Soest 

63

KLOCKE, Friedrich von (Hrsg.): Urkunden-Regesten der Soester Wohlfahrtsanstalten. Bd. 2: Urkunden des Hohen Hospitals von 1601 

bis 1807. Münster-Soest 1963; Bd. 3: Urkunden der kleineren Hospitäler, der Pilgrimshäuser und der Beginenhäuser. Münster-Soest 

1953, hier II, S. 85.

64

STEINEN, Westphälische Geschichte XII, S. 897-899.

65

StAM, Hs. Reck, Urk. 531; siehe Anm. 248.

66

Siehe Anm. 65.

67

KLOCKE, Genealogenkreis, S. 67 und (nach ihm) Nessler bezeichnen Eva Maria Deppe als 4.(!) Ehefrau des Xerxes Dietrich von 

Steinen, einen Beleg dafür konnte ich bisher nicht finden.

68

KreiskirchenA Unna, KB Dellwig, Paten waren: Der Schwiegervater [= Xerxes Dietrich von Steinen], Pastor zu Frömern; der Bruder 

[des Kindsvaters] Thomas [Hülshoff] und die Schwägerin, Pastorsche zu Lümern [= Kuna Dorothea von Steinen geb. Möller (07.6)].

69

KreiskirchenA Unna, KB Dellwig, Paten waren: Herr v. Grüther; der Pastor von Brackel und die Pastorsche zu Fröndenberg.

70

KreiskirchenA Unna, KB Dellwig, Paten waren: Die Schwiegermütter zu Didinghofen und Frömern [= Eva Maria von Steinen geb. 

Deppe] und der Bruder [wohl der Kindsmutter] zu Soest [= Georg Albert von Steinen (07.7)].

71

KreiskirchenA Unna, KB Dellwig, Paten waren: Der Bruder [der Kindsmutter], Pastor zu Lümern [= Johann von Steinen (07.6)]; die 

Schwester [der Kindsmutter?], die Clarnbergische(?) und die Pastorsche zu Methler.

72

Angaben zu ihm nach BAUKS, Pfarrer.

73

Angaben zu ihr nach BAUKS, Pfarrer.
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als aus 'Fröndenberg' stammend,

74

 gnt. 1683 in der IV., 7.5.1685 in der III. und am 

20.10.1685 nach II. versetzt, immtr. Jena 1.11.1687, Adjunktus zu Frömern 8.11.1693, 

Pf. ebd. 1701, er siegelt noch mit dem Leuchterwappen,

75

 * Frömern 1667, † ebd. 

13.10.1727, oo Lütgendortmund (Proklamation) 28.8.1695 Sybilla Elisabeth Mentz, 

Tochter des Johann Bernhard Mentz und der Ursula Katharina Scheibler, Patin in Frön-

denberg 1729,

76

 ~ Lütgendortmund 24.5.1678,

77

† Soest/Pauli 18.7.1757. Kinder:

1) Catharina Elisabeth von Steinen, wird als „älteste Schwester“ des Georg Andreas 

(4) bezeichnet,

78

oo 23.6.1716 David Sigismund Bohnstädt,
79

 Pastor zu Halberstadt 

1709-14, Essen 1714-21, Kleve 1721-25, seit 1725 wieder in Essen, † ebd. 

26.12.1756.

2) Johann Dietrich, siehe 08.9.

3) Anna Dorothea von Steinen, † Methler 23.1.1778,

80

oo I (1.Aufgebot) Methler 

5.11.1724 Dietrich Hermann Steinweg, Pfarrer in Methler, ~ 14.9.1687, † 

9.11.1738; oo II (1. Aufgebot) Methler 23.8.1739 Johann Hermann Jakob Glaser, 

Sohn des Pfarrers zu Schwerte Johann Jakob Glaser und der Katharina Elisabeth 

Habich, immtr. Rostock 22.9.1730, Pfarrer zu Methler, * Schwerte 17.1.1712, † 

Methler 1758. Kinder:

1. Henderina Elisabeth Theodora Glaser, * Methler 1740, † Ümmingen 

26.1.1815, oo Bausenhagen 1.5.1759 Johann (Franz) Friedrich Dietrich von 

Steinen (09.7), Sohn des Georg Andreas von Steinen und der Sybilla Margare-

tha Mallinckrodt (08.10), Gymnasium Soest, immtr. Halle 18.10.1753, Pastor 

zu Bausenhagen 6.9.1758, zu Kirchhörde 1764, zu Ümmingen (=Langendreer-

Laer) 1768, ~ Fröndenberg 20.2.1732,

81

 † Ümmingen 29.12.1811.

4) Georg Andreas, siehe 08.10. (Linie Fröndenberg-Ümmingen)

5) Hermann Friedrich, siehe 08.11. (Linie Soest III)

6) Anna Margaretha von Steinen, * 10.3.1710,

82

 † Soest 26.3., † ebd./Pauli 

29.3.1778,

83

oo 1727 Johann Christoph Sybel, Sohn des Johann Heinrich Sybel und 

der Maria Elisabeth Diemel, Magister, Pastor zu Soest/Pauli, * Soest (ohne Datum) 

1690, † ebd./Pauli 29.7.1733.

84

 Kinder:

85

1. Maria Elisabeth Sybel, ~ Soest/Pauli 25.9.1729,

86

oo Soest/Pauli 11.6.1748 Jo-

hann Henrich Stuve,

87

 Sohn des Johann Georg Stuve und der Anna Catharina 

74

KUHLMANN, Richard: Ein altes Schülerverzeichnis des Archigymnasiums von Soest. 1685-1708. In: Westfalen 21 (1936), S. 259-308, 

hier S. 295.

75

Mitteilung Warnecke.

76

Patin am 27.6.1729 bei der Tochter Sybilla Elisabeth des Schulzen am neuen Hofe [genannt ohne Namen] (DEISTING, Heinrich Joseph 

(Bearb.): Ev.-luth. Kirchenbücher Fröndenberg. Ältestes Taufregister ab 1728. In: Roland zu Dortmund 3 (1974/76), S. 132-134, hier 

S. 132).

77

KB Lütgendortmund, Paten waren: Sybilla Adelheit v. Melschede, Johanna Elisabeth v. Syberg zur Kemnade und Dr. Arnold Mal-

linckrodt in Dortmund.

78

KreiskirchenA Unna, KB Fröndenberg; vgl. Anm. 125.

79

Angaben zu ihm nach ROSENKRANZ, Albert: Das Evangelische Rheinland, Bd. 2: Die Pfarrer. Düsseldorf 1958 (Schriftenreihe des 

Vereins für Rheinische Kirchengeschichte, 7), S. 50.

80

Mitteilung Deifuß: KB Methler *oo†1776-99, Bl. 188

b

.

81

DEISTING, Taufregister Fröndenberg, S. 133, Paten waren: Freifrau v. Syberg zur Kemnade, Johann Dietrich Mallinckrodt aus Dort-

mund und Pastor Steinen aus Frömern [= Johann Dietrich von Steinen (08.9)]

82

KLOCKE, Genealogenkreis, S. 84 nach der Grabinschrift.

83

StdA Soest, KB Pauli: [1778] d. 29. Ejusd[em, war März] ist die Fr[au] Magisterin Sybel in der Kirche Abends um 8. Uhr mit Erns-

ter und Trauer-Musique begraben. Die Zuordnung ist nach der Grabinschrift sicher, siehe KLOCKE, Genealogenkreis, S. 84.

84

StdA Soest, KB Pauli: [1733] am 29 July ist der Hochwohl Ehrwürdiger H[err] Magister Joh. Christ. Sybel hiesiger Kirchen zu St. 

Pauli gewesener treufleissiger Pastor [gestorben und] auffm Montag Mittages mit vocal und instrumental music auff Chor begraben 

worden.

85

Vgl. auch MICHELS, Genealogien, S. 452 und SYBEL, Nachrichten, Stammtafel E.

86

StdA Soest, KB Pauli 1, Paten waren: Witwe Magister Sybel, Witwe Dr. Weinhagen und die Witwe Pastorsche zu Frömern [= Sybilla 

Elisabeth von Steinen geb. Mentz (07.8)].

87

Vgl. zu ihm BAUKS, Pfarrer, S. 502 Nr. 6219.
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Quante, Pastor zu St.Nikolai in Lippstadt 1743, zugleich Stiftsprediger in Cap-

pel, * Soest 4.2.1717, † Lippstadt 9.9.1759.

2. Anna Dorothea Sybel, ~ Soest/Pauli 10.3.1732.

88

7) NN (Sohn), ist ein reicher Kaufmann zu Amsterdam.

89

8) ‘Anna Sophia’ Sybilla von Steinen,

90

 * (ohne Datum) Dezember 1718, † Hagen 

29.3.1763, nach langwieriger auszehrender Fieberkrankheit, 44 Jahre 3 ½ Monate 

alt, oo I [um 1741/42] Johann Andreas Mönnich, Sohn des Arnold Mönnich und der 

Ernesta Catharina Kleinschmidt, Rektor aus Lippstadt, * 1707, † 1742,

91

oo II Ha-

gen 14.11.1742 Theodor Johann Friedrich Dähnert, Dr. med. zu Hagen, Kirchmeis-

ter ebd., * Hagen 25.2.1716, † ebd. 21.5.1765. Kinder:

92

1. Henrich Friedrich Dähnert, ~ Hagen 22.9.1744, † ebd. 3.4.1748.

2. Theresia Ernestine Dorothea Dähnert, ~ Hagen 12.10.1746, † ebd. 27.5.1752.

3. Ludwig Theodor Arnold Dähnert, ~ Hagen 16.10.1748.

93

4. Juliana Margaretha Dähnert, ~ Hagen 25.8.1750,

94

† ebd. 26.8.1750.

5. Dietrich Johann Friedrich Dähnert, ~ Hagen 3.9.1751.

95

6. Theresia Sophia Christina Carolina Theodora Dähnert, ~ Hagen 27.4.1754,

96

oo Johann Caspar Höinghaus, Kaufmann in Hagen. [Nachkommen]

7. Helena Maria Johanna Friederica Dähnert, ~ Hagen 12.3.1756.

97

8. Johann Everhard Carl Dähnert, ~ Hagen 9.6.1759,

98

† ebd. 27.11.1759.

9) (Klara) Maria Sybille (Elisabeh) von Steinen, „Schwester des Historikers [Johann 

Dietrich] von Steinen“,

99

 Patin in Asseln 1771,

100

 in Hagen 1787,

101

 * Frömern, † 

[nach 1787], oo I 1748 Gottfried Friedrich Henrich Westhoff, Sohn des Gottfried 

Reinhard Westhoff und der Elisabeth Wiskott, Pastor zu Asseln, * ebd. 1723, † ebd. 

23.6.1754, oo II [um 1755] Johann Wilhelm Leberecht Glaser, Sohn des Johann 

Friedrich Glaser und der Mechthild Balhorn, Vikar zu Lütgendortmund, Pastor zu 

Asseln ord. 23.10.1754, * Halver [um 1723], † Asseln 3.1.1768. Kinder:

1. Anna Sybilla Elisabeth Westhoff, * Asseln [um September 1749], † ebd. 

30.3.1773, 23 Jahre 6 Monate alt, oo ebd. 20.6.1769 Johann Albert Böving, 

Sohn des Johann Peter Böving gnt. Dehne und der Anna Catharina Trippler, 

Pastor zu Asseln, * Wetter/Ruhr 23.10.1736, † Asseln 14.4.1823, (er oo II As-

seln 3.3.1774 Johanna Dorothea Westhoff, siehe unten bei 2.)

88

StdA Soest, KB Pauli 1, Paten waren: die Witwe des Pastors zu St.Georg Magister Sybel, die Ehefrau des Pastors Bohnstädt in Essen 

[= Catharina Elisabeth von Steinen (07.8-1)] und die Ehefrau des Pastors Andreae zu Neuengeseke [= Anna Dorothea Sybel].

89

in diese Linie gehören:

- Johann Bernhard von Steinen aus Amsterdam, Pate in Asseln 28.2.1756 bei Glaser.

- Jan Dietrich von Steinen aus Amsterdam, Pate in Frömern 9.11.1765 bei von Steinen.

90

Angaben zu ihr nach Nachlaß Hültenschmidt im StdA Dortmund.

91

Nach KB Hagen nach einem ½ Jahr Ehe, Ergänzung zur Stammfolge Mönnich in DGB 3, S. 171-182.

92

Nach Forschung Höinghaus.

93

KB Hagen, Paten waren: Kammergerichtsrat Henrich Theodor Emminghaus zu Berlin, Pastor Johann Dietrich von Steinen zu Frömern 

(08.9), Pastor Arnold Mönnich in Soest und Louise Catharina Märcker, Johann Caspar Harkorts zu Harkotten Eheliebste.

94

KB Hagen: „zu früh gebohrnes Töchterlein wegen wahrgenommener Schwachheit gleich nach der Geburt getauft“. Paten waren: die 

verwitwete Frau Bürgermeisterin Juliana Emminghaus geb. Krupp in Hagen und Margaretha Bohnstädt, Ehefrau des Nicolaus Dähnert 

in Hagen.

95

KB Hagen, Paten waren: Pastor Dietrich Franz Ernst von Steinen zu Langendreer (09.5), Studiosus juris Johann Friedrich Märcker von 

Hattingen, Handels-Bedienter zu Harkotten und Anna Christina Margareta, Frau Gerichtschreiberin Natorp in Hagen.

96

KB Hagen, Paten waren: Königl. Kriegs- und Steuerrat Michael Christian Göring in Hagen, Carl Funcke, 2. Assesor beim Hagener 

Landgericht, Cand. Theol. Theodor Arnold Müller aus Essen, Theresia von Ledebuer, Jungfer Maria Elisabeth Sophia Emminghaus 

und Jungfer Margaretha Christina Mechthild Wissel.

97

KB Hagen, Paten waren: Cand. Theol. Johann Georg Emminghaus, Cand. Jur. utr. Johann Dietrich Natorp, Helena Margaretha Mollin, 

Ehefrau Christ. Molls und Henriette Maria Vorsterin zu Delstern.

98

KB Hagen, Paten waren: Bürgermeister Johann Caspar Hücking, Johann Everhard Fischer und Frau Pastorin Glaser Carolina von 

Steinen (07.8-9) zu Asseln.

99

Mitteilung Frau Hoch nach der Chronik des Kirchspiels Asseln im dortigen ältesten KB auf Seite 142.

100

Patin am 8.9.1771 beim Enkelkind Johann Gottfried Dietrich Böving – „unsere liebe Mama“.

101

Patin am 21.12.1787 beim Enkelkind ihrer Schwester Anna Sophia (8), Johann Caspar Höinghaus.
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2. Johanna Dorothea Westhoff, oo Asseln 3.3.1774 Johann Albert Böving, Sohn 

des Johann Peter Böving gnt. Dehne und der Anna Catharina Trippler, Pastor 

zu Asseln, * Wetter/Ruhr 23.10.1736, † Asseln 14.4.1823, (er oo I Asseln 

20.6.1769 Anna Sybilla Elisabeth Westhoff, siehe oben bei 1.)

3. Johann Friedrich Heinrich Gottlieb Glaser, * Asseln 25.2.1756.

102

4. Johann Friedrich Leberecht Glaser, * Asseln 3.5.1761.

103

5. Johann Jacob Theodor Glaser, * Asseln 27.3.1765.

104

08.9 Johann Dietrich von Steinen, Sohn des Dietrich (Theodor) Reinhard von Steinen und 

der Sybilla Elisabeth Mentz (07.8), aus Frömern 1717,

105

 Schule Unna, Gymnasium 

Dortmund, immtr. Jena 6.10.1717, 29.11.20 in Halle, Hausprediger in Aprath/Rheinland 

Sept. 1721, 2. Pastor zu Kleve 10.9.1722, Isselburg 1724, zuletzt in Frömern 1.Advent 

1727 (= 30.11.1727), gewählt zum Generalinspektor des märkisch-lutherischen Ministe-

riums 16.7.1749, Konsistorialrat 20.12.1750, bedeutender westfälischer Geschichts-

schreiber, * Frömern 7.3.1699, † ebd. 31.8.1759, oo 14.3.1724 Clara Anna Ernestine 

Mönnich, Tochter des Arnold Mönnich und der Ernesta Catharina Kleinschmidt, * 

1697, † Frömern 16.2.1759. Kinder:

106

1) Johann Dietrich Franz Ernst (Carl), siehe 09.5.

2) Johann Christoph, siehe 09.6. (Linie Unna II-Gummersbach)

3) Theodor Albert von Steinen, angeblich Pastor in Gummersbach.

4) Andreas Arnold Friedrich von Steinen, stud. theol., † Frömern(?) 7.(4.?)1751 am 

hektischen Fieber.

107

09.5 Johann Dietrich Franz Ernst (Carl) von Steinen, Sohn des Johann Dietrich von Steinen

und der Clara Anna Ernestine Mönnich (08.9), letzter Pfarrer aus der Familie in Frö-

mern, immtr. Halle 10.10.1743, Lehrer in Langendreer, Adjunktus ebd. 14.5.1747, Pas-

tor zu Frömern 31.8.1759, gewählt zum Generalinspektor des märkisch-lutherischen 

Ministeriums am 16.7.1766, ernannt zum Konsistorialrat in Hamm (Kriegs- und Domä-

nenkammer) 5.2.1797, flüchtete 1761 mit der Gemeinde vor den Franzosen nach Dort-

mund, * Isselburg 17.12.1724, † Frömern 26.5.1797, oo I Schwelm 24.10.1747 Johanna 

Sophia Charlotta Karthaus, Tochter des Johannes Karthaus und der Regina Christina 

Fratscher, ~ Schwelm 28.4.1727, † Langendreer 7.2.1748, im 21. Jahr; oo II Dort-

mund/Reinoldi 15.4.1760 Sybilla Margarete Judith Mallinckrodt, Tochter des Johann 

Friedrich Mallinckrodt und der Anna Sybilla Barop, ~ Dortmund/Reinoldi 24.1.1737, † 

Frömern 9.12.1769, am Frieselfieber(?) alt 33 Jahr. Kinder:

1) Henrietta Regina Margaretha von Steinen, * Dortmund 3.8.1761 (in Frömern ver-

merkt),

108

† Dortmund/Reinoldi 21.3.1767.

2) Johanna Catharina Sophia von Steinen, * Frömern 21.9., ~ Wickede 30.9.1763,

109

† Dortmund 16.5., † Dortmund/Petri 19.5.1846, oo Dortmund/Reinoldi 10.12.1786 

102

KB Asseln, Paten waren: Prediger Gottlieb Glaser zu Valbert, Johann Bernhard von Steinen zu Amsterdam und Agnes Mechthild 

Balhorn, Großmutter des Kindes.

103

KB Asseln, Paten waren: Prediger Nicolaus Glaser in Altena, Johann Friedrich Beurhaus, Professor der „Rechtsgelahrtheit“ in Dort-

mund und Frau Pastor Balhorn zu Dellwig geb. Schrader.

104

KB Asseln, Paten waren: Glaubrecht Johann Gerhard Glaser, cand. theol., Prediger Johann Theodor Balhorn zu Dellwig und Frau 

Pastorin von Steinen zu Frömern geb. Mallinckrodt (09.5).

105

So genannt im KB Lütgendortmund; dort am 15.1.1717 Pate bei Mentz.

106

Eine Tochter Margareta Sybilla von Steinen soll angebliche am 13.6.1727 in Dortmund/Reinoldi getauft worden sein, jedoch dort kein 

Eintrag zu finden.

107

Angaben nach Grabsteininschrift in Frömern.

108

KreiskirchenA Unna, KB Frömern, Paten waren: Freifrau Landrätin v.Reck, Stiefgroßmutter Karthaus in Schwelm und die Großmutter 

Mallinckrodt.
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Johann Friedrich von Mallinckrodt, Sohn des Johann (Dietrich) Friedrich von 

Mallinckrodt und der Christina Margaretha Dorothea von Mallinckrodt, Kaufmann 

und Wandschneider zu Dortmund, * Dortmund/Reinoldi 9.7.1762, † ebd./Nikolai 

2.11.1800, im 39. Jahr, gestorben am Nervenfieber. Kinder:

110

1. Johanna Catharina Judith ‘Christine’ von Mallinckrodt, ~ Dortmund/Nicolai 

1.10.1787, † ebd./Petri 16.3.1839, oo ebd./Nicolai 4.1.1807 ‘Detmar’ Franz 

Friedrich von Mallinckrodt, Wandschneider und Kaufmann zu Dortmund in der 

Betenstraße, * Dortmund/Reinoldi 25.4.1777, † ebd./Petri 7.12.1841. [Nach-

kommen]

2. Fr[iedrich?] Fr[anz?] von Mallinckrodt, ~ Dortmund/Nicolai 14.5.1789, † 

ebd./Nicolai 22.7.1791.

3. Wilhelmine Dorothea Sophia von Mallinckrodt, ~ Dortmund/Nicolai 

23.9.1790, † ebd./Nicolai 17.7.1791.

4. Franz Dietrich Johann ‘Friedrich’ von Mallinckrodt, beschäftigt an einer 

Tuchfabrik in Kettwig, ~ Dortmund/Nicolai 6.12.1792, † (Essen-) Kettwig 

29.9.1811.

5. Catharina ‘Carolina’ Klara Wilhelmine von Mallinckrodt, ~ Dort-

mund/Nicolai 10.11.1794, † 24.8.1835, oo Dortmund/Petri 25.7.1816 Friedrich 

Buchholz, Kaufmann, * 1785, † 16.4.1849.

6. Sophie von Mallinckrodt, ~ Dortmund/Nicolai 12.12.1796, † ebd./Petri 

10.10.1855, oo ebd. 20.5.1821 Ludwig von Hövel, Köngl. preuß. Domänenrat 

in Dortmund, * Hamm/Westf. 12.12.1778, † Dortmund 18.8.1850.

7. Johann Wilhelm Ludwig ‘Karl’ von Mallinckrodt, ~ Dortmund/Nicolai 

14.3.1799, † ebd./Nicolai 30.9.1812.

3) Johann Dietrich Franz Ernst von Steinen, „erstgeborner Sohn“, * Frömern 

9.11.1765,

111

 † Frömern 26.9.1767, 2 Jahre weniger 6 Wochen alt.

4) Peter Johann Dietrich Franz Ernst von Steinen, * Frömern 17.11., ~ ebd. 

24.11.1767, † ebd. 13.2.1767, an den Pocken.

5) Johanna Catharina Wilhelmina Christina von Steinen, 1790 noch unmündig, * Frö-

mern 5.11., ~ ebd. 14.11.1769, † ebd. 12.10.1793 an den Blattern.

1.1 Linie zu Unna II - Gummersbach

09.6 Johann Christoph von Steinen, Sohn des Johann Dietrich von Steinen und der Clara 

Anna Ernestine Mönnich (08.9), Kreisphysikus, Preuß.Hofrat, Dr.med., * Isselburg 

5.1.1727, 1768†, oo Unna 29.11.1750 Helene Johanna Regina Davidis, Tochter des Fer-

dinand Leopold Davidis und der Katharina Margaretha von Werne, ~ Unna 29.5.1732. 

Kinder:

1) Arnold Ferdinand Dietrich von Steinen, ~ Unna 17.5.1752.

112

2) Wilhelmina Regina Christina von Steinen, ~ Unna 17.7.1755.

113

109

KreiskirchenA Unna, KB Frömern, Paten waren: Dr. med. Johann Christoph von Steinen zu Unna (09.6) [Vatersbruder], eine Tante der 

Mutter aus Amsterdam, Frau Hofrätin Elbers, Frau Krupp in Dortmund und Frau Mallinckrodt in Essen.

110

Angaben zu den Kindern nach MALLINCKRODT, Kurt von: Sippendatei derer „von Mallinckrodt“ 1241-1998. Hünxe 1998 (CD-Rom).

111

KreiskirchenA Unna, KB Frömern, Paten waren: Freiherr Dietrich von der Reck zur Reck, Jan Dietrich von Steinen aus Amsterdam 

und Johann Friedrich Mallinckrodt in Dortmund.

112

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Inspektor von Steinen [= Johann Dietrich von Steinen (08.9), Großvater], Dr. 

med. Davidis und Frau Edeke v. Xanten.
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3) Dietrich Franz Wilhelm, siehe 10.2.

4) Johann Ferdinand Franz von Steinen, ~ Unna 8.1.1761.

114

10.2 Dietrich Franz Wilhelm von Steinen, später Johann Friedrich Franz genannt,

115

 Sohn 

des Johann Christoph von Steinen und der Helene Johanna Regina Davidis (09.6), seit 

1.Advent 1784 Hilfsprediger, dann seit 1796 Pastor zu Gummersbach, Historiker und 

Genealoge,

116

 * Unna 25.2.,

117

 ~ ebd. 5.3.1758, † Gummersbach 31.1., † 3.2.1819, oo 

Gummersbach 5.2.1786 Maria Magdalena Middelhoff, Tochter des Albert Middelhoff

und der Catharina Elisabeth Baltes, * Schultzenohl, Ksp.Gummersbach 17.9.1769, † 

Gummersbach 27.6.1815. Kinder:

1) Anna Helena ‘Regina’ von Steinen, * Seßmar (Gummersbach) 1.1.1787, † Wald-

bröl 12.5.1815, oo Johann Ludwig Krausshold, Kantonschyrurg und Wundarzt zu 

Waldbröl, * [Almersbach?] 1776, † Waldbröl 2.12.1846, (er oo II N.N.). Kinder:

1. Amalia Paulina Krausholdt, oo Waldbröl(?) 10.8.1838 Johann Friedrich Wil-

helm Hannes, Rotgerber.

118

2) Johann (Peter) Albert Christian Gotthold, siehe 11.3.

3) Christiana von Steinen, * Seßmar (Gummersbach) 3.6.1791, † ebd. 3.12.1796.

4) Johann Heinrich ‘Franz’ Ernst von Steinen, wanderte nach Saratow/Rußland aus, er 

kam noch kurz vor seinem Tod nach Waldbröl, um einen namhaften Geldbetrag 

zum Andenken seiner beiden Schwestern zu spenden,

119

 * Gummersbach 5.4.1794, 

† Saratow (ohne Datum) Dez. 1882.

5) Helena Lisetta Christiana von Steinen, * Gummersbach 20.3.1799, † ebd. 

12.1.1801.

6) Johanna von Steinen, * Gummersbach 14.11.1801, † Waldbröl 12.3.1830, oo Wald-

bröl 21.12.1820 Johann Peter Steiniger, Rentmeister zu Waldbröl, * 1787, † Aa-

chen(?). Kinder:

120

1. Ferdinand Wilhelm Adolph Steiniger, * Waldbröl 12.7.1824, † ebd.(?) 

1850/51.

2. Carl Otto Steiniger, * Waldbröl 21.4.1826, † ebd. 20.8.1851, oo (er oder sein 

Bruder?) Henrietta Wilhelmina Ibach, (sie oo II 1856 N.N.).

3. NN (Tochter)

4. Emilie Steiniger, oo 1849 Wilhelm Nohl, Maschinenmeister in Aachen.

11.3 Johann (Peter) Albert Christian Gotthold von Steinen, Sohn des Dietrich Franz Wil-

helm von Steinen und der Maria Magdalen Middelhoff (10.2), Wasserbau-Conducteur, 

Baumeister, * Seßmar (Gummersbach) 9.12.1788, verschollen, oo Düsseldorf 21.1.1815 

Caroline Cornelia Philippina Moser, Tochter des Gottlieb Leberecht Moser und der Ra-

chel Dahm, * Düsseldorf, † ebd. 16.3.1861. Kinder:

1) Emilie von Steinen, * Düsseldorf 23.8.1815.

113

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Frau Richterin v.Camen, Frau Bürgermeisterin Wegener, Frau Inspektor von 

Steinen zu Frömern [= Clara Anna Ernestine geb. Mönnich (08.9), Großmutter] und Pastor von Steinen zu Fröndenberg [= Georg And-

reas von Steinen (08.10), Vatersbruder].

114

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Doktor Davidis, Bürgermeister Wegener, Doktor Dennart aus Hagen [= Theodor 

Johann Friedrich Dähnert (07.8-8)] und die Frau Pastor zu Frömern [= Sybilla Margarete Judith von Steinen geb. Mallinckrodt (09.5)].

115

Die Angaben zu ihm und seinen Nachkommen nach StdA Dortmund, Nachlaß Hültenschmidt.

116

SCHRÖDER, Henning: Nachkommentafel von Steinen (Gummersbach). In: Die Funzel 21 (1984), S. 7f., hier S. 7.

117

ROSENKRANZ, Rheinland, S. 498.

118

SCHRÖDER, Nachkommentafel, S. 7.

119

SCHRÖDER, Nachkommentafel, S. 7.

120

Nach SCHRÖDER, Nachkommentafel, S. 8.
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1.2 Linie zu Fröndenberg - Ümmingen

08.10Georg Andreas von Steinen, Sohn des Dietrich Reinhard von Steinen und der Sybilla 

Elisabeth Mentz (07.8), aus Frömern 1723,

121

 immtr. Jena 17.10.1722, 4.4.1725 Halle, 

Adjunktus zu Fröndenberg 11.12.1727, Pastor ebd. 1729, emeritiert 28.8.1765, * Frö-

mern 14.3.1703,

122

 † Fröndenberg 29.10.1782, 79 Jahre 7 Monate 2 Wochen 1 Tag alt, 

oo Fröndenberg 20.2.1731 Sybilla Margaretha Mallinckrodt, Tochter des Johann Chris-

toph Mallinckrodt und der Katharina Sophia Mentz, * Dortmund/Reinoldi 24.4.1703, † 

Fröndenberg 18.4.1743. Kinder:

1) Johann (Franz) Friedrich Dietrich, siehe 09.7.

2) Henriette Sophia Catharina Theodora von Steinen, * Fröndenberg 1.7., ~ ebd. 

7.7.1733,

123

 † Bad Sassendorf 22.11.1772,

124

oo Fröndenberg 6.6.1754 Johann Hen-

rich Schotte, Sohn des Peter Anton Schotte und der Anna Dorothea Paschen, Pastor 

zu Berge bei Hamm, dann in Sassendorf 13.5.1764, * Soest 27.11.1717, † Sassen-

dorf 24.4.1776.

3) Friedrich Andreas von Steinen, * Fröndenberg 24.8., ~ ebd. 29.8.1735.

125

4) Anna Johanna Dorothea von Steinen, Patin in Ümmingen 1769,

126

 * Fröndenberg 

20.10., ~ ebd. 24.10.1737,

127

† Dortmund/Reinoldi 26.3.1771, 32 Jahre 7 Monate 

und 12 Tage alt.

5) Anna Elisabeth Christina von Steinen, * Fröndenberg 2.10., ~ ebd. 7.10.1739,

128

 † 

ebd. 3.1.1741.

09.7 Johann (Franz) Friedrich Dietrich von Steinen, Sohn des Georg Andreas von Steinen

und der Sybilla Margaretha Mallinckrodt (08.10), Gymnasium Soest, immtr. Halle 

18.10.1753, Pastor zu Bausenhagen 6.9.1758, zu Kirchhörde 1764, zu Ümmingen 

(=Bochum-Laer) 1768, ~ Fröndenberg 20.2.1732,

129

 † Ümmingen 29.12.1811, an Ent-

kräftung, oo Bausenhagen 1.5.1759 Henderina Elisabeth Theodora Glaser, Tochter des 

Johann Hermann Jacob Glaser und der Anna Dorothea von Steinen, * Methler (ohne 

Datum) März 1740, † Ümmingen 26.1.1815, an der Auszehrung, 74 Jahre 10 Monate 

alt. Kinder:

1) Dietrich Andreas von Steinen, * Bausenhagen 16.5., ~ ebd. 22.5.1760,

130

 † Üm-

mingen 16.10.1830, an Altersschwäche, 80(!) Jahre alt, unverehelicht.

121

Im KB Lütgendortmund; dort Pate am 8.8.1723 bei Mentz.

122

Errechnet nach dem Todesdatum.

123

DEISTING, Taufregister Fröndenberg, S. 134, Paten waren: Die 2. Frau v. Syberg zur Kemnade, die Pastorenwitwe aus Frömern [= 

Sybilla Elisabeth von Steinen geb. Mentz (07.8), Großmutter], Jungfer Gertrud Catharina Mallinckrodt [Muttersschwester] und Pastor 

Steinweg aus Methler [oo Anna Dorothea von Steinen].

124

Ihre Grabplatte beschrieben bei SCHWARTZ, Hubertus: Die Soester Inschriften. Dritter Nachtrag. In: Soester Zeitschrift 54 (1938), S. 

67-138, hier S. 118.

125

KreiskirchenA Unna, KB Fröndenberg, Paten waren: Professor Mentz aus Leipzig [Vatersonkel], Dr. med. Andreas Mallinckrodt und 

„mein älteste Schwester, die Pastorsche zu Essen“ [= Catharina Elisabeth Bohnstädt geb. von Steinen (07.8-1), älteste Vatersschwes-

ter].

126

KreiskirchenA Bochum, KB Ümmingen, Patin am 6.9.1769 bei Johann Friedrich Dietrich von Steinens Sohn Johann Friedrich Diet-

rich; siehe Anm. 137.

127

KreiskirchenA Unna, KB Fröndenberg, Paten waren: Freifrau v. Loe zu Laer, Jungfer Kanonisse v. Vaerst, Pastorin Mallinckrodt in 

Essen(?), Johann Friedrich Mallinckrodt und der Onkel zu Soest [= Hermann Friedrich von Steinen (08.11), Vatersbruder].

128

KreiskirchenA Unna, KB Fröndenberg, Paten waren: Freifrau v. Kettler, Kanonisse zu Fröndenberg, die Tante [= Anna Dorothea 

Glaser geb. von Steinen (07.8-3), Vatersschwester] zu Methler und Dr. med. Arnold Mallinckrodt.

129

DEISTING, Taufregister Fröndenberg, S. 133, Paten waren: Freifrau v. Syberg zur Kemnade, Johann Dietrich Mallinckrodt aus Dort-

mund und Pastor Steinen aus Frömern [= Johann Dietrich von Steinen (08.9)].

130

KreiskirchenA Unna, KB Bausenhagen, Paten waren: Der Großvater [Georg Andreas von Steinen (08.10)), Pastor zu Fröndenberg; des 

(†) Großvaters [Johann Hermann Jacob Glaser] Bruder Dietrich Andreas Anton Ludwig Glaser, die Großmutter Anna Dorothea Glaser 

geb. von Steinen und Freifräulein v. Quadt zu Fröndenberg.
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2) Henderina Dorothea Sybilla von Steinen, * Bausenhagen 10.8., ~ ebd. 

17.8.1763,

131

 † Bausenhagen 27.1., † ebd. 29.1.1764, 5 Monate 9 Tage alt.

3) Anna Catharina Henrina Elisabeth von Steinen, Patin in Ümmingen 1803,

132

 * 

Kirchhörde 18.7.1765.

4) Johann ‘Friedrich’ Dietrich, siehe 10.3.

5) Johann Gisbert Friedrich von Steinen, * Ümmingen 30.4., ~ ebd. 10.5.1773,

133

 † 

ebd. 20.11.1788, an der Brustwassersucht, 15 Jahre 5 Monate 1 Woche alt.

6) Luise Dorothea Catharina Maria Margaretha von Steinen, * Ümmingen 27.4., ~ 

ebd. 6.5.1777,

134

oo ebd 30.10.1801 Johann Arnold Sarberg, aus Möers. Kinder:

1. Johann Carl Eduard Ferdinand Sarberg, * Ümmingen 16.9., ~ ebd. 

24.9.1803.

135

7) Anna Sophia Katharina Elisabeth von Steinen, * Ümmingen 9.11., ~ ebd. 

17.11.1780,

136

oo ebd. 21.3.1806 Friedrich Beiendorff, aus Kreisfeld(?) in der Graf-

schaft Mansfeld, * [um 1770/75].

10.3 Johann ‘Friedrich’ Dietrich von Steinen (gnt. Vieting), Sohn des Johann (Franz) Fried-

rich Dietrich von Steinen und der Henderina Elisabeth Theodora Glaser (09.7), 1831 

Witwer und Kleinschmied in Langendreer, hinterläßt 2 noch nicht ganz majorenne Söh-

ne, * Ümmingen 6.9.1769,

137

 † Langendreer 9.3.1831 an einer Brustkrankheit, oo ‘Anna 

Maria’ Catharina Braemer, * 28.5.1771 (err.), † Langendreer 2.8.1822 an der Kolick, 

51 Jahre 3 Monate 5 Tage alt, (sie oo I Johann Henrich Vieting). Kinder:

138

1) (Anna) Elisabeth Maria Catharina von Steinen, * Stiepel 15.2, ~ ebd. 29.2.1816,

139

† Langendreer 16.10.1819, 3 Jahre 8 Monate alt.

1.3 Linie zu Soest III

08.11Hermann Friedrich von Steinen, Sohn des Dietrich Reinhard von Steinen und der Sybil-

la Elisabeth Mentz (07.8), aus Frömern, leistet in Soest 1732 Bürgereid,

140

 Apotheker zu 

131

KreiskirchenA Unna, KB Bausenhagen, Paten waren: Freifräulein v. Syberg zu Fröndenberg, Witwe Mallinckrodt auf dem Markt zu 

Dortmund, Frau Doktor Sahlmann in Dortmund, Frau Pastor Glaser in Methler, Pastor (Johann Henrich) Schotte zu Berge [= Schwager 

des Kindsvaters, oo Henriette Sophia Catharina Theodora von Steinen].

132

KreiskirchenA Bochum, KB Ümmingen, Patin am 16.9.1803 bei Johann Arnold Sarbergs Sohn Johann Carl Eduard Ferdinand.

133

KreiskirchenA Bochum, KB Ümmingen, Paten waren: Johann Albert Gisbert Jobst v. d. Leithen zu Laer, Hofrat Johannes Schragmül-

ler in Bochum, Kaufmann Johann Friedrich Mallinckrodt in Dortmund, die Meiersche Ehefrau Suntem Maria Elisabeth geb. Natorp, 

die Meiersche Ehefrau Schulze Ümmingen Anna Maria Catharina geb. Schulze Dönhoff und Ehefrau Lenners Anna Elisabeth geb. 

Lenners.

134

KreiskirchenA Bochum, KB Ümmingen, Paten waren: Freifrau v. d. Leithen Ludovica Isabella Lisetta Friederica geb. v. Berschwordt 

gnt. v. Walrabe, Frau Justizrätin v. Essellen Dorothea Juliana Margaretha geb. Mallinckrodt, die Meiersche zu Kleinherbede Anna Ca-

tharina, Ehefrau Frielinghaus Anna Margaretha, Ehefrau Frenking aus dem Kirchspiel Lütgendortmund, Kirchmeister Diedrich Georg 

Lenners, Kirchmeister Johannes Mersmann und der Armenprovisor Johann Moritz Danckbar.

135

KreiskirchenA Bochum, KB Ümmingen, Paten waren: Johann Peter Sarberg des Vaters Bruder, Henrich Wilhelm Schulze Ümmingen, 

Heinrich Wilhelm Schulze Kleineherbede, Henrich Wilhelm Schulze Dönhoff, Diedrich Johann Mersmann, Georg Hermann Bonner-

mann, Jungfer Anna Catharina Henderina Elisabeth von Steinen (09.7-3, siehe Anm. 132), Jungfer Anna Sophia Sybilla Sarberg des 

Vaters Schwester, Demoiselle Carolina Starmann, Frau Clara Helena Lürmann, Frau Obersteigerin Maria Magdalena Faust und die 

Meiersche Maria Catharina Suntem.

136

KreiskirchenA Bochum, KB Ümmingen, Paten waren: Witwe Hofrätin Margaretha Catharina Elbers geb. Mallinckrodt in Unna, Frau 

Pastorin Anna Sophia Elisabeth Coester geb. Rumpf zu Langendreer, Bäuerin und Ehefrau Anna Catharina Josten zu Kleinherbede, 

Bäuerin und Ehefrau Catharina Elisabeth Stratmann geb. zum Berge in Laer, Pastor Johann Albert Böving zu Asseln (07.8-9-1 und 2), 

Pastor Westhoff zu Harpen und Bauer Johann Wilhelm Hols zu Frencking.

137

KreiskirchenA Bochum, KB Ümmingen, Paten waren: Inspektor Johann Dietrich Franz Ernst von Steinen, Pastor zu Frömern (09.5), 

Justizrat, Richter und Assessor beim königl. Landgericht in Bochum Friedrich Henrich Diederich Essellen, Gerichtsschreiber und Re-

zeptor Johann Heinrich Otteracker(?) in Herbede, die verwitwete Freifrau Johanna Elisabetha v. d. Leithen zu Laer geb. Kettler von 

Herringen und Jungfer Anna Johanna Dorothea von Steinen (08.10-4, siehe Anm. 126) von Fröndenberg.

138

Sie hinterläßt aus 1. Ehe 3 Söhne, aus 2. Ehe 2 Söhne.

139

KreiskirchenA Bochum, KB Stiepel, Paten waren: Elisabeth, Ehefrau Ferberg, Maria Catharina Umberg und Adolf Schellenberg.
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Soest, 1731 im Stalgadum, 1737 und 1738 Kurherr des Pauli-Hofes,

141

† Soest/Georg 

3.11.1745, oo Soest/Petri 21.3.1731 Sophie Charlotte Schotte, Tochter des Johann Franz 

Schotte und der Anna Margareta Heinechius, * 1.6.1699, † Soest/Georg 8.3.1785, im 

86. Jahr, (sie oo I Soest 5.8.1721 Apotheker Johann Willbrand Erdmann). Kinder:

1) Johann Friedrich von Steinen, Apotheker, ~ Soest/Petri 23.12.1731, † Soest 5.3., †

ebd./Petri 7.3.1776, 44 Jahre 2 Monate 14 Tage alt.

2) Maria Elisabeth Charlotta von Steinen, ~ Soest/Petri 31.3.1735, † ebd./Petri 

21.11.1741.

3) Anna Dorothea Margareta von Steinen, ~ Soest/Petri 9.10.1738,

142

, † ebd./Petri 

12.2.1780, am Fleckfieber, 41 Jahre 4 Monate und 5 Tage alt, oo ebd./Petri 

21.10.1777 Benedikt Holle, Apotheker in Soest, aus Hamm(?), * [um 1742(?)].

1.4 Linie zu Lünern - Lünen - Soest II

07.6 Johann von Steinen, Sohn des Xerxes Dietrich (Theodor) von Steinen und der Anna 

vom Berge (06.3), Adjunktus zu Frömern 1673, immtr. Jena 24.4.1678, Pastor zu Lü-

nern 1.11.1680 ordiniert, * Frömern 1654, † Lünern 14.5.1698, oo Soest [um 1682] Ku-

na Dorothea Möller, Tochter des Nicolas Möller und der Anna Heinechius. Kinder:

1) (Andreas) Dietrich, siehe 08.7.

2) Johann Peter von Steinen, Akzise-Inspektor in Wattenscheid,

143

 * Lünern 9.8.1686.

08.7 (Andreas) Dietrich von Steinen, Sohn des Johann von Steinen und der Kuna Dorothea 

Möller (07.6), Gymnasium Soest am 14.10.1699 nach III. aufgenommen und am 

20.10.1701 nach II. versetzt,

144

 Rektor zu Lünen seit 1714,

145

 * Lünern 31.7.1683, † 

Lünen 7.8.1724, oo Lünen/Stadtkirche 23.8.1715 Renata Benedicta Dorothea Möller, 

Tochter des Thomas Möller und der Catharina Elisabeth Fürstenau, ~ Herford/Münster-

kirche 8.1.1690, † Soest/Georg 21.4.1763. Kinder:

1) Thomas ‘Theodor’ (Julius), siehe 09.3.

2) Maria Dorothea Johanna von Steinen, ~ Lünen 7.11.1720.

3) Johann Henrich Jacob von Steinen, ~ Lünen 31.10.1722, † ebd. 6.12.1724.

4) Johann Dietrich Christian von Steinen, ~ Lünen 28.11.1724.

09.3 Thomas ‘Theodor’ (Julius) von Steinen, Sohn des (Andreas) Dietrich von Steinen und 

der Renata Benedicta Dorothea Möller (08.7), immtr. Halle/Saale 7.10.1737, Gymnasi-

allehrer in Soest 1743, Quintanorum Lektor, Inspektor des Weisenhauses 1761, wohnt 

1766 in einem ihm gehörigen Haus im Nöttener-Hofe in Soest,

146

 ~ Lünen/Stadtkirche 

29.6.1717, † Soest/Wiesenkirche 7.6.1772, im 53. Jahr, oo I Borgeln 19.10.1747 Maria 

140

StdA Soest, Register zum Bürgerbuch 1452-1752.

141

DEUS, Wolf-Herbert: Die Herren von Soest. Die Stadtverfassung im Spiegel des Ratswahlbuches von 1417 bis 1751. Festschrift der 

Stadt Soest zum 70. Geburtstags ihres Ehrenbürgers Dr. Schwartz. Soest 1955 (Soester wissenschaftliche Beiträge, 10), S. 368 und 

433.

142

StdA Soest, KB Petri: [1738, Stadt Töchter] Octob[ris] 9. H[errn] Apothecker Steinen [Töchterlein getauft:] Anna Dorothea Marga-

retha, Gevattern: Frau Past[or] Sybell [zu] St.Petri, Witwe Magister Sybel zu St.Pauli und Witwe Quante auf der Rose [alle in Soest].

143

1719 wird der evangelische Herr Inspektor Stein in der Prozeßakte des katholischen Kirchenvorstandes gegen die lutherische Gemein-

de genannt. Auch 1721 noch Akzise-Inspektor Stein genannt. Doch ab 1723 Vinzenz Martin Gilhaus Akzise-Inspektor in Watten-

scheid; vgl. SCHULTE, Eduard: Geschichte der Freiheit Wattenscheid. Festschrift der Stadt Wattenscheid zu ihrer 500-Jahrfeier. Wat-

tenscheid 1925, S. 20 über die Wattenscheider Akzise.

144

KUHLMANN, Schülerverzeichnis, S. 295.

145

HOLTZWART, Ferdinand: Die Christ aus Soest. Soest 1934, S. 127.

146

StdA Soest, Cantonistenbuch 1766, Nr. 123.
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Catharina Sophie Friderici, Tochter des Thomas Johann Goswin Friederici und der So-

phia Elisabeth Heneke, † 19.10.1749; oo II Soest/Petri 5.5.1750 Anna Maria (Margare-

tha) Elisabeth Sybel, Tochter des Johannes Sybel und der Maria Margareta von Steinen, 

~ Soest/Petri 14.1.1727, † Soest/Georg 23.11.1781 im 54. Jahr. Kinder:

1) Maria Dorothea Johanna von Steinen, ~ Soest/Petri 26.3.1751,

147

 † ebd./Petri 

16.2.1816, am Stickhusten, 64 Jahre 10 Monate 21 Tage alt, oo 2.12.1790 Wilhelm 

Kaiser, Seilermeister, wohnt 1766 als Wirt und Seiler im Jacober-Hof in seinem 

eigenen Haus.

148

 Kinder:

149

1. Heinrich Kayser, oo Soest 1820 Elisabeth Menge.

2) Anna Dororthea Catharina von Steinen, ~ Soest/Petri 24.9.1752,

150

† ebd./Petri 

29.2.1760.

3) Johann Henrich Theodor von Steinen, ~ Soest/Petri 24.1.1755,

151

† ebd./Petri 

29.1.1755.

4) Maria Catharina von Steinen, ~ Soest/Petri 22.8.1757,

152

† ebd./Petri 7.11.1759.

5) Anna Dorothea Henrietta Elisabeth von Steinen, ~ Soest/Wiesenkirche 

21.2.1763,

153

 † Soest/Petri 21.12.1767, 4 Jahre 10 Monate alt, an den Pocken.

6) Johanna Maria Theodora von Steinen, ~ Soest/Wiesenkirche 22.2.1765,

154

†

Soest/Petri 27.8.1766, 1½ Jahre alt, an Masern und Fleckfieber.

7) Johanna Dorothea ‘Christina’ von Steinen, * Soest/Wiesenkirche 20.8.1767,

155

 † 

Soest/Wiesenkirche 2.12.1796, oo Soest/Wiesenkirche 1.10.1793 ‘Andreas’ Johann 

Ernst Christ, Sohn des Christian Christ und der Anna Maria ‘Elisabeth’ Plange,

156

Gastwirt im Engen Wege in Soest, Lohnherr der Wiesenkirche 1796, ~ 

Soest/Wiesenkirche 13.12.1762, † ebd./Wiesenkirche 10.7.1816, (er oo II 

ebd./Wiesenkirche 30.11.1797 Anna Clara Helena Agnes (gnt. ‘Antoinette’) Schü-

erhoff). Sohn:

157

1. ‘Christian’ Goswin Heinrich Michael Christ, Gast- und Landwirt sowie Braue-

rei- und Brennereibesitzer in Soest in der Sandwelle, 1829-33 Kirchmeister von 

St.Petri, von 1836 bis 1840 Stadtverordneter, * Soest/Wiesenkirche 

28.10.1794, † ebd./Petri 26.2.1840, oo I ebd./Petri 8.12.1825 Anna ‘Dorothea’ 

Wilhelmine Coester, Tochter des Johann ‘Friedrich’ Bernhard Coester und der 

Anna Clara Sophia Keymer, * Soest/Petri 5.7.1802, † ebd./Petri 14.10.1826, oo 

II Soest/Thomae 20.5.1828 Anna Maria Elisabeth Rittershausen, Tochter des 

Johann Hermann Christoph Rittershausen und der Anna Clara Elisabeth Schü-

erhoff, * Soest/Thomae 10.10.1791, † ebd./Petri 16.7.1872. – 4 Kinder Christ.

147

StdA Soest, KB Petri, Paten waren: Frau Pastor Sybel, Frau Pastor Andreae zu Neuen-Geseke, Frau Pastor Stein zu Borgeln und Frau 

Stein.

148

StdA Soest, Cantonistenbuch 1766, Nr. 1078.

149

Nach HOLTZWART, Christ, S. 142.

150

StdA Soest: KB Petri: [1752, Stadt Töchter] 24. [September] H[errn] SchulCollege Stein [Töchterlein getauft:] Anna Doroth. Ca-

thar., [Gevattern:] die alte Frau v.Offerhausen, Frau Past[or] Hennecke v[on] Schefe, Frau ZieseM[ei]st[e]r Stute, Frau Sybel aufm 

Dreinhause.

151

StdA Soest: KB Petri: [1755, Stadt Söhne] 24. [Januar] H[errn] SchullCollege Stein [Söhnlein getauft:] Joh. Henrich Theodorus, 

[Gevattern:] H[err] Past[or] Stein zu Borgeln [= Johann Theodor von Steinen, Bruder von (08.7)], H[err] SchulCollege Sybel, 

H[err] Joh[ann] Henrich Sybel.

152

StdA Soest: KB Petri: [1757, Stadt-Töchter] 22 [August] H[errn] SchullCollege Stein [Töchterlein getauft:] Maria Catharina, [Ge-

vattern:] Frau Burg[er]M[ei]st[e]r Diemel [= Maria Margareta Dreyer (08.7)], Jungfer Sybel und Jungfer Sybel im Hospital.

153

StdA Soest, KB Maria zur Wiese, Paten waren: Frau Pastor Fiedler in Borgeln, Witwe Lehrer Johann Sybel und Johann Henrich Sybel, 

Kaufmann in Bremen.

154

StdA Soest, KB Maria zur Wiese, Paten waren: Witwe Doktor Andreae [= Josina Theodora von Steinen (08.8-1)], Frau Inspektor 

Henneke und Pastor Kleinschmidt in Alten[...?].

155

StdA Soest, KB Maria zur Wiese, Paten waren: Jungfer Catharina Dorothea Sybel vom Dreinhause, Jungfer Johanna Maria Sybel, 

Conventualin des Hohen Hospitals in Soest und Anna Christina Maria Sybel, Conventualin des Hohen Hospitals in Soest.

156

HOLTZWART, Christ, S. 86f.

157

HOLTZWART, Christ, S. 100.
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8) Johann Dietrich Henrich Christoph Justus von Steinen, * Soest/Wiesenkirche 

26.6.1770,

158

 † Soest/Wiesenkirche 5.4.1773, 2¾ Jahre alt.

1.5 Linie zu Soest I

07.7 Georg Albert von Steinen, Sohn des Xerxes Dietrich (Theodor) von Steinen und der 

Anna vom Berge (06.3), leistet in Soest 1679 Bürgereid,

159

 1689 und 1696 Kurherr des 

Thomae-Hofes, 1695 und 1696 Beisitzer als Zwölfherr,

160

 1695 Vorsteher des Siechen-

hofes zur Marbecke (Leprosenhaus),

161

 1697 Kurherr des Osthofes, 1698-99 Mariengar-

tenherr als Ratsher des Osthofes, 1702-03 3./3. Kämmerermeister als Ratsherr des Ost-

hofes, 1706-07 Rentmeister als Ratsherr des Pauli-Hofes,

162

 * ebd. 1.6.1656,

163

 † ebd. 

29.10., † ebd./Petri 31.10.1707, oo I ebd./Petri 15.10.1678 Catharina Gertrud Heneke, 

Tochter des Andreas Heneke und der Walburg Hecker, † Soest/Petri 9.4.1690, (sie oo I 

Johann Gerhard Möller, † Soest/Petri 1.8.1677); oo II ebd./Petri 17.9.1690 Maria Elisa-

beth Schütte, Tochter des Henrich Schütte und der Margareta Elisabeth Gördes, * 

Soest/Petri 5.3.1670, † 7.11.1736. Kinder:

164

1) Dietrich Georg von Steinen, ~ Soest/Petri 14.4.1682, † ebd./Petri 25.7.1683.

2) Henrich Julius, siehe 08.8.

3) Theodor Henrich von Steinen, ~ Soest/Petri 25.9.1691, † ebd./Petri 16.2.1695.

165

4) Anna Elisabeth von Steinen, ~ Soest/Petri 13.11.1693, † ebd./Petri 8.4.1697.

166

5) Dietrich Hermann von Steinen, ~ Soest/Petri 18.12.1696.

6) Maria Margretha von Steinen, ~ Soest/Petri 21.7.1698, † ebd./Petri 4.1.1759,

167

oo 

Soest/Petri 27.2.1726 Johannes Sybel, Sohn des Johann Henrich Sybel und der Ma-

ria Elisabeth Diemel, 2. Pastor zu St.Petri-Soest, * Soest (ohne Datum) 1699,

168

 † 

Soest/Petri 2.1.1750, † ebd./Petri 5.1.1750.

169

Kinder:

170

1. Anna Maria (Margareta) Elisabeth Sybel, ~ Soest/Petri 14.1.1727, † 

Soest/Georg 23.11.1781 im 54. Jahr, oo Soest/Petri 5.5.1750 Thomas ‘Theodor’ 

(Julius) von Steinen (09.3), Sohn des (Andreas) Dietrich von Steinen und der 

Renata Benedicta Dorothea Möller (08.7), ~ Lünen/Stadtkirche 29.6.1717, † 

Soest/Wiesenkirche 7.6.1772, im 53. Jahr, (er oo I Borgeln 19.10.1747 Maria 

Catharina Sophie Friderici). Kinder siehe bei (09.3).

2. Johannes Sybel, Lehrer in der Sexta, ~ Soest/Petri 14.9.1728, † 12.9.1762, oo 

13.9.1759 NN Schmidt, (sie oo I Magister Fernekorn).

3. Johann Henrich Sybel, ~ Soest/Petri 7.9.1730.

4. Johann Friedrich Cyriacus Sybel, ~ Soest/Petri 12.11.1732, † (ohne Datum) 

Dezember 1761, an der Wassersucht.

158

StdA Soest, KB Maria zur Wiese, Paten waren: Geheimrat Justus Müller in Berlin, Gerichtschreiber Johann Georg Köster in Soest, 

Pastor Johann Christoph Fiedler in Borgeln, Pastor Georg Dietrich Kellerhaus in Soest-Georg und Johann Henrich Sybel in Bremen.

159

StdA Soest, Register zum Bürgerbuch 1452-1752.

160

DEUS, Herren, S. 356.

161

KLOCKE, Wohlfahrtsanstalten III, S. 283.

162

DEUS, Herren, S. 356.

163

MICHELS, Genealogien, S. 658.

164

Die 1685 Februar 18. begrabene Tochter ist wahrscheinlich eine Stieftochter aus 1.Ehe der 1.Ehefrau.

165

Im Totenbuch ohne Vorname (= Sohn).

166

Im Totenbuch ohne Vorname (= Kind).

167

Im Totenbuch ohne Vorname (= Witwe Pastor Sybel).

168

SYBEL, Nachrichten, Stammtafel E.

169

Im Totenbuch ohne Vorname (= Pastor Sybel).

170

U.a. nach MICHELS, Genealogien, S. 453f.
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5. Anna Catharina Dorothea Sybel, ~ Soest/Petri 23.12.1734, † 14.6.1737.

6. Johanna Maria Catharina Sybel, Hospitaljungfer, ~ Soest/Petri 7.5.1737, oo 

ebd./Petri 3.10.1780 Michael Franz Schubbe, „gewesener Regiments-

Feldscherer unter dem reducirten Frey-Regiment des Herrn Obristen 

v.Münster“, * [um 1722], (er oo I NN).

7. Christina Maria Sybel, Hospitaljungfer, ~ Soest/Petri 15.9.1739,

171

 † 2.2.1810, 

oo Soest/Petri 31.7.1770 Johann Rötger Overbeck.

8. Johann Dietrich Arnold Sybel, ~ Soest/Petri 21.5.1741,

172

 † 29.10.1759, an der 

Dissenterie.

7) Johann Theodor (=Dietrich) von Steinen, Gymnasium Soest am 29.7.1707 in die 

VII. aufgenommen,

173

 immtr. Halle/S. 29.4.1722, Pastor zu Borgeln, ordiniert 

14.4.1735, * Soest 1700,

174

 † Borgeln 1.3.1756,

175

oo Schwefe 1735 Johanna Maria 

Heneke, Tochter des Johann Heneke und der Dorothea Rose, wohnt als Witwe 

1766 in einem v.Dolphus gehörigen Haus im Soester Jacober-Hofe,

176

 * 1715, † 

1795, improles.

08.8 Henrich Julius von Steinen, Sohn des Georg Albert von Steinen und der Catharina Ger-

trud Heneke (07.7), Gymnasium Soest am 23.10.1690 in die VIII. aufgenommen, 

20.10.1691 nach VII., 11.4.1693 nach VI., 23.4.1695 nach V., 19.4.1698 nach IV., 

16.10.1700 nach III. und 6.5.1702 nach II. versetzt,

177

 immtr. Leiden 23.6.1705 Medi-

zin,

178

 Dr.med, 1713 im Stalgadum, 1715 Schäffer,

179

 leistet als Bürgersohn in Soest 

1716 Bürgereid,

180

 1721 Kurherr des Osthofes, 1724-25 2./1. Kämmerermeister als 

Ratsherr des Osthofes,

181

 ~ Soest/Petri 10.7.1684, † ebd./Petri 13.1.1727, oo ebd./Petri 

2.3.1713 Maria Margareta Dreyer, Tochter des Apothekers Georg Dreyer, * Soest [um 

1695], † ebd./Wiesenkirche 30.5.1767, (sie oo II Soest/Petri 21.9.1731 Johann Leopold 

Heppe, sie oo III ebd./Petri 19.1.1743 Johann Georg Diemel). Kinder:

1) Theodora Josina Maria von Steinen, ~ Soest/Petri 15.11.1713, † ebd./Petri 

23.1.1792,

182

 an Altersschwäche, 78 Jahre 2 Monate 8 Tage alt, oo ebd./Petri 

7.6.1731 Johann Matthias Andreae, Sohn des Johann Georg Andreae und der Ger-

trud Sachsenschee, studierte in Jena, Dr.med. in Soest, ~ Soest/Hohne 9.3.1707, †

Soest/Petri 1.6.1764. Kinder:

1. Johann Jacob Henrich Andreae, ~ Soest/Petri 16.5.1732, † ebd. 24.4.1736.

2. Johann Ludwig Rüdiger Andreae, ~ Soest/Petri 26.11.1733, † ebd. 15.5.1736.

3. Maria Sophia Dorothea Andreae, ~ Soest/Petri 4.11.1735, † ebd. 20.9.1742.

4. Leopold Georg Hermann Theodor Andreae, ~ Soest/Petri 2.9.1737.

5. Maria Dorothea Louisa Andreae, ~ Soest/Petri 6.11.1739.

183

171

StdA Soest, KB Petri 2, Paten waren: Witwe Dr. Diemel, Witwe Dr. Rose und Witwe Fernekorn.

172

StdA Soest, KB Petri 2, Paten waren: Dr. Andreae, Herr Schütte unterm Bogen und Pastor Sybel aus Sassendorf.

173

KUHLMANN, Schülerverzeichnis, S. 295.

174

MICHELS, Lebensbeschreibungen.

175

Seine Grabplatte beschrieben bei SCHWARTZ, Inschriften, S. 133.

176

StdA Soest, Cantonistenbuch 1766, Nr. 1146, dort als Witwe von Steinen genannt.

177

KUHLMANN, Schülerverzeichnis, S. 295.

178

Westfälische Studenten der Rechte, Medizin und Theologie an der Universität zu Leiden 1575 – 1813. In: Beiträge zur Geschichte 

Dortmunds und der Grafschaft Mark 58 (1962), S. 57-90, hier 76.

179

DEUS, Herren, S. 433.

180

StdA Soest, Register zum Bürgerbuch 1452-1752.

181

DEUS, Herren, S. 363.

182

StdA Soest, KB Petri: [1792], † 23., † 25. January. Die Frau Wittwe des seeligen Herrn Doctor Andrae. NB. Ist in der Kirche begra-

ben, altershalber 78. Jahr 2. Monat 8. Tag.

183

StdA Soest, KB Petri: [1739, Stadt-Töchter] Nov. 6 H[errn] Doct[oris] Andrae [Töchterlein getauft:] Maria Dorothea Louwisa. 

Gevat[tern]: Frau Past[or] Sybel, Frau Past[or] Heppe [= Großmutter Maria Margareta Dreyer], Frau Controloer (?), Jungfer Stein 

[wahrscheinlich Anna Louise, Muttersschwester].
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6. Johann Ludwig Theodor Andreae, ~ Soest/Petri 29.12.1741.

184

7. Margareta Sophia Johanna Andreae, ~ Soest/Petri 22.1.1744.

8. Sigismund Wilhelm Eberhard Hermann Andreae, ~ Soest/Petri 22.4.1748, † 

ebd. 1.2.1750.

9. Maria Friederica Dorothea Andreae, ~ Soest/Petri 17.2.1750, oo Soest/Petri 

15.8.1771 Thomas Ludolph Stute, Dr. med., Provisor der Petri-Gemeinde, * 

[um 1743].

10. Johann Georg Andreae, Apotheker in Wiedenbrück in der Rötscher’schen A-

potheke, bürgert in Wiedenbrück am 2.6.1778 ein, ~ Soest/Petri 2.5.1752,

185

 † 

Wiedenbrück 17.6.1798, oo ebd. 25.5.1778 Sophia Wilhelmina Aschoff, Toch-

ter des Johann Adolf Aschoff und der Anna Theodora Catharina Beckmann, ~ 

Rheda 7.5.1750, † Wiedenbrück 24.4.1804, (sie oo I [um 1770/71] Christian 

Rötscher, Apotheker in Wiedenbrück).

2) Georg Friedrich von Steinen, ~ Soest/Petri 4.11.1715, † ebd./Petri 16.3.1716.

186

3) Mattheus Theodor Johann, siehe 09.4.

4) Josina Sophia Maria von Steinen, ~ Soest/Petri 13.11.1719, † ebd./Petri 19.9.1723.

5) Anna Louise von Steinen, ~ Soest/Petri 5.6.1722, † ebd./Petri 11.7.1740.

6) Johann Friedrich Jacob von Steinen, „ein gelehrter Dr.med.“,

187

 ~ Soest/Petri 

24.10.1725, † ebd./Petri 6.4.1754.

188

09.4 Mattheus Theodor Johann von Steinen, Sohn des Henrich Julius von Steinen und der 

Maria Margareta Dreyer (08.8), Kriegs-Commissarius und Servis-Rendant, 1742 als 

cand.jur. im Stalgadum, 1748 Schäffer,

189

 Kurherr des Osthofes 1743, 1744 des Pauli-

Hofes, 1747-48 2./1. Kämmerermeister als Ratsherr des Pauli-Hofes, ebenso 1750-51,

190

~ Soest/Petri 14.7.1717, † Soest/Hohne 25.5.1763, oo Soest/Pauli 16.11.1747 Anna Ma-

ria Dorothea Schütte, Tochter des Johann Henrich Schütte und der Catharina Margareta 

Erdmann, * 24.2.1727, † Waasten 16.2., † Soest/Georg 19.2.1783, im 66. Jahr. Kinder:

1) Margareta Sophia Dorothea von Steinen, ~ Soest/Petri 30.9.1748.

191

2) Johann Florens Theodor von Steinen, ~ Soest/Petri 6.7.1750,

192

 † ebd./Petri 

1.12.1750.

3) Johann Wilhelm von Steinen, Zwilling zu Johann Florens (4), ~ Soest/Petri 

22.10.1751.

193

4) Johann Florens von Steinen, Zwilling zu Johann Wilhelm (3), ~ Soest/Petri 

22.10.1751.

194

5) Maria Catharina von Steinen, ~ Soest/Petri 9.1.1754,

195

 oo Soest/Petri 11.2.1779 

Johann Wilhelm Schnabel, Rentmeister beim Freiherrn v. Hoysch zu Suttrop.

184

StdA Soest, KB Petri: [1741, Stadt-Söhne] 29. [Dezember] H[errn] Doct[oris] Andräe [Söhnlein getauft:] Johannes Ludowicus 

Theodorus, [Gevattern:] H[err] Past[or] Stein zu Borgeln [=  Johann Theodor von Steinen (07.7-7), Muttersonkel], H[err] Theodorus 

von Steinen [= Thomas Theodor von Steinen (09.3)], H. Controloeur.

185

StdA Soest, KB Petri: [1752, Stadt-Söhne] May 2. H[errn] Doct[oris] Andraee [Söhnlein getauft:] Johannes Georgius, [Gevattern:] 

H[err] v. Menge, H[err] Burg[er-]M[ei]st[e]r Diemel, H[err] Doct[or] Zurhelle.

186

Im KB ohne Vornamen (= Sohn) genannt.

187

MICHELS, Genealogien, S. 659.

188

Im KB ohne Vornamen (= Doktor) genannt.

189

DEUS, Herren, S. 433.

190

DEUS, Herren, S. 369.

191

StdA Soest, KB Petri, Paten waren: Frau Bürgermeister Diemel [= Maria Margareta Dreyer (08.8), Großmutter], Frau Wissling und 

Frau Ziesemeister Brüning.

192

StdA Soest, KB Petri, Paten waren: Pastor zu Borgeln [= Johann Theodor von Steinen (07.7-7)], Bürgermeister Diemel und Florens 

Schütte.

193

StdA Soest, KB Petri, Paten waren: Herr v. Menge, Dr. Andreae und Herr Wissling.

194

StdA Soest, KB Petri, Paten waren: Ziesemeister Brüning, Sekretär Marquard und Florens Sasse.

195

StdA Soest, KB Petri, Paten waren: Frau Ahaswerus, Frau Dr. Andreae und Frau Sasse.
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6) Johann Georg Dietrich von Steinen, ~ Soest/Petri 19.12.1755,

196

† ebd./Petri 

29.7.1758.

7) Johann Christian Friedrich von Steinen, ~ Soest/Petri 27.8.1759.

197

8) Johann Franz von Steinen, ~ Soest/Petri 6.3.1761,

198

† Soest/Hohne 18.5.1767.

1.6 Linie Unna I - Iserlohn

07.9 Henrich von Steinen,

199

 [Sohn des Xerxes Dietrich von Steinen und der Eva Maria 

Deppe (06.3)], Gymnasium Soest 1683-85 in der III. genannt,

200

 im Rat als Vorgänger 

und Gilderichter des Wasserstraßen-Quartiers in Unna 1718,

201

 Brauer (1718) und Bä-

cker (1723),

202

 27.2.1723 brannte sein Haus im Wert von 210 Thalern ab,

203

 zahlt in 

Unna 1703 und als Witwer erneut 1724 Brautweingeld,

204

 * [um 1670], oo I Unna 1702 

Anna Maria Friederichs, oo II Unna 19.9.1723 Elisabeth Magdalena Vethake, Tochter 

des Pfarrers Henrich Vethake zu Brechten und der Elisabeth Barensse, aus Brechten. 

Kinder:

205

1) Bernhard Heinrich von Steinen, zahlt in Unna 1725 Brautweingeld,

206

 Pate in Unna 

1738,

207

 1741,

208

oo Unna 3.9.1724 Christina Margareta Schimmel, aus Ueltzen, 

(sie oo I Unna 9.9.1714 Hermann Osthoff, aus Billmerich).

2) Eberhard Ludolph, siehe 08.12.

3) Anna ‘Regina’ Elisabeth von Steinen, oo (Aufgebot) Unna 3.7.1740 Johann Bern-

hardt Koch,

209

 Sohn des Johann Koch und der Josina Elisabeth Maes, zahlt in Unna 

1741 Brautweingeld, Pate in Unna 1742.

210

 Kinder:

1. Caspar Dietrich Koch, Zwilling zu Johann Bernhard Dietrich (2), ~ Unna 

15.8.1741.

211

2. Johann Bernhard Dietrich Koch, Zwilling zu Caspar Dietrich (1), ~ Unna 

15.8.1741.

212

4) Dietrich Gottfried, siehe 08.13.

08.12Eberhard ‘Ludolph’ von Steinen, Sohn des Henrich von Steinen und der Anna Maria 

Friederichs (07.9), Brauer 1786,

213

 zahlt in Unna 1733 Brautweingeld,

214

 Pate in Unna 

196

StdA Soest, KB Petri, Paten waren: Bürgermeister Diemel, Hofrat Erdmann und Ziesemeister Brüning.

197

StdA Soest, KB Petri, Paten waren: Bürgermeister Diemel, Frau Marquard und Brüning jun.

198

StdA Soest, KB Petri, Paten waren: Kriegsrat Rode, Dr. Rose aus Lippstadt und Hofrat Walter.

199

Die Angabe bei Hültenschmidt (StdA Dortmund), er hieße ‘Friedrich’ und sei Arzt, sind aufgrund der Quellenlage als falsch zu verwer-

fen.

200

KUHLMANN, Schülerverzeichnis, S. 295

201

LÜDICKE, Reinhard: Die Stadtrechte der Grafschaft Mark: Unna. Münster 1930, S. 309.

202

LÜDICKE, Stadtrechte, S. 315-325, Nr. 31.

203

LÜDICKE, Stadtrechte, Nr. 31.

204

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, Nrr. 1706 und 2052.

205

Nach StAM, Grafschaft Mark, Gerichte I - Unna, Nr. 112, Bl. 23.

206

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, Nr. 2078.

207

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Pate in Unna am 28.1.1738 bei von Steinen.

208

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Pate am 15.8.1741 bei Koch, vgl. Anm. 212.

209

Sein Bruder Gottfried Dietrich Koch heiratete 1749 Anna Margareta Elisabeth Schulte zum Ringebrocke.

210

Pate in Unna am 26.10.1742 bei von Steinen.

211

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Akzise-Inspektor von Steinen [= Henrich ‘Caspar’ von Steinen (07.1-1)], Dietrich 

Büddemann und die Witwe Thomas Friederichs.

212

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Bernhard von Steinen (07.9-1), Gottfried Koch von Asseln [Onkel des Täuflings] 

und Ludolph von Steinens Ehefrau [= Anna Catharina Hörde (08.12)].

213

StdA Unna, Einwohnerliste 1786.

214

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, Nr. 2213.
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1738,

215

 1740,

216

 † [nach 1786],

217

oo Unna 27.4.1732 (Anna) Catharina Hörde, Patin in 

Unna 1741,

218

 (sie oo I Unna 7.1.1725 Johann Hermann Pottgießer). Kinder:

1) Anna Christina Catharina (Elisabeth) von Steinen, ~ Unna 4.4.1733,

219

† Dort-

mund/Reinoldi 11.4.1771, 38 Jahre 10 Tage alt, oo ebd./Reinoldi 3.10.1760 Johann 

Henrich Melchior Quadbeck, Sohn des Peter Quadbeck und der Anna Catharina 

Sibylla Vogelpoth, Vorgänger in der Fleischergilde zu Dortmund, * Dortmund 

1714, † ebd./Reinoldi 7.10.1770, 56 Jahre 9 Monate alt. Kinder:

1. Caspar Daniel Quadbeck, Wirt, ~ Dortmund 12.7.1761, † Unna 30.1.1836, oo 

Unna 14.3.1793 Johanna Christina Heckmann.

2. Johann Eberhard Daniel Quadbeck, ~ Dortmund/Reinoldi 14.9.1762.

2) Gertrud Elisabeth von Steinen, ~ Unna 7.9.1734,

220

 † [vor 1772]

221

.

3) Hennerina ‘Sophia Regina’ von Steinen, bürgert in Lippstadt 4.2.1763 ein,

222

 ~ 

Unna 5.8.1735,

223

 gnt. als Witwe 1772,

224

oo Johann ‘Dietrich’ Andreas Hallbach, 

Hufschmied, leistet 9.1.1761 in Lippstadt den Bürgereid,

225

 † [vor 1772].

4) Janna Elisabeth Gertrud (gnt. Sophia) von Steinen, ~ Unna 28.1.1738,

226

 † [nach 

1772], oo Unna 2.5.1784 Thomas Dietrich Dahlhoff, Chirurg, zahlt in Unna 1786 

Brautweingeld.

227

5) Carl Dietrich Ludolph von Steinen, ~ Unna 29.4.1740,

228

 † [vor 1772].

6) Johann Caspar Ludolph von Steinen, ~ Unna 26.10.1742,

229

 † [nach 1772].

08.13Dietrich ‘Gottfried’ (Gotthard) von Steinen, Sohn des Henrich von Steinen und der An-

na Maria Friederichs (07.9), Tuchmacher in Unna, bürgert in Iserlohn 4.4.1729 ein,

230

 * 

Unna [um 1705], † Iserlohn/Oberste Stadtkirche 16.7.1756, oo ebd./Oberste Stadtkirche 

19.3.1729

231

 Anna Maria Rupe, Tochter des Johann Gerhard Rupe und der Gertrud 

Goßmann, * Iserlohn/Oberste Stadtkirche 17.2.1693, † ebd./Oberste Stadtkirche 

9.10.1759, (sie oo I Iserlohn 1.3.1712

232

 Caspar Heinrich Pütter). Kinder:

1) Caspar Heinrich, siehe 09.8.

2) Anna Sophia (Catharina) (Elisabeth) von Steinen, * Iserlohn/Oberste Stadtkirche 

11.2.1736, † Iserlohn 9.9.1783,

233

oo I Iserlohn/Oberste Stadtkirche 14.2.1761 Jo-

hann Melchior Welke, Sohn des Friedrich Welcke, Bürger in Iserlohn, †

215

Pate am 7.3.1738 bei Eberhard Caspar Hördes Sohn Gottfried Ludolph.

216

Pate am 18.10.1740 bei Kaufmann Hördes Sohn Dietrich Ludolph Eberhard.

217

In StdA Unna, Einwohnerverzeichnis 1786 noch mit Frau genannt.

218

Patin am 15.8.1741 Bernhard Kochs Sohn Johann Bernhard Dietrich (ohne Namen als Ehefrau von Steinen).

219

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten: Henrich von Steinen [wohl der Onkel des Täuflings = (07.9-1)], Osthoffs Ehefrau und 

Eberhard Hördes Ehefrau [= Catharina Elisabeth Büddemann].

220

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Albrecht Wegeners Ehefrau [= Clara Gertraut Bödeker], Henrich von Steinens 

Ehefrau [= Christina Margareta Schimmel (07.9-1)] und Dietrich Hermann Höerde.

221

Im Testament nicht genannt [Warnecke].

222

THURMANN, Erich (Bearb.): Bürgerbuch der Stadt Lippe / Lippstadt 1576-1810. Lippstadt 1983 (Quellen und Forschungen zur Ge-

schichte der Stadt Lippstadt, 1), S. 121 Nr. 2923.

223

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Jungfer Sophia Gertrud Osthoff, Jungfer Regina von Steinen (07.9-3) und Akzise-

Inspektor von Steinen [= Henrich ‘Caspar’ von Steinen (07.1-1)].

224

Mitteilung Warnecke.

225

THURMANN, Bürgerbuch Lippstadt, S. 119 Nr. 2890.

226

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten: Bernhard Henrich von Steinen, Witwe Bürgermeister Tuchscher und Ehefrau Hermann

Höinck [= Anna Margareta Höing (08.5)].

227

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, Nr. 2953.

228

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Wandkramer Hörde, Sekretär Osthoffs Sohn und Akzise-Inspektor Steinens Frau 

[= Anna Gertrud Maes (07.1-1)].

229

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Caspar Hörde, Johann Bernhard Koch und Jungfer Anna Osthoff.

230

SCHULTE, Iserlohn II, S. 441.

231

Proklamation KB Unna (luth.) 27.2.1729.

232

Zu den Kindern aus dieser Ehe siehe REININGHAUS, Wilfried: Stammlisten zu Iserlohner Kaufmannsfamilien im 18. Jahrhundert. In: 

Beiträge zur westfälischen Familienforschung 45 (1987), S. 7-90, hier S. 60f.

233

Nach Mitteilung Schäferhoff, jedoch nach KB Iserlohn erst nach 1802.
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ebd./Oberste Stadtkirche 10.12.1761, oo II ebd./Oberste Stadtkirche 27.10.1764 

Friedrich Georg (Theodor) Hültenschmidt, Sohn des Johann Peter Hültenschmidt, 

Bürger in Iserlohn, * Elsey 1736,

234

 † Iserlohn/Oberste Stadtkirche 28.7.1802, an 

Zehrung, 66 Jahre alt.

09.8 Caspar Heinrich von Steinen, Sohn des Dietrich Gottfried von Steinen und der Anna 

Maria Rupe (08.13), Kaufmann, setzte 9.10.1767 mit seiner Frau ein Testament auf, 

dass aber erst am 13.12.1809 publiziert wurde, dort siegelte er mit dem Rautenwap-

pen(!),

235

 * Iserlohn/Oberste Stadtkirche 2.3.1730, † ebd./Oberste Stadtkirche 

18.7.1787, an Auszehrung, 57 Jahre 5 Monate alt, oo ebd./Oberste Stadtkirche 9.7.1766 

Maria Johanna Gronenberg, Tochter des Sekretärs Johann Hermann Gronenberg und 

der Catharina Elisabeth Flecke,

236

 * Iserlohn/Oberste Stadtkirche 26.5.1748, † 

ebd./Oberste Stadtkirche 29.7.1783, an Zehrung, 35 Jahre alt. Kinder:

1) Johann Hermann Henrich von Steinen, ~ Iserlohn/Oberster Stadtkirche 19.11.1767, 

† ebd./Oberste Stadtkirche 6.8.1779, am Faulenden Fieber, 11 2/3 Jahre alt.

2) Johanna Margarete Elisabeth von Steinen, ~ Iserlohn/Oberste Stadtkirche 

10.12.1769, † Hagen 8.8.1851, oo Iserlohn/Oberste Stadtkirche 5.10.1794 Johann 

Friedrich Conrad Schulze, Sohn des Kaufmanns Johann Dietrich Schulze aus Hal-

den, Königl. Steuer-Einnehmer zu Hagen, † ebd. 8.2.1815. Kinder:

237

1. Dietrich Wilhelm Schulze, * Hagen 20.7.1795.

2. Carolina Schulze, * Hagen 26.11.1798.

3. Friedrich Schulze, * Hagen 18.1.1803.

4. Carl Eduard Schulze, * Hagen 21.12.1804.

5. Wilhelmina Johanna Eleonora Schulze, * Hagen 18.4.1809.

3) Johanna Catharina Henrietta von Steinen, ~ Iserlohn/Oberste Stadtkirche 

15.12.1771, † ebd./Oberste Stadtkirche 25.9.1789, an Auszehrung, 18 Jahre alt.

4) Reinhardine Sophia von Steinen, ~ Iserlohn/Oberste Stadtkirche 23.5.1774, oo (Di-

mission Iserlohn) 28.9.1794 Johann Ludwig Widekind, Sohn des Pastors Widekind

in Minden, Kaufmann.

5) Caspar Henrich von Steinen, ~ Iserlohn/Oberste Stadtkirche 14.7.1776, † 

ebd./Oberste Stadtkirche 24.7.1779, an der Zehrung, 3 Jahre alt.

6) Johann Friedrich ‘Ludwig’, siehe 10.4.

7) Johann Caspar Heinrich von Steinen, * Iserlohn/Oberste Stadtkirche 28.6.1781, † 

ebd./Oberste Stadtkirche 16.11.1789, an Auszehrung, 8 Jahre 4 ½ Monate alt.

10.4 Johann Friedrich ‘Ludwig’ von Steinen, Sohn des Caspar Henrich von Steinen und der 

Maria Johanna Gronenberg (09.8), Kaufmann, 1813 Inhaber einer Panzer- und Karkaß-

Fabrik und eines Kommissions-Handels nach Holland,

238

 1828 als Hausbesitzer (alte 

Haus-Nr. 81, neue Nr. 75) in Iserlohn gnt.,

239

 ~ Iserlohn/Oberste Stadtkirche 8.2.1779, 

oo ebd. 13.6.1803 Henriette Wilhelmine Lübbert, Tochter des Johannes Lübbert und 

der Margarete Rentzing, * Iserlohn 11.11.1779. Kinder:

1) Heinrich Hermann von Steinen, Student zu Bonn, später Heidelberg, Referendar in 

Münster,

240

 * Iserlohn 10.4., ~ ebd. 21.4.1817, † Berlin 5.3.1846.

234

StdA Dortmund, Nachlaß Hültenschmidt.

235

StAM, Grafschaft Mark, Gerichte II - Iserlohn, Nr. 84.

236

Nach Testament ihrer Eltern und dem gemeinsamen Testament mit ihrem Mann (siehe Anm. 235).

237

Nach StAM, Großherzogtum Berg, Gruppe O6, Nr.10: Testament der Eheleute Schulze vom 27.6.1795 nebst Anhang.

238

SCHULTE, Iserlohn I, S. 390.

239

SCHULTE, Iserlohn II, S. 472.

240

StdA Dortmund, Nachlaß Hültenschmidt.
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2 Schulte-Kessebüren des Stammes von Steinen

05.1 Caspar Steinen von Steinen gnt. Schulte-Kessebüren, Sohn des Dietrich (=Theodor) 

von Steinen und der Maria Schulte-Bimberg (04), erhält 16.5.1618 als Schulte-

Kessebüren eine Obligation über 100 Reichsthaler der Schwäger Caspar Schwartz
241

und Henrich Nyß zu Dortmund auf den Schultenhof 'in der Höhe' im Kirchspiel Dellwig, 

Amt Unna, auf dem der Schulte Dietrich sitzt,

242

 am 11.11.1621 verleiht er an Henrich 

Nieß und dessen Frau Margareta Schwartz 100 Reichsthaler,

243

 quittiert 1633-35 zu-

sammen mit Hermann v. d. Broel gnt. Plater für Pensionen,

244

oo Elsa NN, gnt. 

11.11.1621,

245

 da 1635/36 das Gerade fällig wird, ist sie wohl um diese Zeit gestor-

ben,

246

 (sie oo I NN)

247

. Kinder (?):

1.) Franz, siehe 06.1.

2.) Winold, siehe 06.2.

3.) Clara von Steinen, cediert 20.1.1663 mit Mann 200 Rthlr. auf den Lindenhof zu 

Frömern an Pastor Xerxes Theodor von Steinen und dessen Frau Elisabeth 

Baacks,

248

oo I Hermann Linnemann, gnt. 20.1.1663 zu Afferde, oo II Anton Hueck 

gnt. Lindemann,

249

 * Niedermassen [um 1638], † [nach 22.10.1709]

4.) Sybilla von Steinen.

250

5.) (?)Anna von Steinen, gnt. 23.4.1695 als Witwe,

251

oo Goddert (Theodor?) Reck, 

Frohne des Oberamtes Unna.

252

06.2 Winold von Steinen, Sohn des Caspar von Steinen gnt. Schulte-Kessebüren und der 

Elsa NN (05.1), 1666 Bauer auf dem Hof Schulte-Kessebüren,

253

 gnt. 3.12.1658 betref-

fend die Ablöse der Obligationen aus dem Schultenhof 'uff der Höhe' der dem Hermann 

v. d. Broel gnt. Plater gehört,

254

 Zeuge bei der Cedierung von 200 Reichsthalern auf den 

Lindenhof zu Frömern für Pastor Xerxes von Steinen und dessen Frau Elisabeth Baacks 

durch Hermann Linnemann und dessen Frau Clara von Steinen zu Afferde,

255

oo

256

 Elsa-

be Reck.

257

 Kinder:

1) Thomas, siehe 07.4. (–> Schulte-Bimberg)

241

Siehe Anm. 7.

242

StAM, GesamtA v.Romberg, Akten 5413. Zeugen: Johannes Sümmermann, Johann Schulte zum Kotten, Johann in der Höhe, für 

Dietrich Schulte in der Höhe unterschreibt Dietrich Sümmermann.

243

StAM, GesamtA v.Romberg, Akten 5413. Zeugen: Eberhard Böckelmann und Melchior Geibing, Bürger zu Unna, Dietrich Schulte uff 

der Höhe und Johann Echtermann.

244

StAM, GesamtA v.Romberg, Akten 5413. Eingelöst Osterdienstag 1659.

245

StAM, GesamtA v.Romberg, Akten 5413.

246

Mitteilung Warnecke.

247

Der Sohn Henrich aus erster Ehe ist am 10.3.1616 auf dem Lobben-Hof (Mitteilung Schäferhoff).

248

StAM, Hs. Reck, Urk. 531. Zeugen: Franz von Steinen, Bürger zu Unna, Winold von Steinen, Schulte zu Kessebüren; siehe Anm. 65.

249

Angaben zu ihm nach Zusammenstellung „Lindemann“ bei HOLTKAMP, Eva: Familie im Raum Unna [2 Teile]. Waltrop o.J. (Manu-

script-Vervielfältigung), S. 74.

250

Genannt in der Sammlung Barich.

251

StAM, Hs. Reck, Urk. 579.

252

Siehe Anmerkung 251.

253

BALKENHOLL, Geschlecht.

254

StAM, GesamtA v.Romberg, Akten 5413, Zeuge: Reinhard Husmann.

255

Siehe Anmerkung 328.

256

Er war zwei Mal verheiratet, da Thomas (Kind 1) und Elsabe (Kind 4) als Halbgeschwister bezeichnet werden (StAM, Grafschaft 

Mark, Gerichte I - Unna, Nr. 40, Bl. 422).

257

Mitteilung Warnecke.
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2) Caspar, siehe 07.2. (–> Stevecken)

3) Elisabeth von Steinen,

258

 aus dem Amt Unna, trat vom ev. zum kath. Glauben ü-

ber,

259

 † Oberbergstraße 14.4.1706, oo Westönnen 14.7.1682 Jürgen Romberg, 

Sohn des Lambert NN und der Gertrud Romberg, Colon auf Rombergs Hof, * O-

berbergstraße [um 1651],

260

 (er oo I Westönnen 5.2.1668 Catharina Steven; er oo III 

Westönnen 21.7.1706 Anna Theresia Gresemund). Kinder (geboren zu Oberberg-

straße):

1. Johann Winold Romberg, Anerbe, ~ Westönnen 4.6.1684,

261

 † Oberbergstraße 

21.11.1726, oo Westönnen 9.2.1711 Elisabeth Sternschulte aus Clotingen, (sie 

oo II 21.1.1727 Johann Michael Mawick).

2. Anna Catharina Romberg, ~ Westönnen 4.8.1686.

262

3. Heinrich Romberg, ~ Westönnen 29.2.1688.

263

4. Peter Romberg, ~ Westönnen 19.8.1691.

264

5. Johann Caspar Romberg, ~ Westönnen 14.8.1695.

265

4) Elsabe von Steinen,

266

 sie ist eine Halbschwester zu Thomas,

267

 * [um 1665], †

Lünern (ohne Datum) Oktober/November 1727 (ohne Namensnennung, die 'Hus-

mannsche'), oo I Lünern 19.3.1686 David Davidis gnt. Husmann, auf dem Huss-

manns-Gut in Lünern,

268

 † Lünern 22.9.1699; oo II Lünern 3.11.1700 Michael Höh-

ne gnt. Husmann. Kinder:

1. Anna Elisabeth Davidis gnt. Husmann, ~ Lünern 25.4.1691.

2. Daniel (David?) Davidis gnt. Husmann, ~ Lünern 14.9.1694.

3. Gottfried Henrich Davidis gnt. Husmann, ~ Lünern 3.1.1697.

4. Hermann Winold Davidis gnt. Husmann, ~ Lünern 14.5.1700 („posthum“).

5. Caspar Michael Höhne gnt. Husmann gnt. Schulte-Bimberg, * Lünern 1701, 

† ebd. 1745, oo Anna Maria Böckelmann, * Ostflierich 1695, † Lünern 1776, 

(sie oo I Lünern 26.9.1719 Gottfried von Steinen gnt. Schulte-Bimberg (08.5)).

5. Johann Henrich Höhne gnt. Husmann, ~ Lünern 21.2.1704.

5) (?)Anna Margareta von Steinen, gnt. 1718,

269

oo Eberhard Dieckmann gnt. Schul-

te-Ringebrauck, er bekennt 1698, eine Schuld von 100 Reichsthalern zu 5% ge-

genüber dem Unnaer Stadtkämmerer Georg Husemann zu haben,

270

 es unterschreibt 

für den des Schreibens Unkundigen sein Schwager Caspar Kannegießer
271

, bekennt 

1718 mit Frau eine Schuld von 30 Reichsthalern gegenüber den Eheleuten Kauf-

258

Angaben zu ihr nach Forschung Schäferhoff.

259

Nach ev. KB Welver vom 6.4.1691: NB weilen die Rombergsche von unserer Religion [d.h. der lutherischen] abgefallen, habe ich sie 

von der Taufe abgewiesen und eine andere darzu ernannt [d.h. als Patin]; vgl. Anm. 403.

260

Er gibt bei einer Zeugenaussage beim Kloster Weddinghausen am 30.6 1698 sein Alter mit 47 Jahren an (Mitteilung Schäferhoff).

261

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Johann Köster, Luigsmöller und Catharina Meyersche zu Blumenthal.

262

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Anna Catharina Vogelsang, Meiersche zu Ostönnen [oo Gottfried von Steinen (07.5)] 

und Othmar [Henning], Schmied zu Westönnen.

263

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Heinrich Schulte zu Blumenthal und Gertrud Romberg, die Steffensche zu Westön-

nen.

264

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Peter Becker am Tigge [oo Maria Romberg] und Catharina Hagensche zu Niederberg-

straße.

265

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Johann Romberg nunc Wegmanns und Anna Elisabeth Schulte zu Ostönnen (07.5).

266

Nach Forschung Dr.Nessler soll sie eine Tochter des Pfarrers Xerxes von Steinen (06.3) sein.

267

StAM, Grafschaft Mark, Gerichte I - Unna, Nr. 40, Bl. 422; vgl. Anm. 256.

268

Das Hussmanns-Gut wird bereits 1433 beim Verkauf einer Getreiderente an das Kloster Steinhaus genannt. Der Hof gehörte der Fami-

lie v. d. Recke und kam im 18. Jahrhundert an das Haus Westhemmerde (TIMM, Willy: Bauern am Hellweg. Teil 1. Unna 1957 (Kleine 

Hellweg-Bücherei, 1), S. 25).

269

REININGHAUS, Wilfried (Bearb.): Die Akten des Schwerter Richters (17./18. Jahrhundert). Stadtarchiv Schwerte, Bestand P. Münster 

1992 (Inventare der nichtstaatlichen Archive Westfalens, 12), Akte P329.

270

REININGHAUS, Akten, P329.

271

Verheiratet [um 1693] mit Engel Dieckmann (TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, S. 73 Nr. 1577).
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händler Henrich v.Werne zu Unna und Anna Clara Hennich zu haben, die ihm 

schon 1708 40 Reichsthaler vorgestreckt hatten.

272

6) (?)Johann Gottfried, siehe 07.5. (–> Schulte zu Ostönnen).

7) Hermann von Steinen, siehe 07.3.

07.3 Hermann von Steinen gnt. Schulte zu Kessebüren,

273

 Sohn des Winold von Steinen 

gnt. Schulte zu Kessebüren (06.2), gewinnt den Hof Schulte-Kessebüren am 11.6.1694 

für 100 Reichsthaler, Eigenbehöriger des Stiftes Fröndenberg, † 1700, oo [um 

11.6.1694] Elisabeth Osthoff gnt. Koch, Tochter des Degenhard Osthoff gnt. Koch und 

der Elseke Siebrechting, * Asseln 30.1.1672, † [nach 1744], (sie oo II 1700 Caspar 

Röchling gnt. Schulte-Kessebüren, gewinnt den Hof 28.12.1700, * Wickede 27.2.1669, 

† [vor 1739]). Kinder:

1) Degenhard Henrich von Steinen gnt. Schulte zu Kessebüren, unverheiratet.

274

2) Hermann, siehe 08.5. (–> Höinck).

Der Hof Schulte-Kessebüren geht um 1730 an die Familie Neuhof gnt. Schulte-Kessebüren.

2.1 Höinck des Stammes von Steinen

08.5 Hermann von Steinen gnt. Höinck, Sohn des Hermann von Steinen gnt. Schulte-

Kessebüren und der Elisabeth Osthoff gnt. Koch (07.3), erhält nach dem Tod der 

Schwiegereltern den Hof Höing, den zur Volljährigkeit dann die Stieftochter aus der 

1.Ehe seiner Frau erhalten soll,

275

oo (Ehevertrag) 27.9.1729

276

 Anna Margarete Höing, 

Tochter des Henrich zu Höing und der Catharina Böing, Patin in Unna 1738,

277

 (sie oo I 

Christopher Böing). Kinder:

1) Catharina Elsabein von Steinen, aus Höing, * 1731, † Lünern 16.5.1780, am 

„Krebsschaden“, oo I Unna 24.4.1757 Reinhard Johann von Steinen gnt. Schulte-

Bimberg; oo II Lünern 11.9.1761 Dietrich Wienold Husmann gnt. Schulte-

Bimberg, Sohn des Caspar Michael (Davidis gnt.) Hussmann gnt. Schulte-Bimberg

und der Anna Maria Böckelmann (Witwe Meiersche Bimberg), Halbbruder zu 

Reinhard Johann, ~ Lünern 28.1.1727, † 1807.

2) Josina Catharina Elisabeth von Steinen gnt. Höing, Anerbin zu Höing, ~ Unna 

8.8.1742, † 1763/66, oo Unna 6.3.1763 Johann Henrich Husmann gnt. Bimberg 

gnt. Höing, (Bruder von Dietrich Wienold), ~ Lünern 24.6.1739, † [nach 1805].

2.2 Schulte-Bimberg des Stammes von Steinen

07.4 Thomas von Steinen gnt. Schulte-Bimberg, Sohn des Winold von Steinen gnt. Schulte 

zu Kessebüren (06.2), Halbruder zu Elsabe,

278

oo NN, 'alte Meiersche', † Lünern 

22.4.1684.

279

 Kinder:

272

REININGHAUS, Akten, P329.

273

Angaben zu ihm nach Mitteilung von Dr. Schürmann, Dortmund.

274

Mitteilung Dr. Schürmann nach Akte Stift Fröndenberg 120.

275

StAM, Grafschaft Mark, Gerichte I - Unna, Nr. 40, Bl. 596.

276

StAM, Grafschaft Mark, Gerichte I - Unna, Nr. 40, Bl. 596.

277

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.): Patin am 28.1.1738 [hier ohne Vornamen genannt] bei Eberhard ‘Ludolph’ von Steinens 

(08.12) Tochter Janna Elisabeth Gertrud (gnt. Sophia), siehe Anm. 226.

278

Siehe Anmerkung 267.



26

1) Thomas Schulte-Bimberg, ältester Sohn,

280

 † Lünern 10.1.1695.

2) Gottfried, siehe 08.6.

08.6 Gottfried von Steinen gnt. Schulte-Bimberg, Sohn des Thomas von Steinen gnt. 

Schulte-Bimberg (07.4), sein Vater ist Halbbruder zur Mutter des Caspar Michael Höh-

ne gnt. Husmann,

281

 zu Vormündern seiner drei Kinder werden am 14.1.1726 Caspar 

von Steinen gnt. Steveken zu Ostbüren und Winold Spielfeld zu Lünern bestimmt,

282

†

Lünern 26.3.1725, oo Lünern 26.9.1719 Anna Maria Böckelmann, aus Osterflierich,

283

* [um 1694], † Lünern 27.12.1776, 82 Jahre alt, (sie oo II Lünern 31.1.1726 Caspar Mi-

chael (Höhne gnt.) Husmann gnt. Schulte-Bimberg, * Lünern 28.10.1701, † 1745). Kin-

der:

1) Reinhard Johann, siehe 09.2.

2) Clara Elisabeth von Steinen gnt. Schulte-Bimberg, gnt. 1726,

284

~ Lünern 

5.5.1722, † Lünern 24.3.1730 (ohne Vornamen).

3) Gottfried (Dietrich) von Steinen gnt. Schulte-Bimberg, gnt. 1726,

285

 ~ Lünern 

2.2.1724, † Lünern 4.3.1730 (ohne Vornamen).

09.2 Reinhard Johann von Steinen gnt. Schulte-Bimberg, Sohn des Gottfried von Steinen 

gnt. Schulte-Bimberg und der Anna Maria Böckelmann (08.6), übernimmt 1750/51 nach 

Ehekontrakt der Mutter vom 14.1.1726 den Hof Schulte-Bimberg zu Lünern,

286

 ~ Lü-

nern 29.10.1720, † Lünern 29.8.1760, im 40. Jahr, vom Biernbaum gefallen, oo Unna 

24.4.1757 Katharina Elsabein von Steinen gnt. Höing, Tochter des Hermann von Stei-

nen gnt. Höinck und der Anna Margarete Höing, * 1731, † Lünern 16.5.1780, an Krebs, 

im 49. Jahr, (sie oo II Lünern 11.9.1761 Dietrich Wienold Husmann gnt. Schulte-

Bimberg, Halbbruder des Reinhard Johann). Kinder:

1) Henrich Thomas von Steinen gnt. Schulte-Bimberg, ~ Lünern 2.6.1759.

2) Isabella Maria von Steinen gnt. Schulte-Bimberg, ~ Lünern 3.4.1760, † ebd. 

4.11.1760, 7 Monate alt.

2.3 Steveken des Stammes von Steinen

07.2 Caspar von Steinen gnt. Schulte zu Kessebüren gnt. Stevecken, Sohn des Winold von 

Steinen gnt. Schulte zu Kessebüren (06.2), seit 1705 auf Hof Stevecken,

287

 übernimmt 

den Hof von kinderlosen Verwandten,

288

 1726 Vormund der drei Kinder des Gottfried 

von Steinen gnt. Schulte-Bimberg und der Anna Maria Böckelmann,

289

oo Clara Anna 

Schulte-Velleuer, * Asseln 11.9.1686.

290

 Kinder:

1) Jobst Caspar, siehe 08.2.

279

Möglicherweise die Schwiegermutter oder Altaufsitzerin auf dem Schultenhof.

280

Nach KB Lünern.

281

Siehe Anmerkung 267.

282

StAM, Grafschaft Mark, Gerichte I - Unna, Nr. 40, Bl. 422.

283

StdA Dortmund, Nachlaß Hültenschmidt, Familie von Steinen.

284

Siehe Anmerkung 282.

285

Siehe Anmerkung 282.

286

Siehe Anmerkung 282.

287

BALKENHOLL, Geschlecht.

288

Mitteilung Schäferhoff; ebenso bei HOLTKAMP, Familien Unna, S. 151.

289

StAM, Grafschaft Mark, Gerichte I - Unna, Nr. 40, Bl. 422.

290

HOLTKAMP, Familien Unna, S. 151.
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2) Caspar, siehe 08.3.

3) (?)Gottfried (Franz), siehe 08.4.

4) Anna Sybilla von Steinen, oo Hemmerde 6.11.1732 Christopher Große-Büter, in 

Westhemmerde.

291

08.2 Jobst Caspar von Steinen gnt. Stevecken, Sohn des Caspar von Steinen gnt. Schulte zu 

Kessebüren gnt. Stevecken und der Clara Anna Schulte-Velleuer (07.2), bürgert in Unna 

20.1.1735 aus Ostbüren für 4 Rthlr. ein,

292

 zahlt in Unna 1735 Brautweingeld,

293

 † 

1749,

294

oo Anna Guda Hültenschmidt,
295

 † Unna 12.8.1756, (sie oo II Unna (ref. Di-

mission) 10.9.1752 Johann Meltz, aus Wilbig im Kur-Mainzischen

296

). Kinder:

1) Thomas Caspar von Steinen, ~ Unna 12.8.1738.

297

2) Anna Maria Catharina von Steinen, ~ Unna 12.4.1741.

3) Clara Margarete von Steinen, ~ Unna 3.2.1745, † Unna 18.8.1748.

4) Anna Christina Elsabein Steinen, ~ Unna 23.10.1749, † Unna 4.3.1751.

5) Johann Caspar Steinen,

298

 ~ Unna 7.6.1747.

299

08.3 Caspar von Steinen gnt. Stevecken,

300

 Sohn des Caspar von Steinen gnt. Schulte zu 

Kessebüren gnt. Stevecken und der Clara Anna Schulte-Velleuer (07.2), Hoferbe. Kin-

der:

1) Clara Elisabeth von Steinen gnt. Stevecken, Patin in Unna 1757,

301

 in Ostbüren 

1763,

302

 * [um 1721], † Ostbüren 28.9.1788, an der Roten Ruhr, im 67. Jahr.

2) Johann Dietrich, siehe 09.1.

3) NN (Sohn), Pate in Frömern 1762.

303

09.1 Johann Dietrich von Steinen gnt. Stevecken, Sohn des Caspar von Steinen gnt. Steve-

cken (08.3), Bauer auf dem Hof Stevecken in Ostbüren,

304

 * [um 1729], † Ostbüren 

1.4.1774, am hitzigen Fieber, im 45. Jahr, oo Frömern 23.9.1761

305

 Anna Clara 

Catharina Möller gnt. Heckmann, aus Niedermassen, * [um 1733], † Ostbüren 

11.6.1791, an der Wassersucht, 58 Jahre alt, (sie oo II Frömern 23.3.1775 Johann Her-

mann Hiddemann gnt. Stevecken, aus Werve, * [um 1731/35], † Ostbüren 10.5.1815). 

Kinder:

306

1) Anna Clara Catharina von Steinen gnt. Stevecken, ~ Frömern 13.5.1762,

307

oo 

1792 Johann Henrich Heckmann, Witwer zu Hemmerde.

308

291

KreiskirchenA Unna, KB Hemmerde.

292

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, S. 24 Nr. 240.

293

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, S. 99 Nr. 2245.

294

StdA Dortmund, Nachlaß Hültenschmidt, Familie von Steinen.

295

Siehe Anmerkung 293.

296

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, S. 28 Nr. 321 mit Anm. 54.

297

Seine Paten waren: Stevecken zu Ostbüren, Schulze zu Holzwickede und Ehefrau Sonntag.

298

Vater hier Dietrich(!) Caspar Steinen genannt.

299

Seine Paten waren: Steveckens Sohn zu Ostbüren, Schulzen Sohn zu Holzwickede und Anna Guda Sethe.

300

Name nach HOLTKAMP, Familien Unna, S. 151.

301

Patin am 1.11.1757 bei Gottfried (Franz) von Steinens (08.4) Sohn Johann Christoph Wilhelm von Steinen, siehe Anm. 323.

302

Patin am 30.8.1763 bei Johann Dietrich von Steinen gnt. Steveckens Tochter Janna Catharina Elisabeth [genannt ohne Vornamen].

303

Pate am 13.5.1762 bei Johann Dietrich von Steinen gnt. Steveckens Tochter Anna Clara Catharina [genannt ohne Vornamen], siehe 

Anm. 307.

304

Nach KB Unna und KB Frömern.

305

Proklamiert in Unna am 21.6.1761.

306

Zwei Kinder Stevecken aus 2.Ehe der Frau: 1) Henrina Clara Catharina Stevecken, ~ Frömern 3.3.1776, oo 1798 NN Steinemann aus 

Uelzen, 2) Bernd Dietrich Stevecken, ~ Frömern 2.1.1778, oo 1799 Witwe Catharina Elisabeth Lütke Brinkmann zu Mühlhausen. (An-

gaben nach HOLTKAMP, Familien Unna, S. 152).

307

KreiskirchenA Unna, KB Frömern, Paten waren: Großmutter [Muttersmutter, siehe Anm. 303], die Bütersche zu Westhemmerde und 

der Onkel [Vatersbruder].
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2) Janna Catharina Elisabeth von Steinen gnt. Stevecken, ~ Frömern 30.8.1763,

309

 † 

12.5.1779.

3) Dietrich Henrich, siehe 10.1.

4) Henrich Caspar von Steinen gnt. Stevecken, * Ostbüren 22.2., ~ Frömern 

28.2.1766,

310

 † Ostbüren 8.4.1778, am Brustfieber, 12 Jahre alt.

5) Johann Dietrich von Steinen gnt. Stevecken, * Ostbüren 30.7., ~ Frömern 

5.8.1767,

311

oo 1805 Witwe C. G. Schulte-Vinning, zu Hemmerde.

6) Thomas Dietrich von Steinen gnt. Stevecken, * Ostbüren, ~ Frömern 17.1.1769,

312

† Ostbüren 15.4.1778, am Brustfieber, 9 Jahre alt.

7) Clara Catharina Isabella von Steinen gnt. Stevecken,

313

 ~ Frömern 15.8.1773, oo 

1797 Johann Henrich Richter, zu Siddinghausen.

10.1 Dietrich Henrich von Steinen gnt. Stevecken, Sohn des Johann Diedrich von Steinen 

gnt. Stevecken und der Anna Clara Catharina Möller gnt. Heckmann (09.1), Hoferbe, ~ 

Frömern 25.8.1764,

314

oo Frömern 28.5.1795 Henderina Clara Catharina Stemann,

315

Tochter des Thomas Michael Stemann und der Clara Catharina Filthaus,

316

 * Uelzen bei 

Unna 29.3.1767, † Ostbüren 29.5.1845, (sie oo I NN Schluckebier zu Uelzen, sie oo III 

Frömern Caspar Wilhelm Ostermann gnt. Stevecken, * Frömern 3.2.1780, † Ostbüren 

12.2.1827). Kinder:

317

1) Johanna Clara Wilhelmina von Steinen gnt. Stevecken, ~ Frömern 28.1.1796, oo 

1819 Caspar Heinrich Habbes, Witwer zu Lünern.

2) Johann Diedrich Heinrich Stevecken, ~ Frömern 18.6.1799, † 3.12.1808.

3) Johann Friedrich Franz Wilhelm, siehe 11.2. (–> Schulte auf der Höhe).

4) Johanna Chr. Theodora Wilhelmina Stevecken, ~ Frömern 13.11.1805, oo 1823 

Heinrich Diedrich G. Benner, zu Altendorf.

5) Johann Diedrich Wilhelm, siehe 11.1.

11.1 Johann Diedrich Wilhelm von Steinen gnt. Stevecken, Sohn des Dietrich Heinrich von 

Steinen gnt. Stevecken und der Henriette Clara Catharina Stemann (10.1), Hoferbe, * 

Ostbüren 26.8.1808, † ebd. 19.2.1853, oo Frömern 28.10.1829 Sybilla Wilhelmine Hen-

riette Friederina Schulte zur Nieden, Tochter des Johann Eberhard Henrich Wilhelm 

Schulte zur Nieden und der Dorothea Westhoff gnt. Schulte-Osthennen,

318

 * Frömern 

19.10.1809, † Langendreer 3.6.1867. Kinder:

1) Friedrich Heinrich Chr. Theodor Stevecken, Kaufmann in Langendreer, * Ostbüren 

6.11.1829, unverehelicht.

2) Karl Hermann Friedrich Wilhelm Stevecken, Kaufmann in Langendreer, * Ostbü-

ren 1.11.1830, oo 16.6.1859 Henr.Fr. Wilhelmine Schulte Vellinghausen.

308

HOLTKAMP, Familien Unna, S. 152.

309

KreiskirchenA Unna, KB Frömern, Paten waren: die Tante (Vatersschwester), die Tante (Muttersschwester) und Küchle(?) zu Welling-

sen.

310

KreiskirchenA Unna, KB Frömern, Paten waren: Caspar Rasche aus Overberge, Henrich Caspar Kerckhoff Sohn zu Ostbüren und 

Anna Sybilla Ostermanns Tochter.

311

KreiskirchenA Unna, KB Frömern, Paten waren: Bauer Johann Hermann Heitmann, Niedermassen; Bauer Johann Caspar Buten, 

Westhemmerde; Gertrud Rasche zu Overberge.

312

HOLTKAMP, Familien Unna, S. 152.

313

Die Angaben zu ihr nach HOLTKAMP, Familien Unna, S. 151

314

KreiskirchenA Unna, KB Frömern, Paten waren: die Großmutter [Muttersmutter], Dodt zu Massen und die Ostermannsche daselbst.

315

HOLTKAMP, Familien Unna, S. 152.

316

HOLTKAMP, Familien Unna, S. 297.

317

Alle weiteren Angaben zu dieser Linie ab hier nach HOLTKAMP, Familien Unna, S. 152.

318

HOLTKAMP, Familien Unna, S. 148.
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3) Henr.Wilhelmine Caroline Friederike von Steinen gnt. Stevecken, Hoferbin, * 

Ostbüren 16.4.1832, † ebd. 16.3.1858, oo 1853 Johann Heinrich Hubbert, * Bö-

vinghausen März 1822, † Ostbüren 27.10.1880, (er oo II 1860 Lina Passmann gnt. 

Middeldorf?). Der Hof Stevecken geht an die Familie Hubbert.

4) Caroline Friederike Wilhelmine Theod. Stevecken, * Ostbüren 16.8.1833, † ebd. 

22.11.1833.

5) Johann Friedrich Wilhelm Stevecken, * Ostbüren 10.9.1834, † ebd. 8.7.1835.

6) Lisette Friederike Wilhelmine Stevecken, * Ostbüren 8.1.1836, oo Wilhelm 

Kalthoff, Langendreer.

7) Karl Heinrich Wilhelm Stevecken, * Ostbüren 20.4.1837, † ebd. 15.7.1837.

8) Friedrich Wilhelm Ludwig Karl Stevecken, Kaufmann zu Langendreer, * 9.6.1838, 

† 5.4.1868, unverehelicht.

9) Friedrich Heinrich Wilhelm Karl Stevecken, * Ostbüren 9.11.1839, † ebd. 

23.12.1841.

10) Adolf Heinrich Theodor Ludwig Stevecken, * Ostbüren 1.3.1842, † ebd. 23.6.1843.

11) Caroline Henriette Stevecken, * Ostbüren 17.2.1843, † ebd. 10.6.1846.

12) August Hinrich Wilhelm Stevecken, * Ostbüren 20.7.1844, † 28.6.1868.

13) Theodor Hermann Wilhelm Stevecken, * Ostbüren 3.8.1846, oo 1871 C. A. Schulte 

Oelkinghausen.

14) Adolf Theodor Stevecken, * Ostbüren 3.11.1849, oo L. Feldmann.

08.4 Gottfried (Franz) von Steinen, [Sohn des Caspar von Steinen gnt. Schulte zu Kessebü-

ren gnt. Stevecken und der Clara Anna Schulte-Velleuer (07.2)], Verwalter des Hauses 

Heide,

319

 Pächter (Halfmann) des Hauses Rodenberg in Aplerbeck,

320

 * 12.2.1712,

321

 † 

Aplerbeck 28.3.1773, oo Heeren 7.4.1755 A. C. Elsabe Helmig. Kinder:

1) Dietrich Friedrich Johann von Steinen, ~ Unna 13.11.1755.

322

2) Johann Christoph Wilhelm von Steinen, ~ Unna 1.11.1757.

323

3) Henrich Wilhelm Johann von Steinen, ~ Unna 19.6.1760.

324

2.4 Schulze auf der Höhe des Stammes Stevecken (=von Steinen)
325

11.2 Johann ‘Friedrich’ Franz ‘Wilhelm’ Stevecken gnt. Schulze auf der Höhe, Sohn des 

Dietrich Heinrich von Steinen gnt. Stevecken und der Henriette Clara Catharina Ste-

mann (10.1), ~ Frömern 16.9.1802, † Strickherdicke (Ksp. Dellwig) 13.1.1870, oo I 

10.7.1828 Maria Christina Schulte auf der Höhe, Tochter des Eberhard Bormann gnt. 

Schulte auf der Höhe und der Catharina Margareta Schulte auf der Höhe,

326

 Hoferbin zu 

319

Nach KB Heeren.

320

ARENS, Eduard: Alte Grabsteine an der Kirchenmauer in Aplerbeck. In: Beiträge zur Geschichte Dortmunds und der Grafschaft Mark 

41 (1934), S. 133-156, hier S. 151 (Orginal Grabplatte noch heute an der Außenwand der ev. Georg-Kirche in Aplerbeck); siehe auch 

Abb. 2.

321

Siehe Anmerkung 320.

322

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Oberst v. Plettenberg, Steveken zu Ostbüren, Helmig zu Heeren und Grote-

Bueters Tochter zu Westhemmerde.

323

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Neuhaus, Christoph v. Plettenberg und Clara Elisabeth von Steinen zu Ostbüren 

(siehe Anm. 301).

324

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: v. Plettenberg, Henrich Neuhaus und Hermann zu Höings [= von Steinen] Toch-

ter.

325

Die Angaben zu diesem Zweig der Familie von Steinen nach HOLTKAMP, Familien Unna, S. 132.

326

HOLTKAMP, Familien Unna, S. 131.
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Strickherdicke, * 1805, † Strickherdicke 5.8.1843, (8 Kinder), oo II 1849 Johanna Frie-

dericke Elisabeth Heiing. Kinder:

1) Johanna Henr. Th. Carolina Schulze auf der Höhe, * Strickherdicke 1.9.1828, oo 

17.7.1851 Th. H. E. Heßmer, Landwirt zu Strickherdicke.

2) Friedrich, siehe 12.1.

12.1 Friedrich Schulze auf der Höhe, Sohn des Johann Friedrich Franz Wilhelm Stevecken 

gnt. Schulze auf der Höhe und der Maria Christina Schulte auf der Höhe (11.2), * 

Strickherdicke 1832, † 1902, oo [vor 1869] Henriette Schulte Westick, * 1840, † 1913. 

Kinder:

1) Friedrich Heinrich, siehe 13.1.

13.1 Friedrich Heinrich Schulze auf der Höhe, Sohn des Friedrich Schulze auf der Höhe

und der Maria Christina Schulte Westick (12.1), * 1869, oo 1909 Caroline Veuhoff, * 

Fröndenberg 1880. Kinder:

1) Ernst Schulze auf der Höhe, * Strickherdicke 6.1.1911.

2) NN (Kind).

2.5 Linie Unna III

06.1 Franz von Steinen, [Sohn des Caspar von Steinen gnt. Schulte zu Kessebüren (05.1)], 

zahlt in Unna 1646 Brautweingeld,

327

 Zeuge 20.1.1663 bei der Cedierung von 200 

Reichsthalern auf den Lindenhof in Frömern an Pastor Xerxes von Steinen und dessen 

Frau Elisabeth Baacks durch Hermann Linnemann und dessen Frau Clara von Steinen zu 

Afferde,

328

oo [um 1645] Anna Tilemann, Tochter des Hermann Tilemann.

329

 Kin-

der(?):

1) Bernhard, siehe 07.1.

07.1 Bernhard von Steinen, [Sohn des Franz von Steinen und der Anna Tilemann (06.1)], 

14.2.1704 werden auf seinen Vorschlag hin Eberhardt Wiemann und Henrich von Stei-

nen zu Vormündern seiner beiden minderjährigen Söhne aus 1.Ehe ernannt,

330

 zahlt in 

Unna 1693 Brautweingeld und erneut 1705,

331

 hat 1699 Streit mit Nachbar Degenhard 

Wiethaus wegen Umbauarbeiten an seinem Haus in der Schäferstraße in Unna,

332

 † [vor 

1723]

333

, oo I [um 1692/93] Elisabeth Bunge, oo II [um 1704/05] Anna Elisabeth Wege-

ner. Söhne(?):

1) Henrich ‘Caspar’ von Steinen, Bäcker und Brauer, Akzise-Inspektor in Unna,

334

hatte 1723 ein Haus im Wert von 150 Thlr.,

335

 zahlt in Unna 1720 Brautwein-

geld,

336

 † [vor 1750],

337

oo Unna 14.5.1719 Anna Gertrud Maes, † [nach 1750]

327

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, S. 45 Nr. 813.

328

StAM, Hs.Reck, Urk.531

329

StAM, Urk. Unna, Nr. 669.

330

StdA Unna, Ratsprotokolle I/6-2, die Namen der Söhne werden nicht genannt.

331

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, S. 72 Nr. 1555 und S. 78 Nr. 1726.

332

StdA Unna, Ratsprotokolle I/6-2 (3.8.1699).

333

Er wird in der Häuserliste von 1723 nicht mehr genannt (LÜDICKE, Stadtrechte, S. 315-325).

334

Als solcher Pate in Unna am 15.8.1741 bei Koch (o.VN); seine Frau Patin in Unna am 29.4.1740 bei von Steinen ('Frau Accise-

Inspektor') , 19.10.1740 bei Buddemans ('Frau Accise-Inspektor').

335

LÜDICKE, Stadtrechte, Nr. 277.

336

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, S. 88 Nr. 1991.
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2) Gottfried ‘Franz’, siehe 08.1.

08.1 Gottfried ‘Franz’ von Steinen, [Sohn des Bernhard von Steinen und der Elisabeth Bun-

ge (07.1)], zahlt 1729 Brautweingeld,

338

 † [vor 1756], oo Unna 6.10.1729 Catharina Eli-

sabeth Kemper, ev.-ref., † Unna 22.10.1756.

339

 Kinder:

1) Henrich Caspar von Steinen, ~ Unna 4.12.1733.

340

2) Maria Catharina von Steinen, ~ Unna 27.4.1736,

341

oo I Unna (ev.-ref.) 24.8.1754 

Johann Franz Quade, bürgert in Unna 24.2.1748 aus Wickede, Amt Unna, ein,

342

zahlt in Unna 1748 und erneut 1755 Brautweingeld,

343

 (er oo I [um 1747] Sibilla 

Catharina Elisabeth Friederichs), oo II Unna 30.10.1757 (luth.) Johann Henrich Hei-

ermann, bürgert in Unna 1758 ein,

344

 aus Obermassen.

345

3) (Clara) Friederica (Friederina) Gertrud Catharina von Steinen, ~ Unna (ohne Da-

tum) Nov.1738 (luth.), † ebd. 5.7., † ebd. 7.7.1742 (ev.-ref.).

4) Catharina Elisabeth von Steinen (ev.-ref.), ~ Unna 11.5.1741, † ebd. 12.2., † ebd. 

23.2.1743.

5) Johanna Catharina Elisabeth von Steinen, ~ Unna 28.3.1744 (ev.-ref.), oo Unna 

(ref.Dimmision) 8.12.1776 Henrich Joachim Wigger, Sohn des Martin Christopher 

Wigger und der Johanna Margareta Elisabeth Osthoff, zahlt in Unna 1766 und er-

neut 1778 Brautweingeld, * [um 1740], (er oo I (um 1764/65) Anna Maria Elisabeth 

Becker).

6) Regina Margaretha von Steinen, * [um 1749], oo Unna (ref.) 16.1.1774 Daniel 

Thomas Gottfried Schimmel, Sohn des David Matthias Christian Schimmel und der 

Maria Catharina Kemper, Glaser, * [um 1751].

3 Schulte zu Ostönnen des Stammes von Steinen
346

07.5 Johann Gottfried von Steinen gnt. Schulte zu Ostönnen, [Sohn des Winold von Stei-

nen gnt. Schulte zu Kessebüren (06.2)], leistet in Soest 1696 Bürgereid,

347

 kauft 

17.5.1685 von seinen Schwagern deren Anteil am Simons-Hof zu Volbringsen,

348

 † 

Ostönnen 23.4.1704, oo Ostönnen 27.2.1680 Catharina Vogelsang, Tochter des Matthias 

Sörries zu Blumenthal gnt. Vogelsang

349

 u.d. Gertrud (Vogelsang), gnt. 17.5.1685,

350

337

StAM, Grafschaft Mark, Gerichte I - Unna, Nr. 137: Die Witwe des Inspektors von Steinen Anna Gertrud Maes macht eine Schenkung 

zu Gunsten ihres Vetters Daniel Maes.

338

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, S. 94 Nr. 2155.

339

Als Witwe.

340

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Akzise-Inspektor Steinen [= Henrich ‘Casper’ von Steinen (07.1-1)], Henrich von 

Steinen (=7.9-1) und Franz Friederichs Ehefrau [= Klara Sybilla Kemper].

341

KreiskirchenA Unna, KB Unna (luth.), Paten waren: Maria Catharina Krüger, Gottfried Büddemanns Ehefrau und Albrecht Wegener, 

Kirchmeister.

342

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, S. 27 Nr. 291, zahlt 4 Rthlr.

343

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, S. 106 Nr. 2410 und S. 112 Nr. 2544.

344

TIMM, Bürger- und Brautweinbuch, S. 30 Nr. 345.

345

KB Unna (luth.).

346

Die Angaben zu diesem Zweig beruhen auf den Forschungen Schäferhoff und Warnecke

347

StdA Soest, Register zum Bürgerbuch 1452-1752.

348

Urkunde Kloster Himmelpforten 266.

349

KB Werl: ~ Werl 16.4.1617.

350

Siehe Anmerkung 348.
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Patin 1693 in Westönnen,

351

 * Westönnen, † Ostönnen 2.3.1722, (sie oo I Dietrich Men-

nemann, Schulte-Ostönnen

352

). Kinder:

1) Anna Elisabeth von Steinen, Anerbin, ~ Ostönnen 22.3.1681, † Ostönnen 

15.7.1714, oo Soest/Patrokli 18.5.1705 Johann Arnold Grondorff gnt. Schulte zu 

Ostönnen, Sohn des Johann Peter Grondorff und der Margareta Wittbecker, aus 

Neuenkirchen bei Rietberg, (er oo II Anna Maria Kerkmann, aus Bielefeld). Kinder 

(geboren in Ostönnen):

1. Conrad Grondorff, * 24.1., ~ Soest/St.Patrokli 1.2.1706,

353

 oo Elisabeth Gre-

semund.

2. Maria Catharina Elisabeth Grondorff, ~ Soest/St.Patrokli 24.1.1708,

354

 oo 

Steffan Basterdes.

3. NN (Kind), *† Ostönnen 23.10.1710.

4. NN (Kind), †* Ostönnen 18.2.1712.

5. Catharina Maria Grondorff, ~ Soest/St.Patrokli 29.11.1712.

355

6. NN (Kind), *† Ostönnen 27.3.1713.

7. Anna Elisabeth Grondorff, * 15.7., ~ Soest/St.Patrokli 14.10.1714.

356

2) Anna Ursula von Steinen, ~ Ostönnen 8.9.1683, † [nach 1746], oo I Oestinghausen 

(rk) 6.8.1708 Johannes Bettinghausen, † [um 1718], oo II Oestinghausen (rk) 

18.11.1718 Dietrich Gerhard v. Klotz, * Soest 15.8.1689, † Oestinghausen 

24.4.1735.

3) Anna Catharina von Steinen, ~ Ostönnen 12.8.1685.

4) Clara Margareta von Steinen, Wirtin zu Ostönnen, ~ Ostönnen 18.11.1687, † 

Ostönnen 6.10.1736, oo Soest/Patrokli 17.6.1711 Johann Christoph Grondorff, 

Bruder zu Johann Arnold (s.o.).

5) Dorothea Lisa Maria von Steinen, ~ Ostönnen 16.8.1690, † Ostönnen 19.12.1695 

nach langwieriger Krankheit.

4 Schäferhoff des Stammes Steinen (katholisch)
357

Stammfolge:

(04) Dietrich (s.o.)

|

01 (=05.2) Heinrich

     Linie Schäferhoff

––––––––––––––––––––––––^–––––––––––––––––––––

02.1 Wilhelm 02.2 Johann

| Linie Menze

351

Siehe Anmerkung 496

352

StAM, Kloster Wedinghausen, Urk. 489 (30.5.1670). Sohn dieser Ehe: Conrad Mennemann, Vikar in Soest, * [um 1670], † Soest 

26.10.1742.

353

KB Ostönnen (evang.), S. 839: Vom 24. auf den 25. Jan. hat des Schulzen Grondorff Meyerin ein Sohn geboren. Den 1. Febr. kam 

obengenannter Schultze zu mir und stellte sich als wenn er es hier wollte taufen lassen, inmittels haben sie das Kind die alte Meyerin 

Trine Vogelsang [Großmutter des Kindes] mit der Bademutter von Mavecke und die junge Scheperhöfsche [= Elisabeth Menze, oo 

Heinrich Schäferhoff (03.1)] in eine Kalesche nach Soest hingeführt und im Münster durch den Vicar Espenkötter tauffen lassen, so 

genennt Conradt und ist dieses das erste so mir in 33 Jahren begegnet.

354

StdA Soest, KB Patrokli, Paten waren: Catharina Vogelsang und Jürgen Romberg (06.2-3).

355

StdA Soest, KB Patrokli, Paten waren: Catharina Vogelsang, die Meyersche aus Mawicke, und junior Grondorff ex Rietberg.

356

StdA Soest, KB Patrokli, Paten waren: Anna Christina Elisabeth Kerkmann und Anna Evering, uxor consulis in Halle.

357

Nach Forschung Schäferhoff. Zur Geschichte des Hofes Schäferhoff in Sieveringen und weiteren Nachkommen aus dieser Linie siehe 

SCHÄFERHOFF, Guido: Kurze Geschichte der Familie Schäferhoff. In: Mitteilungen der Werler Arbeitsgemeinschaft für Familienfor-

schung 5 (1997), S. 258-272.
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––––––––––––––––––^–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

03.1 Heinrich 03.2 Theodor 03.2 Ferdinand

| Linie Rhinhoff    Linie Hülshoff

––––––^–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

04.1 Johann 04.2 Wilhelm 04.3 Ferdinand

| | Linie Luhmann

| ––––––––––––^––––––––––––––––––––––––––––––––

05.1 Melchior 05.2 Norbert    05.3 Franz Wilhelm      05.4 Philipp

Linie Monze

01 Henrich von Steinen gnt. Schäferhoff (05.2), Sohn des Dietrich von Steinen und der 

Maria Schulte-Bimberg (04), ursprünglich evangelisch, später katholisch,

358

 zunächst 

Schulte-Budberg,

359

 spätestens seit 1639 auf dem Schäferhoff zu Sieveringen,

360

 Pate in 

Werl 1641,

361

 1647 im Lagerbuch des Armenhauses zu Werl wegen einer Obligation 

von 100 Rtl. genannt,

362

 Schöffe in Werl, 1663†, * Frömern [um 1600], † Sieveringen 

[um 1660], oo I NN, (sie oo I Heinrich Schulte-Budberg, gnt. als Pate in Werl 1616), oo II 

[um 1630] Anna Schäferhoff, Tochter des Jorgen (Georg) Köster gnt. Schäferhoff, An-

erbin, Patin in Bremen 1643

363

 und 1646

364

, * Sieveringen(?) [um 1610], † ebd. [um 

1660/65]. Kinder:

1) Wilhelm, siehe 02.1.

2) Johann, siehe 02.2 (–> Menze).

3) Elisabeth Schäferhoff, * Niederense(?), ~ Bremen 16.6.1650,

365

 † Hünningen 

[nach 1717], oo Friedrich Schulte-Hünningen, Sohn des Johann Schulte-Hünning

und der Catharina NN, Colon auf dem Schultenhof zu Hünningen, Provisor der 

Bremer Pfarrkirche, ~ Bremen 1.5.1646,

366

 † Hünningen 30.6.1717, 71 Jahre alt. 

Kinder (geboren in Hünningen):

1. Anna Helena Schulte-Hünningen, ~ Bremen 3.1.1677,

367

 † [vor 4.9.1689].

2. Theodor (Dirk) Schulte-Hünningen, * Hünningen [um 1680], † ebd. 

28.1.1681.

3. Elisabeth Schulte-Hünningen, * Hünningen [1685], † ebd. 21.3.1685.

4. Johann Schulte-Hünningen, ~ Bremen 6.4.1687.

368

5. Anna Helena Schulte-Hünningen, ~ Bremen 4.9.1689.

369

6. Anna Schulte-Hünningen, ~ Bremen 7.3.1694.

370

7. Catharina Schulte-Hünningen, ~ Bremen 7.3.1696.

371

358

Sieveringen gehörte bis 1613 zur evangelischen Pfarrei Ostönnen und wurde erst dann der katholischen Pfarrei Westönnen zugeschla-

gen.

359

Mitteilung Warnecke.

360

Zeuge beim Verkauf des Groten Kotten zu Oberense am 14.7.1639 durch Rembert Gresemund und seine Ehefrau Anna Catharina Pape 

zu Köningen an Anton (Thonies) Grote und dessen Ehefrau Margareta Hallermann (StAM, Kloster Wedinghausen, Urk.116).

361

KB Werl, am 10.12.1641 Pate bei Hermann von Berings Sohn Heinrich.

362

Hier als Heinrich von Steinen, Schulte zu Budberg itzo Schefferhoff zu Sieveringhausen genannt (StdA Werl, Na 6, Pos. 80).

363

EGVA Paderborn, KB Bremen, Patin am 22.3.1643 als „uxor Heinrich Scheperhoff zu Sieveringen“ bei Anton Grote zu Oberenses 

Tochter Anna; vgl. Anm. 360.

364

EGVA Paderborn, KB Bremen, Patin am 1.5.1646 als „Anna, die Scheperhöffsche zu Sieveringen“ bei Friedrich, Sohn des Schulten zu 

Hünningen; vgl. Anm. 366.

365

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Elschina, die alte Söbbelersche und Anton, der junge Nüse in Niederense.

366

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Praenobilis D. Friedericus von Lüdinghausen zur Füchte und die Schäferhöffsche zu 

Sieveringen [= Anna Schäferhoff, siehe Anm. 364].

367

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Domina Anna Helena Wittib von Heigen gnt. Wulff vom Haus Füchten.

368

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Johann Menze [geb. Schäferhoff (02.2)] und uxor Bernd uff der Waterlappe (siehe Anm. 

42).

369

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Helena uxor Herrn Quaestoris in Füchten und Johann Söbbeler.

370

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Anna uxor Sagemöllersche und Bernd uff der Waterlappe (siehe Anm. 41).
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8. Anton Schulte-Hünningen, Zwilling zu Caspar (Nr.9), ~ Bremen 19.3.1698.

372

9. Caspar Schulte-Hünningen, Zwilling zu Anton (Nr.8), ~ Bremen 19.3.1698.

373

02.1 Wilhelm Schäferhoff, Sohn des Heinrich von Steinen gnt. Schäferhoff und der Anna 

Schäferhoff (01), Anerbe (kath.), * Sieveringen [um 1630], † ebd., † Westönnen 

18.6.1693, oo (Büderich?) [um 1656]

374

 Anna Clara Schulte-Bering, Tochter des Her-

mann Schulte-Bering und der Anna Feldmann,

375

 * Ostbüderich [um1635], † Sieverin-

gen 26.2.1711, 76 annorum. Kinder (geboren in Sieveringen):

1) Heinrich, siehe 03.1.

2) Theodor (Dietrich), siehe 03.2 (–> Rhinhoff).

3) Margarethe Schäferhoff, * Sieveringen [um 1662], oo Bremen 2.12.1684 Conrad 

Döringhoff, Sohn des Matthias Döringhoff, * Oberense.

4) Kaspar Schäferhoff, Schüler im Arnsberger Gymnasium, ~ Westönnen 

12.7.1666,

376

 † Arnsberg 4.3.1687.

5) Anna Catharina Schäferhoff, ~ Westönnen 17.8.1670,

377

 † Beringhof 23.5.1740, oo 

Menden 21.11.1688 Georg Beringhoff, Sohn des Heinrich Beringhoff, Colon auf 

dem Beringhoff an der Ruhr,

378

 * Beringhof 1661, † ebd. 7.4.1732. Kinder (geboren 

in Beringhof):

1. Clara Elisabeth Beringhoff, ~ Menden 16.8.1691.

379

2. Anna Beringhoff, ~ Menden 20.9.1693.

380

3. Elisabeth Beringhoff, ~ Menden 27.12.1695.

381

4. Anna Margaretha Beringhoff, ~ Menden 11.5.1698.

382

5. Nicolaus Beringhoff, ~ Menden 4.8.1704,

383

 † 2.12.1732, oo Antonette Werne

[Werrn], * Rätringen 23.6.1707, † Beringhof 1772, (sie oo II März 1734 Kaspar 

‘Ferdinand’ Kunibert Bering, vom Hof Bering bei Büderich).

384

6. Heinrich Beringhoff, ~ Menden 20.3.1707.

385

7. Catharina Beringhoff, ~ Menden 28.4.1710.

386

8. Anna Helena Beringhoff, ~ Menden 26.5.1713.

387

9. Elisabeth Beringhoff, ~ Menden 15.12.1715.

388

6) Anna Schäferhoff, ~ Westönnen 22.4.1674,

389

 † Blumenthal 1729, oo Werl 

24.1.1696 Johann Steven gnt. Cordt, Colon auf dem Hof Cordt in Blumenthal bei 

Werl, † Blumenthal 24.4.1753. Kinder (geboren in Blumenthal):

371

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Catharina Stamen und Johann Düser.

372

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Sagemöller und uxor Lentze in Hünningen.

373

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Caspar Custos [in Bremen?] und Angela Reuners.

374

Clara ist bereits am 27.8.1656 als „Scheperhöffsche“ Patin in Bremen.

375

DEITMER, Hermann: Die Kölner Generalvikariatsprotokolle als personengeschichtliche Quelle. Bd. 3: Die Nicht-Kleriker in den Proto-

kollen von 1726 bis 1740. Köln 1975 (Veröffentlichungen der Westdeutschen Gesellschaft für Familienkunde, NF 9), S. 54: Schema 

Bering.

376

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Kaspar Lhoen und Elisabeth Kotten.

377

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Anna Catharina Westerholt [geb. Bering, oo mit Christian Westerholt] und Heinrich Huffel-

mann.

378

Der Beringhof liegt in Wimbern/Ruhr und ist nicht identisch mit dem Schultenhof Bering in Büderich.

379

EGVA Paderborn, KB Menden, Paten: Heinrich Brackelmann und Clara Elisabeth Schäferhoff [geb. Bering = Großmutter, siehe 02.1].

380

EGVA Paderborn, KB Menden, Paten: Peter Schlünder und Anna Culmann.

381

EGVA Paderborn, KB Menden, Paten: Winold Schulte zu Werringsen und Elisabeth Richters aus Süngsen.

382

EGVA Paderborn, KB Menden, Paten: Peter Beringhoff und Anna Margaretha Cordt vom Blumenthal [geb. Schäferhoff, siehe 02.1-6].

383

EGVA Paderborn, KB Menden, Paten: Nicolaus von der Tinnen, Generosos in Scheda, und Caspar Kaiser in Bachum.

384

Ergänzung zu DGB 38, Sauerländischer Band 1, S. 83-132 (Stammfolge Cosack), S. 89 mit Anm. 12 und 13.

385

EGVA Paderborn, KB Menden, Paten: Heinrich Suer in Oesbern und Anna Langschede in Wimbern.

386

EGVA Paderborn, KB Menden, Paten: Johann Alff in Wickede und Helena Schulte in Wiehagen.

387

EGVA Paderborn, KB Menden, Paten: Ernst Schmitt und Anna Goeke in Wimbern.

388

EGVA Paderborn, KB Menden, Paten: Georg Schulte zu Werringsen und Elisabeth Risse in Wickede.

389

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Anna Pröbsting [oo Johann Schäferhoff, siehe 02.2] und filius Cornet unter die Sportischen 

(damals bei Schäferhoff einquartiert).
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1. Johann Wilhelm Cordt, ~ Werl 20.9.1696,

390

 † Blumenthal 27.11.1696.

2. Wilhelm Daniel Cordt, ~ Werl 13.12.1697.

391

3. Ferdinand Cordt, ~ Werl 22.6.1700,

392

oo Menden 11.4.1725 Clara Angela O-

berstadt, * Oberstade, (sie oo I Heinrich Niederstadt).

4. Theodor Cordt, ~ Werl 4.3.1705.

393

5. Johann Christian Cordt gnt. Wortmann, Colon Wortmann in Bösperde, ~ 

Werl 26.4.1708,

394

 † Bösperde 19.12.1781, oo I Menden 20.2.1732 Clara Ange-

la Niederstadt, Tochter des Heinrich Niederstadt und der Clara Angela Ober-

stadt, ~ Menden 11.11.1709, † Menden 24.1.1755, oo II [um 1755] Catharina 

Schulte.

7) Theodora Maria Schäferhoff, ~ Westönnen 19.5.1677,

395

 † Sieveringen 23.1.1688, 

10 annorum.

8) ‘Ferdinand’ Bernhard, siehe 03.3 (–> Hülshoff).

03.1 Heinrich Schäferhoff, Sohn des Wilhelm Schäferhoff und der Anna Clara Schulte-

Bering (02.1), Anerbe auf dem Schäferhoff in Sieveringen, * [um 1657], † Sieveringen 

29.10., † Westönnen 1.11.1730, o-o NN Dirkschmitz, Tochter des Dirkschmitz in Bre-

men, oo Westönnen 12.11.1695

396

 Elisabeth Menze, Tochter des Johann Menze und der 

Margarethe Schulte-Oberbergstraße

397

, ~ Bremen 15.3.1676,

398

† Westönnen 27.6.1729. 

Kinder (geboren in Sieveringen):

1) Theodor Dirkschmitz gnt. Schäferhoff (nicht ehelich), ~ Bremen 26.3.1691,

399

 † 

ebd. 18.12.1702.

2) Johann, siehe 04.1.

3) Johann ‘Wilhelm’ Anton, siehe 04.2.

4) Michael Schäferhoff, ~ Westönnen 18.12.1701,

400

 † Sieveringen 3.11.1702.

5) Catharina Clara Schäferhoff, ~ Westönnen 11.11.1703,

401

 o-o Lambert Schlömer, 

oo Westönnen 17.8.1730

402

 Johann Georg Bonnekoh,

403

 Colon Bonnekoh in Wel-

ver, ~ Welver 18.5.1693 (evang.).

404

 Kinder (ab 2. geboren in Welver):

1. Johann Bernhard Schäferhoff, * Sieveringen, ~ Westönnen 24.3.1729 

(kath.),

405

† Welver 26.4.1735.

2. Anna Catharina Bonekoh, ~ Welver 6.5.1731 (evang.).

406

390

EGVA Paderborn, KB Werl, Paten: Johann Schulte und Clara Schäferhoff [geb. Bering =  Großmutter, siehe 02.1].

391

EGVA Paderborn, KB Werl, Paten: Dom. Wilhelm Albert Pape und Anna Boeddecker ex Colini.

392

EGVA Paderborn, KB Werl, Paten: Ferdinand Schäferhoff und Elisabeth Curles.

393

EGVA Paderborn, KB Werl, Paten: Theodor Linnhoff und Anna Haldermann.

394

EGVA Paderborn, KB Werl, Paten: Johann Fischer, Konrektor und Christina Holthusen.

395

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Johanna Cornelia von Mengede, Domina in Uffeln und Johann Bering [Verwandter der 

Mutter], Pastor in Voßwinkel.

396

Nach DEITMER, Hermann: Die Kölner Generalvikariatsprotokolle als personengeschichtliche Quelle. Bd. 1: Aus der Zeit vor 1700. 2. 

Halbbd. Köln 1970 (Veröffentlichungen der Westdeutschen Gesellschaft für Familienkunde, NF 3/4), S. 1150 mit Dispens wegen 

Blutsverwandtschaft im 4. Grad.

397

Sie verheiratet in zweiter Ehe mit Johann Schäferhoff gnt. Schulte-Pröbsting (02.2), der damit Stiefvater der Elisabeth Menze wurde.

398

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten: Margarethe Elsche Weillens [richtig: Wellie] in Sönnern und Johann Schulte senior zu Berg-

straße.

399

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten: Theodor, Sohn des Dirkschmitz in Bremen.

400

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Michael (Menze gnt.) Schulte-Stiepel und Maria Rhinhoff zu Mawicke [= Anna Maria 

Hofflerke, oo Theodor Schäferhoff gnt. Rhinhoff (03.2)].

401

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Catharina Meyersche zu Ostönnen [oo Gottfried von Steinen (07.5)] und Georg Beringhoff [oo 

Anna Catharina Schäferhoff (02.1-5)].

402

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Trauzeugen: Johannes Schäferhoff, Küster in Westönnen, und Peter Schilling. Mit Dispens wegen 

Blutsverwandtschaft im 4.Grad.

403

Seine Schwester ist jene Catharina Elisabeth Bonnekoh (~ Welver 6.4.1691), bei der die „Rombergsche“ Elisabeth von Steinen (06.2-

3) nicht als Patin zugelassen wurde, da sie konvertiert war; vgl. Anm. 259.

404

KB Welver, Paten: Jürgen Alberts, der Kindbettnerin Bruder, und Elsche Müller zu Klotingen.

405

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Bernhard Frieling pro filio Johann Bernhard und Clara Kenter.

406

KB Welver, Paten: der Rissesche zu [...].
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3. Melchior Dietrich Bonnekoh, ~ Welver 14.6.1733 (evang.).

407

4. Johann Jürgen Peter Bonnekoh, ~ Welver 3.4.1736 (evang.).

408

5. Johann Wilhelm Bonnekoh, ~ Welver 23.4.1737 (evang.).

409

6. Anton Bonnekoh, ~ Welver 18.1.1739 (evang.).

410

7. Joseph Dietrich Bonnekoh, ~ Welver 18.8.1740 (evang.).

411

8. Clara Christina Bonnekoh, ~ Welver 31.12.1741 (evang.).

412

9. Clara Anna Elisabeth Bonnekoh, ~ Welver 14.5.1743 (evang.).

413

6) Ferdinand, siehe 04.3 (–> Luhmann).

7) Elisabeth Schäferhoff, ~ Westönnen 13.3.1716,

414

 † Gerlingen 3.7.1790, oo Bre-

men 17.12.1737

415

 Georg Overhoff, Sohn des Johann Dahlhoff gnt. Overhoff und 

der Eva Overhoff, Colon Overhoff in Gerlingen, ~ Bremen 11.3.1708,

416

 † Gerlin-

gen.

04.1 Johann Schäferhoff, Sohn des Heinrich Schäferhoff und derElisabeth Menze (03.1), 

Schüler am Gymnasium in Arnsberg, 1722 Empfehlung durch v. Mellin in Werl zum 

Küster in Westönnen, seit 14.4.1723 (Eid) Küster ebd., * Sieveringen, ~ Westönnen 

5.2.1696,

417

 † Westönnen 20.4.1740, oo [um 1726] Clara Zöllner. Kinder (geboren in 

Westönnen):

1) Melchior, siehe 05.1.

2) Anna Maria Clara Angela Schäferhoff, * Westönnen 11.4., ~ ebd. 13.4.1728,

418

 † 

Bremen 26.4.1790, oo I Bremen 30.8.1744

419

 Albert Wormstall gnt. Krämer, Co-

lon Krämer in Bremen, * Uffeln, † Bremen 14.1.1758, oo II Bremen 14.1.1759

420

Johann Nicolaus Horstmann gnt. Wiemann (oder Wulff), Sohn des Theodor 

Wulff gnt. Horstmann und der Clara Catharina Wiemann, Colon Krämer in Bre-

men, * Horst, ~ Rhynern, † Bremen.

3) Laurentius Philipp Schäferhoff, * Westönnen 9.7., ~ ebd. 14.7.1733.

421

4) Franz Michael Schäferhoff, * Westönnen 6.3., ~ ebd. 13.3.1735.

422

05.1 Melchior Schäferhoff, Sohn des Johann Schäferhoff und der Clara Zöllner (04.1), 1739 

Schüler in Arnsberg, seit 25.4.1740 Küster in Westönnen, * Westönnen 3.1., ~ ebd. 

8.1.1728,

423

 † ebd. 26.12.1769, oo Westönnen 23.1.1747

424

 Anna Clara Maria Henning, 

407

KB Welver, Paten: Osthoff, Dreckmann und die Rüssesche.

408

KB Welver, Paten: Bonnekau, Nypoler und Peter Bonnekau.

409

KB Welver, Paten: (Johann Wilhelm Anton) Schäferhoff (04.2), Schulte auf der Heide und seine Mutter [= Großmutter väterlicherseits 

des Täuflings].

410

KB Welver, Paten: Müller, Brockhoff und Engel Bonnekoh.

411

KB Welver, Paten: Hagen, Overdrift und Anna Elisabeth Overbeck, alle aus Bergstraße.

412

KB Welver, Paten: die Osthöfersche, die Wiesesche und der Schweinehirt des Klosters.

413

KB Welver, Paten: Leiffertsche, Gambergsche und Führersche.

414

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Elisabeth Rhinhoff (03.2-6) und Caspar Blome.

415

EGVA Paderborn, KB Bremen, Trauzeugen: Wilhelm Teypell und Wilhelm Schäferhoff (04.2).

416

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten: Georg Overhoff und Angela Dahlhoff.

417

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Johann Menze [geb. Schäferhoff] tenuit per Georg Schilling und Anna Clara Schäferhoff.

418

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Johannes Menze aus Gerlingen und Ferdinand Hülshoff.

419

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Trauzeugen: Christian Overhoff und Gerhard Scheper.

420

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Trauzeugen: Melchior Schäferhoff und Gaudenz Sommer.

421

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Laurentius Braun, Pastor in Westönnen und Barones Juliana Regina von Wrede, Canonessa 

in Stockenberg.

422

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Dom. Franz Michael Grüber, Vikar in Westönnen, und Anna Helena Schäferhoff.

423

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: D. Melchior Linnemann und Elisabeth Schäferhoff, avia [= Großmutter].

424

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Trauzeugen: Johann Kneer und Peter Schilling.
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Tochter des Adam Dietrich Henning

425

 und der Anna Catharina Beckers, * Westönnen 

3.10., ~ ebd. 6.10.1723.

426

 Kinder (geboren in Westönnen):

1) Melchior (Laurentius III.) Schäferhoff, 50. und letzter Abt des Zisterzienser-

Klosters Bredelar von 1790 bis 1804, ~ Westönnen 11.4.1747.

427

2) Anna Clara Schäferhoff, ~ Westönnen 22.12.1749.

428

3) Johann Albert Schäferhoff, Küster in Westönnen, ~ Westönnen 27.12.1750,

429

 † 

ebd. 2.10., † ebd. 3.10.1788, oo ebd. 7.11.1780

430

 Anna Catharina Elisabeth

Westerhoff, Tochter des Peter Westerhoff und der Catharina Hünnies, * Mawicke, 

~ Westönnen 1.3.1761,

431

 † ebd. 24.1., † ebd. 25.1.1812.

4) Clara Elisabeth Schäferhoff, ~ Westönnen 19.11.1752,

432

 † ebd. 29.6.1759.

5) Clara Angela Schäferhoff, ~ Westönnen 23.9.1754.

433

6) Maria Anna Schäferhoff, ~ Westönnen 16.2.1757.

434

04.2 Johann ‘Wilhelm’ Anton Schäferhoff, Sohn des Heinrich Schäferhoff und der Elisabeth 

Menze (03.1), Colon auf dem Schäferhof in Sieveringen, * Sieveringen, ~ Westönnen 

13.7.1698,

435

 † Sieveringen [um 1750/60]

436

, oo Westönnen 2.4.1731

437

 ‘Anna Helena’ 

Sibilla Schulte-Stemmerck, Tochter des Heinrich Schulte-Stemmerck und der Maria 

Schulte zur Heide, * Scheidingen, ~ Welver 3.3.1711 (evang.),

438

 † Sieveringen [um 

1750/60]. Kinder (geboren in Sieveringen):

1) Clara Angela Schäferhoff, Zwilling zu Johann Heinrich (2), ~ Westönnen 

23.11.1732,

439

 † Sieveringen 27.11.1732.

2) Johann Heinrich Schäferhoff, Zwilling zu Clara Angela (1), ~ Westönnen 

23.11.1732,

440

 † Sieveringen 25.11.1732.

3) Anna Maria Schäferhoff, ~ Westönnen 20.3.1734,

441

 † Waltringen, † Bremen 

17.4.1784, 50 Jahre alt.

4) Johann Bernhard (‘Norbert’), siehe 05.2.

5) Franz Wilhelm, siehe 05.3.

6) Philipp, siehe 05.4 (–> Monze).

7) Anna Maria Schäferhoff, ~ Westönnen 4.12.1746.

442

8) Johann Theodor Schäferhoff, ~ Westönnen 28.3.1750.

443

9) Elisabeth Schäferhoff, * Sieveringen [um 1751], † Sönnern 19.3.1821, oo [um 

1770] Christian Vester, Sohn des Gerhard Vester und der Anna Catharina N.N., 

425

Bruder des Philipp Henning, der die Nachfolge auf dem Schultenhof in Ostönnen antritt; vgl. Kapitel 3.

426

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Johanna Clara Maria Bödiker und Johannes Coordt.

427

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Melchior Schulte und Ludovica Henning.

428

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Johannes Kneer und Anna Clara Wormstall [geb. Schäferhoff].

429

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Albert Krämer und Catharina Coerdes.

430

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Trauzeugen: Wilhelm Hahne und Winold Kerkhoff.

431

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Caspar Hünnies und Anna Catharina Hallermann.

432

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Johann Theodor Kenter und Clara Elisabeth Overhoff.

433

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Ferdinand Luhmann und Clara Angela Wormstall.

434

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Philipp Henning und Maria Anna Dahlhoff.

435

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: R.D. Franz Wilhelm Engelbert von Schierstädt zu Uffeln tenuit per Caspar Schmalen und 

Catharina Blome.

436

Lücke im Sterberegister des KB Westönnen.

437

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Trauzeugen: Peter Schilling und Johann Schäferhoff, Küster.

438

KB Welver, Paten: Ostermanns Tochter zu Illingen, des Küsters Frau zu Welver und der Schulte zu Hofflerke.

439

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Clara Angela Schäferhoff und Heinrich Wilms.

440

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Johann Heinrich Frieling und Barbara Blome.

441

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Anna Maria Schulte-Stemmerck und Johann Theodor Mimberg.

442

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Anna Maria Schulte-Bilme und Johannes Michael Romberg [Nachkomme der Elisabeth 

Romberg geb. von Steinen; vgl. Anm. 258].

443

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Johann Theodor Schulte-Bilme und Margarethe Luhmann.
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Colon Vester in Sönnern, ~ Büderich 22.5.1741,

444

 † Sönnern 5.10.1821, 80 Jahre 

alt. Kinder (geboren in Sönnern):

1. Catharina Elisabeth Vester, ~ Büderich 6.10.1770.

445

2. Johannes Norbert Vester, ~ Büderich 8.3.1774.

446

3. Anna Maria Gertrud Vester, ~ Büderich 8.8.1779.

447

4. Franz-Joseph Vester, ~ Büderich 8.12.1782.

5. Johann Hermann Joseph Vester, ~ Büderich 24.4.1786.

448

6. Maria Anna Elisabeth Vester, ~ Büderich 27.10.1787.

449

7. Johann Everhard Theodor Vester, ~ Büderich 10.8.1791.

450

05.2 Johann Bernhard (‘Norbert’) Schäferhoff, Sohn des Johann ‘Wilhelm’ Anton Schä-

ferhoff und der ‘Anna Helena’ Sibilla Schulte-Stemmerck (04.2), Colon auf dem Schä-

ferhoff in Sieveringen, als solcher 1779 im Steuerregister genannt, bei ihm wohnen sei-

ne beiden Brüder(!), * Sieveringen [um 1735],

451

 † ebd. 23.8., † Westönnen 25.8.1805, 

oo I Westönnen 20.8.1754 Anna Maria Schulte-Bisping, * Scheidingen, † Sieveringen 

2.9.1760, oo II Westönnen 28.11.1760 Josina ‘(Anna) Elisabeth’ Henriette Schulte-

Kortemühle, Tochter des Johann Theodor Schulte-Kortemühle und der Angela Maria 

Elisabeth Wellie, am 21.2.1760 aus der Eigenbehörigkeit des Klosters Welver entlassen, 

* Kortemühle, ~ Dinker 26.12.1737 (evang.), † Sieveringen [vor 1805]. Kinder (1-2 ex 

1.Ehe, 3-14 ex 2.Ehe, alle geboren in Sieveringen):

1) Christian Schäferhoff, ~ Westönnen 2.12.1756,

452

 † Sieveringen 9.3.1765.

2) Anna Maria Schäferhoff, ~ Westönnen 3.12.1758.

453

3) Johann Heinrich Schäferhoff, ~ Westönnen 2.10.1761,

454

 † Sieveringen 7.10.1761.

4) Anna Catharina Schäferhoff, ~ Westönnen 20.9.1762.

455

5) Maria Catharina Schäferhoff, ~ Westönnen 14.5.1764.

456

6) Clara Elisabeth Schäferhoff, ~ Westönnen 20.6.1765.

457

7) Melchior Schäferhoff, ~ Westönnen 17.3.1768,

458

 † Sieveringen 4.4.1768.

8) Johann Norbert Schäferhoff, ~ Westönnen 3.3.1769.

459

9) Anna Catharina Schäferhoff, ~ Westönnen 3.9.1773.

460

10) Catharina Elisabeth Schäferhoff, ~ Westönnen 8.4.1777.

461

11) Anna Maria Schäferhoff, * Sieveringen 21.8., ~ Westönnen 23.8.1779,

462

oo 

Westönnen 12.8.1798 Sebastian Schäfer(hoff) gnt. Schäferhoff, Sohn des Theodor 

Caspar Schäfer(hoff) und der Maria Salome Nachrichter, Colon auf dem Schä-

ferhoff in Sieveringen,

463

 * Wippringsen.

444

EGVA Paderborn, KB Büderich, Paten: Christian Waupen und Anna Elisabeth Damen.

445

EGVA Paderborn, KB Büderich, Paten: Philippus und Elisabeth Schäferhoff in Sieveringen.

446

EGVA Paderborn, KB Büderich, Paten: Johanne Norbert Schäferhoff und Elisabeth Romberg aus Allen.

447

EGVA Paderborn, KB Büderich, Paten: Johann Heinrich Holthoff in Sönnern und Gertrud Wellie in Flerke.

448

EGVA Paderborn, KB Büderich, Paten: Hermann Schulte zu Flerke.

449

EGVA Paderborn, KB Büderich, Paten: Maria Anna Viege und Franz Joseph Hennemann.

450

EGVA Paderborn, KB Büderich, Paten: Everhard und Anna Maria Wellie.

451

Taufe im KB Westönnen nicht verzeichnet.

452

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Pate war: Johann Christian Overhoff.

453

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Hermann Schulte-Bisping und Anna Maria Elisabeth Overhoff.

454

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Johann Henrich Menze und Clara Anna Dahlhoff.

455

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Melchior Schäferhoff (05.1) und Anna Catharina Coerdes.

456

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Franz Schäferhoff (05.3) und Maria Catharina Elisabeth Schulte.

457

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Ferdinand Radberg und Clara Elisabeth Kortemüller.

458

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Elisabeth Schulte und Melchior Schäferhoff (05.1).

459

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Johann Nepomuc Schulte-Kortemüller und Ludovica Blome.

460

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Christian Vester und Anna Catharina Menze.

461

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Hermann Huffelschulte und Elisabeth Vester.

462

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Anna Maria Münstermann, Oberense, und Friedrich Overhoff, Gerlingen.

463

Diese Eheleute erbauten 1799 das noch heute stehende Haus auf dem Schäferhoff (heute Peters) in Sieveringen.
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12) Johann Hermann Joseph Schäferhoff, * Sieveringen 12.11., ~ Westönnen 

14.11.1781.

464

13) Johann Heinrich Schäferhoff, * Sieveringen 30.12., ~ Westönnen 31.12.1783.

465

14) Franz Joseph Schäferhoff, * Sieveringen 9.1., ~ Westönnen 10.1.1789,

466

 † 

13.11.1804 in der Ruhr ertrunken, † Westönnen 20.1.1805.

467

05.3 Franz Wilhelm Schäferhoff, Sohn des Johann ‘Wilhelm’ Anton Schäferhoff und der 

‘Anna Helena’ Sibilla Schulte-Stemmerck (04.2), Schneider in Sönnern, später in Werl, 

~ Westönnen 18.12.1740,

468

 † Werl 11.5.1787, o-o Catharina Gerwin, (o-o N.N.), oo 

Werl 3.7.1779 Anna Catharina Fichter. Kinder:

1) Clara Eisabeth Schäferhoff-Gerwin (nicht ehelich), * Flerke 8.4., ~ Welver 

9.4.1766 (evang.),

469

 † Flerke 27.8., † Welver 28.8.1766.

2) Johann Hermann Schäferhoff (nicht ehelich), * Werl 1769, † Sönnern 8.6.1839, oo 

Klara Elisabeth Halekotte.

3) Anna Maria Elisabeth Schäferhoff, * Werl 1780.

4) Anna Maria Catharina Schäferhoff, * Werl 1782.

5) Catharina Elisabeth Schäferhoff, * Werl 1784.

Monze des Stammes Schäferhoff

05.4 Philipp Schäferhoff gnt. Monze, Sohn des Johann ‘Wilhelm’ Anton Schäferhoff und 

der ‘Anna Helena’ Sibilla Schulte-Stemmerck (04.2), Colon auf dem Hof Monze in 

Volbringen, ~ Westönnen 23.11.1743,

470

 † Volbringen 15.11.,

471

† Bremen 17.11.1817, 

oo Bremen 8.4.1781

472

 Anna Maria Catharina Brunnberg, Tochter des Johann Everhard 

Schulte-Westrich gnt. Brunnberg und der Elisabeth Frieling, * Bittingen 20.10., ~ Bre-

men 21.10.1758,

473

 † Volbringen 5.5.1826 an der Gicht, (sie oo I Johann Theodor Mon-

ze). Kinder:

1) Anna Maria Elisabeth Schäferhoff gnt. Monze, * Volbringen 24.11., ~ Bremen 

27.11.1782,

474

 † Bremen 1.3.1814, oo ebd. 20.5.1812

475

 Friedrich Truernitt, Sohn 

des Johannes Truernitt und der Christina Hanses, Colon auf dem Hof Truernitt in 

Bremen, * Bremen 17.2.1788, † ebd. 20.4.1860.

2) Johann Christian Philipp Schäferhoff gnt. Monze, Colon auf dem Hof Monze in 

Volbringen, * ebd. 5.3., ~ Bremen 7.3.1784,

476

 † Volbringen 7.11.1860 an Alters-

schwäche, oo I Bremen 4.7.1822

477

 Anna Catharina Holthoff gnt. Großewiese, 

464

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Johann Hermann Joseph Menze gnt. Schulte-Hofflerke und Maria Catharina Brunn-

berg gnt. Monze [oo Philipp Schäferhoff gnt. Monze (05.4)] in Volbringen.

465

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Henrich Menze in Gerlingen und Theresia Radberg.

466

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Franz Joseph Wrede vom Kühlhoff und Catharina Elisabeth Pielsticker aus Westön-

nen.

467

An diesem Tag angeschwemmt worden und begraben.

468

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Franz Wilhelm Menze und Anna Elisabeth Overhoff.

469

KB Welver, Paten waren: Clara Elisabeth Gerwin, die Schröersche zu Flerke und Elisabeth Weusthoff aus Ampen.

470

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten waren: Philipp Henning (Dorfschulze zu Ostönnen) und Ludovica Blome.

471

Gestorben „an Halsworm, 73 Jahre, 11 Monate und 23 Tage alt“.

472

EGVA Paderborn, KB Bremen, Trauzeugen waren: Rev. Dom. Caspar Sauer pro temp. Sacellanus in Bremen und Hermann Voß in 

Volbringen.

473

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Anna Catharina uxor Stütting und Johannes Bernhard Frieling.

474

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Anna Maria Elisabeth Schäferhoff in Sieveringen und Johann Söbbeler in Niederense.

475

EGVA Paderborn, KB Bremen, Trauzeugen waren: Jürgen Röndisch in Bremen und Colon Caspar Hüttenbrink.

476

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Christian Vester in Sönnern und Clara Angela Crämer in Bremen

477

EGVA Paderborn, KB Bremen, Trauzeugen waren: Joseph Schulte, Eingesessener und Ackersmann in Bilme und Christian Grae in 

Oberense.



40

Tochter des Johann Theodor Holthoff gnt. Große-Wiese und der Elisabeth Schulte-

Sönnern, * Sönnern 10.7.1798, † Volbringen 24.5.1841 an der Wassersucht, oo II 

Bremen [um 1841/42] Catharina Elisabeth Randelhoff gnt. Oberkeggenhoff, 

Tochter des Heinrich Randelhoff gnt. Oberkeggenhoff und der Elisabeth Goeke, * 

Waltringen 28.2., ~ Bremen 1.3.1801,

478

 † Volbringen 20.7.1852 am Blutsturz, (sie 

oo I Bremen 1.7.1826 Johann Norbert Schäferhoff gnt. Monze gnt. Junker, s.u. (7)).

3) Maria Isabella Schäferhoff gnt. Monze, * Volbringen 4.6., ~ Bremen 5.6.1786.

479

4) Anna Maria Schäferhoff gnt. Monze, Zwilling zu Johann Theodor (5), * Volbrin-

gen 12.1., ~ Bremen 14.1.1789,

480

 † Illingen, oo Scheidingen Christian Gerwin, 

Sohn des Johann Friedrich Fehr gnt. Gerwin und der Maria Anna Gerwin, Colon 

auf dem Hof Gerwin in Illingen, * ebd. 1773, † ebd. 1835.

5) Johann Theodor Schäferhoff gnt. Monze, Zwilling zu Anna Maria (4), * Volbrin-

gen 12.1., ~ Bremen 14.1.1789,

481

 † Volbringen 8.3.1834 am Brustfieber.

6) Ferdinand Schäferhoff gnt. Monze, Tagelöhner, * Volbringen 4.4., ~ Bremen 

7.4.1793,

482

 † Sönnern 10.9.1842, oo Büderich 4.7.1826 Elisabeth Wellie gnt. 

Worm, Tochter des Johann ‘Hermann’ Heinrich Wellie gnt. Worm und der Anna 

Maria Elisabeth Linnemann, * Sönnern 17.4., ~ Büderich 18.4.1804,

483

 † Sönnern 

4.7.1872 am Schlag. – Nachkommen.

484

7) Johann Norbert Schäferhoff gnt. Monze gnt. Junker, Colon auf dem Hof Junker 

in Volbringen, * Volbringen 22.3., ~ Bremen 24.3.1795,

485

 † Volbringen 22.8.1839 

an Auszehrung, oo I Bremen 13.9.1821

486

 Catharina Elisabeth Schulte gnt. Hüls-

hoff, Tochter des Friedrich Schulte gnt. Hülshoff und der Elisabeth Hülshoff, * Hö-

ingen 10.8.1798, † Volbringen 8.12.1825, oo II Bremen 1.7.1826

487

 Catharina Eli-

sabeth Randelhoff gnt. Oberkeggenhoff, Tochter des Heinrich Randelhoff gnt. 

Oberkeggenhoff und der Elisabeth Goeke, * Waltringen 28.2., ~ Bremen 

1.3.1801,

488

 † Volbringen 20.7.1852 am Blutsturz, (sie oo II [um 1841/42] Johann 

Christian Philipp Schäferhoff gnt. Monze, s.o. (2)).

8) Franz Theodor Schäferhoff gnt. Monze gnt. Kleinebudde, Colon auf dem Hof 

Kleinebudde in Holtum, * Volbringen 9.4., ~ Bremen 10.4.1799,

489

 † Holtum, oo I 

Büderich 30.7.1831 Anna Catharina Velmer gnt. Kleinebudde, Tochter des Fried-

rich Velmer gnt. Kleinebudde und der Maria Catharina Schmidt gnt. Budde, * Hol-

tum, † ebd. 1838, oo II Bremen 8.9.1838 Caroline Diers gnt. Sprinke, Tochter des 

Johann Caspar Diers gnt. Sprinke und der Anna Gertrud Sprinke, * [um 1806], † 

Holtum.

478

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Catharina Humpert in Berlingsen und Caspar Randelhoff in Echthausen.

479

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Maria Isabella Schäferhoff in Sieveringen und Johann Theodor Potthoff gnt. Brunnberg 

in Bittingen.

480

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Anna Maria Josepha Giese in Bilme und Ferdinand Wirlenker aus der Pfarrrei Körbecke.

481

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Johann Theodor Schulte in Bilme und Elisabeth Hagedorn in Niederense.

482

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Ferdinand Wiese aus Recklingsen und Elisabeth Münstermann aus Oberense.

483

EGVA Paderborn, KB Büderich, Paten waren: Franz Everhard Linnemann und Maria Elisabeth Wellie.

484

Zu den Nachkommen siehe die Zusammenstellung bei SCHÄFERHOFF, Geschichte, S. 266-271.

485

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Johann Norbert Schäferhoff (05.2) in Sieveringen und Maria Catharina Wiese in 

Recklingsen.

486

EGVA Paderborn, KB Bremen, Trauzeugen waren: Bernhard Potthoff in Parsit und Everd Lips in Volbringen.

487

EGVA Paderborn, KB Bremen, Trauzeugen waren: Georg Pater in Volbringen und Christian Hellmich, Küster in Bremen.

488

Siehe Anm. 478.

489

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten: Theodor Rhinhoff in Westönnen und Maria Anna Söbbeler in Niederense.
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Luhmann des Stammes Schäferhoff

04.3 Ferdinand Schäferhoff gnt. Luhmann, Sohn des Heinrich Schäferhoff und der Elisa-

beth Menze (03.1), Colon Luhmann in Niederbergstraße, * Sieveringen, ~ Westönnen 

13.8.1705,

490

 † Niederbergstraße 17.2.1777, oo I Westönnen 27.4.1739

491

 Margarethe 

Risse, Witwe Luhmann in Niederbergstraße, † [um 1766], oo II(?)

492

 Westönnen 

23.7.1766 Catharina Poggel. Kind (erster Ehe geboren in Niederbergstraße):

1) Joseph Theodor Luhmann, ~ Westönnen 13.12.1741.

493

Rhinhoff des Stammes Schäferhoff

03.2 Theodor (Dietrich) Schäferhoff gnt. Rhinhoff, Sohn des Wilhelm Schäferhoff und der 

Anna Clara Schulte-Bering (02.1), Colon auf dem Rhinhoff in Mawicke, Armenprovisor 

der Kirchengemeinde Westönnen, * Sieveringen [um 1660], † Mawicke 29.8.1733, oo 

Westönnen 20.11.1689 Anna Maria Schulte-Hofflerke (evang.), Tochter des Stephan 

Steinmann gnt. Schulte-Hofflerke und der Gertrud Schmidtmann, * [um 1662], † Mawi-

cke 18.4.1722. Kinder (geboren in Mawicke):

1) Clara Elisabeth Rhinhoff, ~ Westönnen 15.8.1690,

494

 † Mawicke 21.7.1691.

2) Johann Theodor Rhinhoff, ~ Westönnen 18.11.1691,

495

 † Mawicke 6.3.1694.

3) Conrad Rhinhoff, ~ Westönnen 26.4.1693,

496

 † Mawicke 21.3.1697.

4) Johann Rhinhoff, ~ Westönnen 18.5.1695.

497

5) Heinrich Rhinhoff, ~ Westönnen 8.5.1697.

498

6) Maria Elisabeth Rhinhoff, ~ Westönnen 25.1.1699,

499

 † Bilme 9.7.1744, oo Bremen 

16.11.1723 Wilhelm Schulte-Bilme, Sohn des Johann Schulte-Bilme und der Eli-

sabeth Söbbeler, Colon auf dem Schultenhof zu Bilme, * ebd. [um 1680], † ebd. 

12.1.1740.

7) Theodor Rhinhoff, ~ Westönnen 21.12.1700.

500

8) NN (Kind), * und † Mawicke 26.11.1703.

9) NN (Kind), * und † Mawicke 31.3.1706.

10) Caspar Theodor Rhinhoff, ~ Westönnen 29.5.1708,

501

 † Mawicke 3.2.1717.

Hülshoff des Stammes Schäferhoff

490

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Ferdinand Schäferhoff und Elisabeth Mentzes.

491

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Trauzeugen: Johann Schäferhoff und Blome in Sieveringen.

492

Evtl. ist diese Ehe auch einem Sohn aus 1.Ehe der Margarethe Risse (oo Luhmann) zuzuordnen.

493

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Joseph Theodor Hagen und Anna Magdalena [hieß Anna Helena] Schäferhoff.

494

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Clara Schäferhoffsche zu Sieveringen [geb. Bering, siehe 02.1] und Johann Schulte-

Hofflerke junior.

495

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Rev. Dom. Theodor Menge, Vicarius S. Johann Baptistae in Westönenn, und Catharina 

Radtberg.

496

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: tenuit Heinrich Schäferhoff Patruus [Onkel väterlicherseits =  Vatersbruder] indito nomine a 

Praenob. Dno. Conrad Klepping Dno. ville Rhinhoffs rogata a parentibus patrino und Catharina Vogelsangs [oo 1680 mit Gottfried von 

Steinen (07.5)], villica in Ostönnen.

497

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Johann Stoltefoet und Elisabeth, die Meyersche zu Hünningen [geb. Schäferhoff (01-3)].

498

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Heinrich Schäferhoff (03.1) und Maria Beckers.

499

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: die alte Schäferhöffsche avia [Großmutter =  Clara geb. Bering (02.1)], Determinata quidem 

a parentibus fuerat villica die Meyersche zu Flerke; quia autem hoc obstinata acatholica requisitis sespondere nolleit, Dimissae, ad ma-

nus tinata super tacta, infante de Templo exire permissa est; und Johannes [Steven gnt.] Cordt [oo Anna Schäferhoff (02.1-6)] in Blu-

menthal.

500

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Theodor Köster, der Tillmann in Westönnen und Maria Menze in Gerlingen.

501

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Theodor Mawickeß und Elisabeth Schäferhoff.
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03.3 ‘Ferdinand’ Bernhard Schäferhoff gnt. Hülshoff, Sohn des Wilhelm Schäferhoff und 

der Anna Clara Schulte-Bering (02.1), Colon auf dem Hülshoff in Höingen, ~ Westön-

nen 28.11.1683,

502

 † Höingen 9.12.1759, oo I Bremen 29.1.1711 Catharina N.N., Witwe 

Hülshoff in Höingen, † Höingen 21.9.1725, oo II Westönnen 25.11.1725

503

 Anna Schul-

te-Oberbergstraße, Tochter des Georg (Jürgen) Schulte-Oberbergstraße

504

 und der An-

na Hünnies, ~ Westönnen 31.5.1699,

505

 † Höingen. Kinder (aus 2.Ehe, geboren in Hö-

ingen):

1) Johannes Hülshoff, ~ Bremen 12.4.1727.

506

2) Clara Catharina Hülshoff, ~ Bremen 15.6.1728.

507

3) Catharina Elisabeth Hülshoff, ~ Bremen 7.1.1731.

508

4) Ferdinand Hülshoff, * Höingen 4.1., ~ Bremen 10.1.1734.

509

Menze des Stammes Schäferhoff

02.2 Johann Schäferhoff (gnt. Schulte-Pröbsting) gnt. Menze, Sohn des Heinrich von Stei-

nen gnt. Schäferhoff und der Anna Schäferhoff (01), durch Heirat zunächst Schulte-

Pröbsting in Hilbeck, dann durch Heirat Colon Menze in Gerlingen, * Sieveringen [um 

1640], † Gerlingen 2.8.1707, oo I Hilbeck 26.10.1666

510

 Anna Schulte-Pröbsting (e-

vang.), Patin in Westönnen 1674,

511

 † Hilbeck [um 1676], oo II Bremen 30.1.1677 Mar-

garethe Schulte-Oberbergstraße, Tochter des Johann Schulte-Oberbergstraße (kath.), * 

Oberbergstraße [um 1640], † Gerlingen, † Bremen 9.11.1693, (sie oo I Johann Menze, 

Anerbe). Kinder (aus 2. Ehe, geboren in Gerlingen):

1) Anna Catharina Menze, ~ Bremen 9.1.1678.

512

2) Clara Elisabeth Menze, ~ Bremen 11.10.1682,

513

 † Oevinghausen, † Bremen 

11.9.1713, oo Bremen 26.1.1704 Christian Mimberg gnt. Schulte-Oevinghausen, 

Sohn des Caspar Mimberg gnt. Schulte-Oevinghausen und der Anna Maria Schulte-

Oevinghausen, * Oevinghausen [um 1673/74], † Bremen 30.7.1752. – Nachkom-

men.

514

3) Elisabeth Menze, ~ Bremen 9.9.1685.

515

502

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: R.D. Ferdinand Bering, Vicar in Büderich, per procuratoriae matrem Johann Cornelia von 

Mengede, Frau zu Uffeln, tenuit per Johanna Maria Elisabeth von Wiedenbrück.

503

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Trauzeugen: Johann Ewald und Hunold Nottebaum

504

Seine Eltern sind Johann Schulte-Oberbergstraße und Angela Menze, die Geschwister von Margarethe Schulte-Oberbergstraße und 

Johann Menze (Eltern der Elisabeth Schäferhoff geb. Menze (03.1)).

505

EGVA Paderborn, KB Westönnen, Paten: Anna Wellie aus Sönnern und Johann Hünnies aus Mawicke.

506

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten: Johannes Hülshoff und die Meersche [Meiersche] zu Bergstraße.

507

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten: Clara Catharina Schäferhoff und Hermann Froher.

508

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten: Catharina Schäferhoff und Melchior Schulte.

509

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten: Ferdinand Schäferhoff und Clara Dunker.

510

Laut KB Westönnen.

511

Siehe Anm. 389.

512

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Anna Catharina uxor Pröbsting aus dem Amt Hamm von Pröbsting.

513

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Clara Elisabeth [geb. Bering] uxor Schäferhoff in Sieveringen und Theodor Sprinke in 

Werl.

514

Über ihre Nachkommen siehe WARNECKE, Hans Jürgen: Zur Genealogie der Schulten zu Mimberg vom 16. bis zum 18. Jahrhundert. 

In: Beiträge zur westfälischen Familienforschung 53 (1995), S. 29-49, hier S. 46-48.

515

EGVA Paderborn, KB Bremen, Paten waren: Elisabeth [geb. Schäferhoff (01.3)], uxor Schulte in Hünningsen, und Arnold Rinsche in 

Bremen.


